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Der Kampf um 


Ein öſterreichiſcher Luftangriff auf 
Avlona und Durazzo. 


Das Vordringen zu Lande. 


(Geliejert von der „Affozitrten t „gnternationg 


( 


Preſſe News Serb 


Das öſterreich— 


Internat 


vi onal News Service.“) 


Wien, 4. Febr. (Meber Berlin und Sauyville.) 
ungariſche Kriegsamt meldet weiter: 

„Ju Albanien eroberten wit die Gegend weſtlich von Kruje (nordöſtlich 
son Duragzzo.) 

„Unſere Luftbombardirung von Durazzo — ſammt den benachbarten 
Lager und Avalong hat ſchweren Schaden getan.“ 

Wien, 4. febr. (lleber Berlin, drahtlos.) Avalona und Durazzo, die 
zwei Dauptitädte Nlbaniens, wurden am Mittwwocd durch öſterreich-ungariſche 
Waiierplane bombardirt, wie das vfterreidy:ungariidhe Nriegsamt heute | 
meldet. | 

Giner der Wajierplane, weldyer Avalona angriff, wurde zeritört; aber | 
feine zwei Injajjen wurden durd die Bemannung einer anderen Wajierflug- | 
maſchine nerettet, und dieje erreichte wohlbehalten den Golf von Gattaro, 
nadı einem lung von 136 Meilen. 


Bis hierher und nicht weiter! 

Gelietcri bon der „Afiszitrten Breile“.) 

Berlin, 4. Febr. (lleber Xondon, 12:20 Uhr Nadım.; Wie man 
hört, enthalten die nenen Weiiungen, welde au den deuticden Wajhingtoner 
Botichaiter dv. Bernitorff bezünlid; der „Lnjitanin”-Angelegenheit geſandt 
wurden, nur einen einzigen Zab der vorgeicdlagenen Bedanernsnote für die | 
Verienfung des Scdhiifes; dieier Sat beiteht nur aus adıt Wurten und ent- 
hält das Wort „ungeieslih” nicht. Gr itellt die äuferite Grenze) 
der Zuneitändnijie Deutichlands in diefer Sadje dar. Unter feinen Ilmitan- | 
den wird über dieje Grenze hinausgegangen werden! | 

In diefem Sinn wird Waihington benadridtigt. \ 

Berlin, 4. Febr. Die Börje wurde durch die deutid) ameritaniſche 
Spannung wieder enwas beeinilust, manche Bapiere janfen unbedeutend, | 
Striegsaftien etwas mehr. Die Nahmittagszeitungen jpredhen fi über 
die Sachlage, mit Ausnahme des Yofalanzeigers, nicht aus. Yegterer jchreibt, 
die Regierung in Wafhbington babe infolge ihrer plößliden Forderung, 
Deutichland folle die Verjenfung der Yufitania als ungejeglidh anerkennen, 
eine erufte Yaqe herbeigeführt. Deutjchland hätte nicht abzujtreitende Bemeije 
des Muniches erbradjt, mit den Ver. Staaten in Frieden leben zu wollen, 
aber jest wilje die ganze Welt, was amerifanijche Neutralität bedeutet. Sie 
wurde mit Schwierigkeit aufrecht erhalten und es mag audy fein, daß es jo 
weiter acben wird, aber Präjident Wilfon muß nicht glauben, daß jid) 
Dentichland feige zurüdzichen wird, trotdem es gern den Frieden aufrecht 
erhalten möchte, Die deutiche Negierung fann niemals zugeben, dab einer 
ihrer Tauchbootfommandanten im Inredt war, al3 er in der Kriegszone 
inen mit Waffen ımd Munition beladenen feindlihen Danwfer verjenfte. 
Ein derartiges ımgerechtiertigtes Verlangen mu abaciwviejen werden. Das 
wuhte man auch aanz genau im Weihen Haufe, und da der Stantsjefretär 
Saniina trokdem ein derartiges Verlangen geitellt hat, muß man annehmen, 
dak er 08 nicht winjcht, mit Deutichland zu einem Einverltändnih zu fon 
nen. Die Zeitung jant dann weiter, die deutiche Regierung hoffe, dat infolge 
der dem Botſchafter Bernſtorff überſandten Anweiſungen ein ee 
men doch noch möglich iit. Was aber audy Fommen mag, wir jind berechtigt 
su erflären, dat; Deutichland nichts unveriucdt aelafien bat, um den Frie- | 
den mit Amerifa aufrebt zu erbalten. Falls aber die hödhjiten Behörden in 
Raihinaton troß alledem anders enticheiden, dann wird weder das deutiche 
Volk, noch die deutiche Renierung die geringite Schuld an einer derartigen 
Wendung der Dinge treffen. 

Ooiterreichiiches U: Boot fapert früheren Nordd. 
Sloyddampfer. | 

Berlin, 4. Kebr. (Aunfendepeihe nad Sayville) Wie der licher- | 

feeiicdhıen Nadhricytenagentur amtlih aus Wien mitgeteilt wird, wurde der 
Dampfer „König Albert“ unter italieniſcher Flagge und mit 300 Serben an | 
Bord von einem djterreihiich-ungariiden Kriensihiff gefavert. Die Ankün- 
diguna lautet: 
„Am Mdriatiichen Meer itieh ein viterreih-ungariiches Interfeeboot auf 
den früheren Dampfer „Rünig Albert” des Norddentichen Lloyd und zwang 
ifn zum Beidrehen. Die Briten hatten das Schiff beihlagnahmt und den 
italienischen Behörden zur Verfügung geitellt. 

„2er Dampfer fuhr unter italieniider Alagae und führte 300 jerbiicdhe 
rlüdtlinge an Bord. 

„Das Taudjboot rief einen Zerjtorer herbei, der die Priie nadı Cattaro 
ſchleppte.“ 

(Seit den erſten Wochen des Krieges hat man vom „König Albert“ 
nichts mehr gehört. Die letzte Nachricht über das Schiff brachte am 8. Auguſt 
1914 eine Mailänder Depeſche, in der es hieß, daß die italieniſchen Behörden 
in Genua „König Albert” jowie „Moltfe”, lesterer von der Hamburg: 
Amerifalinie, internirt hatten. As Grund für dieies Vorgehen wurde an— 
gegeben, dah die Kavitäne Nohlenvorräte forderten, trotdem fie genügend 
Kohlen an Bord hatten, um den nädjiten dentidien Hafen erreichen zu fon» 
nen. „Nönig Albert” war am 17. Yuli aus New Morf in Genua eingetrof- 
fen. Gr befist eine Wafjerverdrangung von 10,484 Tonnen and wurde in 
Stettin im Jahre 1899 gebaut. Vor dem Krieg verjah er den Dienit zwiichen 
Mittelmeerhäfen und New Norf.) 

a . — . 

Spaniens Neutralität. A 
4. Kebr. (Sunfendepeihe nad) Savville) Alliirte Zeitungen | 
beitehen darauf, das die Briten und Franzojen, die deutichen Kolontal: | 
truppen, wenn jie die Grenze Spaniſch 
ſollten, auch auf ſpaniſchem Boden weiter verfolgen 
Die ſpaniſche Regierung hat bereits erklärt, daß ſie in der 
Lage iſt, für die Aufrechterhaltung ihrer Neutralität ſelber Sorge zu 
tragen. Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ verſichert, daß die deutſche 
Regierung gewiß nicht die Abſicht hat, den ſpaniſchen Behörden Schwierig— 
keiten zu bereiten. Sollten daher deutſche Truppen wirklich auf ſpaniſches 
Kolonialgebiet übertreten, dann würden ſie ſofort die nötigen Maßnahmen 
für ihre Entwaffnung und Internirung treffen. 
„Die Zukunft dürfte zeigen“, ſchließt die „Norddeutſche Allgemeine 
Zeitung“ ihren Artikel, „ob Frankreich und England es wagen werden, die 
ſpaniſche Neutralität in der gleichen Weiſe, wie Griechenlands, zu verletzen.“ 


Narf 


17r 
mLilili, 


von 


Temperaturftand. 

Nad;itebend ber Temperaturſtand nach 
der ſründlichen Aufzeichnung des Wetter— 
amtes von geſtern Nachmittag 8 Uhr ar: 

3 Uhr Nachm..P... 3 Uhr Moraens.... & | 
| 


Das Better, 


Schnee heute 
nt, aber fein 


e Nach 
ſchwerer 
e Luftwärme, Mindeſttempe 
twa 22 Grad, Mäßig Itar: ! 
r Wind, | 
ftändia heute Abend und nor: | 
eren ımd nördlichen Teil Schnee. 
eute Nıbend warmer. 

Indiana: Bewölft beute Abend und moraen, 
im nördlichen Teil wahriheinlihd Schneegeitöber, 
Steiaende Luftwärmne, 

Nicder-Mihigan: PBemölft beute Abend und 
morgen, wahrſcheinlich Schneegeſtöber. 

Bisconſin: Schnee heute Abend und morgen, 
hene Abend nicht ſo lalt. 

Sonmenuntergang, beite: 3:08, 

Sonnenaufgang, morgen: 6:50. 

Monduntergang: Heute Abend 6:48, 


nd: 


4 Uhr Nadm...... Uhr Morgens. ... 
5 Ubr Nacbm. ..... 5 Uhr Morgen2..... 
; Ubr Abend2..... 5 Uhr Morgens, ... | 


15 

15 

14 
1 

ı Uhr Ener Uhr Miorgens.... | 
1 
1 


Ubr Abends. ; 3 Uhr Morgens. ... 
Morgaene.., 
Abendd..... 10 Ubr Borm....... 3 
1 Abends. .... ! 11 Ubr Borm....... 
? Ubr Mitternadt 9 12 Uhr Mittaas.... 
| Uhr Morgen‘.... 9 I Ube Nadm......18| 
> Uhr Morgens.. Ubr Nadın..... 


Ubr 
Ubr 
Ubr 


Abende. 9 Ubr 


Q oO 


99 | 
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|Sefet Die „Bonntagpoft«| 


Nein weiteres Zugeſt 


zur Aufmunterung dienen, Alles 


Freita 


NS 
NL 


i 
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Viele ſind enttaͤuſcht. 


Präſident Wilſons Redereiſe hat im All 
gemeinen auch unter den Mitgliedern 
des Kongreſſes nur wenig Beirich’- 
nung hervorgerufen. 

(Eigenberiht der „Ubendpoit“.) 


Wafhinaton, 3. Febr. Wafhington 
beginnt, jich zu überlegen, welch quite 
Folgen die Nedereile des Präfidenten 
Wilfon haben wird, und dabei jcheint 
man etwas entiäufcht zu jein. Seine 
perfönlichen und näheren politiichen 
Freunde find fjehr erfreut über den 
Empfang, der ihm überoll zuteil wur 


de, aber nur Wenige legen der Reife | 


große politiihe Bedeutung bei. Als 


der frühere Präfident Taft im Jahre | 


1912 eine Rebereije unternahm, 
Theodor Ronjevelt ein aleidies tat, 
wurde er überall enthujiaitiih be— 
grüßt, nirgends herzlicher als in Neiv 
Serjen, und trogdem wurden die De- 
legaten des Staates zur nationalen 
republifaniichen Konvention initruirt, 
für Roofevelt zu ftimmen. Dean iit ich 
jeßt auch nicht recht Har, was eigent- 
lich der Hauptzwed der Reile des Prä- 


und 


!jidenten fein follte, angeblich follte fie | 


tun, um für nationale Verteidiaung 
gründlich vorbereitet zu fein, und da: 
mit jchien fast“ jedermann einveritan- 
den zu fein, wenn auch einige Wenige 
Krieg unter allen Umftänden und An: 
dere ‚Szrieden um jeden Preis befür- 
worteten. Vorbereitetſein, alſo Kriegs 
hereitſchaft wurde auch 


befürwortet, und ein derartiges Pro 
gramm wurde von den Republikanern 
faſt einſtimmig unterſtützt. Deshalb 
war die Reiſe Wilſons, um Stim— 
mung zu machen, die Armee 
und die Marine zu verbeifern und 
zu ftärfen, .taum notivendia.. Auf 
diefeh Puntt aing der Präfident in 


jeinen Reden aber nicht näher ein, er| 


verlängte eher jofortige Kriegsbereit- | 
ihaft. Vielleicht ift das ganze Pro- 
graanm Wilfons noch nicht fertiage: | 
jtefit, eine jofortige bedeutende Ber: | 
tarfuna des Heres und der Flotte it, 
aber nicht möglih. Falle eS morgen! 
Krieg geben follte, müßte die aegen- | 
mwärtige Flotte Stand halten, denn ein | 
amerikaniſches Schlachtſchiff kann in 
auswärtigen Schiffswerften nicht ge— 
baut werden, da fie fjammtlich mit Ars | 


Guinea überjchreiten | beit überhäuft jind, und in amerifanis | die Dienitboten Annie und Lizzie|die Armee 


müſſen. ſchen Schiffsbauhöfen dauert die Fer: | Cain. 


tigitellung eines Schlahtichiffes zme 


| 
bis drei Jahre. Die friegerijchen Aus- | 
I 


laffungen Wilfons haben deshalb im 
Kongrekkreife nicht 


rufen. Mitglieder beider Häufer 
maren der Anficht, dak die ausmärtiae 
Bolitit der Vereiniaten Staaten, wenn 
auch etivas vermwidelt, fo doch nicht ae 
fährbet fei, und fragen fi, weshalb 
man ihnen, wenn das ber Fall ift, 
nicht vertrauliche Mitteilungen machte, 
wodurh Ernithaftes vielleiht abae 
iwendet werden fönnte, anftatt die ge- 
fammte Bevölkerung darauf aufmerf- 
ſam zu machen. 

Viele vergleichen die Rede des Prä— 
ſidenten in Philadelphia, in der er 
von der Nation ſprach, die vielleicht zu 
ſtolz ſein würde, zu kämpfen, 
mit ſeinen gegenwärtigen Aeuße— 
rungen, und wundern ſich, daß 
er jetzt, um den unangenehmen 
Eindruck, den die damalige Redewen— 
dung machte, zu verwiſchen. nun viel 


Der Schutzengel. 


Südalbanien 


Hätte, fie hätten verfehlt, ſich klar aus— 


im Kongreß | 
pon Wilfons demofratiichen Freunden | 


|den wahrfcheinlich nicht mit dem Leben | tenafadem 


| euersbrunit, welche das Aftöcdige und | zu handeln. er 1 
lein Kellergefhog enthaltende Wohn: |Ichaften derzziotte, fügte er hinzu, jeten | 


ſuchte), 


blos Gritaunen, | 
fondern nahezu eine Panit hervorge: | 
| japanifche Liniendampfer „Doidichi 


9, den 4. Kebrnar 1916. 5 Uhr 


ändniß Deutſchlands b 


N — 
KleineKrie 
Parlamentsbau zerſtört — von Deutichen? | 
Ottawa, Ont., 4. Feb. Ein Fener, | 
von weldiem die fanadiichen Behor: | 
den alanben, dak es von einem dent- 
ichen Agenten verurjadt worden fei, 
!z:rjtörte das geidhichtlich berühmte Fa- | 
nadiiche Barlamentsgebände zu früt- 
her Morgenitunde. 4 Menſchen ſol⸗ 
len dabei umgekommen ſein, darun— 
ter 2 Frauen — Gäſte des Sprechers 
Sevigney — und 2 Mitglieder der | 
| Bolizeimadt. Mehrere Anderr wwnr- 
den verlegt, nnd nodı mehrere wer: | 


den vermiht. | 


(„päter:) Man gibt jest die Zahl | 
der Toten anf 6 an. Der vernrjadıte | 
geldlidye Verlu,t wirt auf 7 Millio- | 
nen Dollars geihäßt. 

Die Geheimgolizei juht Ottawa | 
und Montreal radı einem Berdächti: 
gen ab. 


| 
| 
| 
| 


Deutichland neitattet Hilfeleiitung. 
Berlin, 4. Feb. (Direkte yunfen- | 
meldung über Sayville, Jong Is— 
land) Denticdland hat volle Gr-, 
lanbnik zum Betreiben von Dilfelei- 
ftungen in Polen audı von aus | 
wärts gegeben, vorausgeſetzt, daß 
überhaupt zulängliche Mittel anfge- 
bradıt werden. Ind die wWierver- 
be dsmädte willigen — wie jie we— 
nigitens gejagt haben — in die Ein- | 
fuhr don Nahrungsvorräten nad) | 
Polen. 
So melden Frederick O. Walcott, 
7 | ceuropäijcher Vertreter der Rodejfeller: 
BL, \Ntiftung, und Casper Whitney, von 
KU mi amerifanijdj-belgiihen Hilfsfom- 
4 
* | 
| 


| miljion, weldye foeben von einer vier- | 
N | schutüginen Tour durd) Rolen zurüd- | 
1 | gekehrt jind. 
| Sie beitütigen übrigens, dak| 
| Dentichland fein Bejtes für die Po— 
zu meit gebt, in feinem Wunjch, zu |len tut, 
fämpfen, als dem Oberhaupt einer) Im Kongreßz. 
Nation, die auf allen Schlacht- * J air tn) 
Feldern das Banner ihrer Ehre auf: | Pewilinung ‚um Beiten Hodilutleiden: 
s der, — Militär: und Flotteniragen. 
| recht erhalten hat, geziemt. Reden von| _" 
Regierungshäuptern, bie fih auf aus-| _Wajhington, D. E., 4. eb. Der 
| mwärtige Angelegenheiten beziehen, wer- Senat nahm heute die Robinjon’jche 
den auch auswärts fehr Scharf durch Dill an, melde $100,000 für bie 
die Lupe betrachtet, und jelbft die Re: | Hochflutleidenden im Miſſiſſippital 
'genten europäifcher Länder würden ; bepilligt und den Striegsjefretär er=! 
'von ihren verantwortlichen Miniftern | mächtigt, Zelte für die Obdadzlofen zu | 
‚in Schadh aehalten, wenn fie zu tweit- | enden, | 
gehend fich mit auswärtigen Angele | or dem Militärausfchug des Se- 
genheiten befaßten. .. . |nats griff Worts (Rep.) von Kalifor= 
‚Mande Mitglieder des Songreifes, nien die beendete „Schlaafertigteits”-=| 
‚die gegen das militärifche Vorberei.et | Medetour des Präl. Wilfon an und er-' 
‚Teinprogramm waren, geben zu, daß zrterlte feinen Worfchlag, 
letzterem die Redereiſe des Präſidenten Ländereien an 200,00 
etwas geholfen hat. Auf der anberen | eijen 
| Seite find aber au die riebens=, „oz auf 
‚freunde um jeden Preis aufgerüttelt|, 
worden, und im Großen und Ganzen |, 
werden jich die Anfichten nur menig | 
| geändert haben. Alle, die durch die| 
Redereiſe enttäuſcht wurden, hoffen 
daß der Präſident jetzt ein ganz aus 
führlich gefaßtes Programm unterbrei— 
ten wird, und ſie erinnern daran, daß | 


de 


weſtliche 
0 Mann zuzus! 
welche zivei Monate jedes Yah- | 
militäriiche Ausbildung zu 
venden haben werden und im lebri 
gen als Yandbebauer tätig wären. 
Wafdington, D. E., 4. Febr. Sen. | 
Ihomas (Dem.) von Kolorado fah fidh| 
-|bereit3 bemüßigt, im Senat eine Res | 
\folution einzubringen, melde das, 
Feuer im kanadifchen PBarlamentsge- 
'er feine Geaner einmal daran erinnert | PAude für ein „unverzeihliches Verbre= 
: hen gegen die Zipilifation” erklärt. 
Sen. Gallinger (Rep.) erhob Einwand | 
gegen die Beratung der Refolution und | 
erklärte, er wilje noch von feinerlei Be= | 


zubrücen. „Put up or [hut up“, ſagte 
er damald. Nm Allgemeinen alaubt! 


'man, dab Wilfon demagemäß handeln . = 7 en 
‚ gemäß weis bafür, daß biejes Feuer vorfäß- 


wird. K. 
‚if J 
5 tot, 8 jhwer verießt. id} gelegt morben fei | 


— — 2* Waſhington, D. C., 4. Febr. Ad⸗ 
Schlimmer Hotebrand zu Atlantiec City. miral Victor Bine, Chef des Naviga:| 
VE ERNERn RER SD tionsbüros der Flotte, ſagte vor dem 
Allantic Cith, N. J. 4. Februar. | Ffottentomite des Abgeorbnetenhaufes, | 
Fünf Perſonen kamen um, und acht | die amerifaniiche Flotte jet beifer da= | 
‚wurden jchwer berlegt, als eine Feu-|ran, als vor drei Jahren, und fie fei! 
ersbrunft das Dperbroof Hotel, an det | peute heifer daran, als jemals zuber, | 
Pacific und Mount Vernon Avenue, | — aber ihre bedentlichite Schwäche ft 
zerjtörte. Mehrere der Verlekten wer= | die inappheit an Dffizieren. Die Flot- | 
ie bonInnapolig liefere nicht ! 
dapontömmen. Drei der Leichen liegen | genug folhe, alle Bemühungen, die 
nod) in ben Trümmern. |Atademie zu füllen, feien geicheitert, 
New NYork, 4. Febr. Bei einer|und es jei für den Konareß notwendig, | 
Die gewöhnlichen Wann 
| 
haus Nr. 243 Hancod Str. — einer | unter der jegigen Verwaltung um über | 
der fafhionabelften Teile von Broot: | 6000 verstärkt worden, feien aber noch | 
pn — zerjtörte, famen 6 Frauensper= | immer um ettiva 1000 zu kurz. | 
jonen um, nämlich: Frl. Caroline Taa MWafbington, 4. Febr. General! 
(welche das Teuer entdedte und alle Scott, der Generalitabschef der Ar⸗ 
Inſaſſen im Hauſe aufzurüttern ver-⸗ mee, legte heute dem Ausſchuß des 
ihre Schweſter Helene Tag, Abgeordnetenhauſes für militäriſche 
ihre Baſe Hannah Snarely, die Kran- | Angelegenheiten flar vor Augen, dap| 
ienichmweiter Sennie %. Steidman, und! die Hans’sche Vorlage, welche verlanat, | 
zu berarößern, ohne neue! 
Regimenter zu bilden, unpraftifch jei. | 
Es müßten Divifionsverbände gefchaf: | 
fen und die Infanterie, Kavallerie und | 
Artillerie dementiprechend vergrößert | 
Imerben. m Uebriaen hält der Gext- | 
val allgemeine militärifche Ausbil- | 
dung als die richtigite Maßnahme. | 
Auf Die Frage des Wbgeordneten | 
ı Dampfer „Linan“ zufammen und ging —— wen a Demo: | 
f * kraten, ob einzelne Bundesoffiziere ihr 
unter. 160 Menſchen kamen dabei Gehalt bezögen, und außerben g 
Wen. ichäftlich intereffirt in Privat, Waf- 
Ifen- und Munitionsfabrifen feien, | 
antivortete der General, das mag wohl 
möalich fein, aber e& find feine Be: 
mweife dafür da, und dagegen iit ae- 
feßlich nichts einzumenden, meil fie 
fih an irgend einem Gejchäft beteili- 
gen können. 


160 Menihen ertrunfen! 
Bei einem ſchlimmen Dampferzuſammen 
ſtoſ! 


Shanghai, China, 4. Febr. Der 


Maru“ ſtieß nächtlerweile mit dem 


| 
| 
£ | 


Wieder 


— — 


aufgetaucht. 


| Sohn F. Avery, 738 Irving Part 
| Boulevard, der Gefretär der Chicago 
Embroibery Eo., der Anfangs biefer 
| Woche fpurlos verfhwand, und * 
dem man befürchtete, daß er aus Gram Im Hauſe wurde über die „Indian 
‚über den fürzlichen Tod feines Söhn- | Bill“ — —— Dar der Pan) 
ıhens Donald Selbfimord begangen Perneur Soethals der Panama Sta= | 
2 2 a u  Malzone teilte mit, daß fich die Wieder: | 
en Be Megmiten met Un rfnung kt Kane mag ne: 


der | ficher Erdrutfchungen vorläufig nicht 
I. M. €. U, aufaeftöbert worden IBehimmen laſſe. | 


gsnachrichlen 


LE . 
jet, irgendwelden neuen 


| den Set. 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 


317 
} Kleine Anzeigen. 


28. Jahrgang Nr. 29 


— 


S 


etref 


— — — — — — — — — —— — —— — — — — 


ar nur der Anfang! 


W 


England hat noch ſchwere Luftheim— 


ſuchung zu erwarten. 


Die weitlichen Zlrtilleriefämpfe 


(Geliejeri von der „Miloziirten 
Berlin, 4. ebr. 
det heute Nadymittag: 
„Wejtliche Front — Nördlich von Hullud) wurde eine der Minenaus- 
höhlungen, weldye wir bejest hatten, durcd eine, von den Engländern losge- 
brannte neue Mine zeritört. 

„Nahe 2oos und Neuvılle fanden lebhafte Kampje mit Hand» 
granaten jtatt. 

„Das Artilleriefener des Feindes nimmt an Deftigfeit zu, bejonders ın 
den Urgonnen. 

„Reitlih von Marle fiel ein franzöſiſcher Schlachtdoppel— 
decker unbeſchädigt in unſere Hände. Der Lenker hatte ſich in der Luft 
verirrt.“ 

Paris, 
mittags: 


Prefſe“ und vom ews Service“ 


(Ueber London.) 


Internationa 


.) 


Das dentihe Hauptanartier mel- 


1, sebr. Das franzöftiche Kriegsamt meldete anfangs Nad)- 
„sat den VBogelen zeigen beide Seiten groe Artillerietätigfeit zu Baer- 
fopf, in Tale des Fecht und in der Gegend von Altmay, nordwejtlih von 


| Metzeral.“ 


Die Fortſetzung folgt! 
Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 4. Febr. (Neber London.) Der Angriff von Zeppelinen auf 
England in der jüngſten Montagnacht kann als der bloße Beginn eines 
großen Luftfeldzuges angeſehen werden. 

Deutſchland plant, mit ſeinen Zeppelinen Alles von militäriſcher Wich 
tigkeit oder von Nahrungswert in England zu zerſtören, ſo lange Eugland 
ſeine Politik der Aushungerung Deutſchlauds fortſetzt! 

Beamte dahier erklären auch, daß es Unmöglich für Deutſchland 

Verfügungen über den Tauchbootkrieg beizuſtim— 
men, jo lauge England auf dieſer Politik verharre. 

Nach Berichten von Befehlshabern der Luftkreuzer erreichte der obige 
Streifzug einen ſeiner Hauptzwecke, nämlich: Die Zerſtörung bon 
Getreideſpeich ern in Liverpool. 

Amſterdam, 4. Febr. Es iſt noch keine Beſtätigung der engliſchen 
Meldung vorhanden, dab ein Zeppelin, welcher über die holländifche Injel 
Ameland geflogen fei, von holländiihen Wachmannjchaiten beidofien wor 
Ebenjo tit die britiihe Angabe über den Sturz eines Deppelin- 
freuzers im die Nordjee, in der Nähe von Grimsby, minbejtätigt, obwohl jie 
angeblid vom Kapitan eines englischen Fifcherbootes fommnıt, welcher es ab- 
geleynt haben Joll, der Bemanmmung, die ich an die Hülle angeklammert 
habe, Beistand zu leiiten, weil die Zeppelinbemannung größer gewejen ſei, 
als ſeine eigene. 

(Geliefert bon der „ 


Aſſoziirten Preſſe“.) 


London, 4. Febr. Trotz gründlicher Suche durch die britiſchen Flotten 


fahrzeuge iſt nirgends eine Spur von dem, angeblich in die Nordſee geſtürz 
ſten Zeppelinkreuzer gefunden worden. 


London, 1. Febr. Die „Central News“ berichtet, daß ein Zeppelin 
auch einen engliſchen Kohlendampfer zum Sinken gebracht habe, und 19 
Mann dabei ertrunken ſeien. 


Italiener und Oeſterreicher. 
J Wien, 4. Febr. (Drahtlos über Berlin und Sayville.) Tom italieni: 
ihen Striegsihnuplas meldete anfangs Nadmittags das viterreich-ungariiche 
Hauptquartier: 


—R 


„Mehrere Städtchen an der italieniſchen Küſte wurden durch ein öſter— 
reich-nugariſches Flottengeſchwader bombardirt. 

„Am Tolmien-Brückenkopf erweiterten öſterreich-nugariſche Truppen 
duch Sappiren ihre Stellungen, nahe Santa Lucia. In den Schützengräben, 
welche vom Feind aufgegeben wurden, fanden unſere Truppen viele 
Tote und groſe Mengen Kriegsmaterial.“ 


Briten kriegen „Appam“ nicht. 
Service.“) 

Waſhington, D. C., 4. Febr. Sir Cecil Spring-Rice, der britiſche Bot 
ſchafter dahier, unterbreitete im Namen ſeiner Regierung ein formelles Ver— 
langen um die Zurückgabe des, von den Deutſchen gekaperten Dampfers 
„Appam“ an die britiſchen Eigentümer. 

Da die Ver. Staaten ſogut wie entſchieden haben, daß das 
rechtmäßige deutſche Priſe ſei, ſo wird ein neuer diploömatiſcher 
England erwartet! 

Norfolk, Va., 4. Febr. Eine drahtloſe Depeſche, die am Mittag ein— 
traf, meldet, daß ein franzöſiſcher Kreuzer vor den virginiſchen Kaps einge— 
troffen ſei und dort die Gewäſſer abpatrouillire, um zu verhindern, daß 
der von den Deutſchen gekaverte und hierher gebrachte Dampfer „Appam“ 
eutkomme, falls er auszulaufen ſuchen ſollte. 

(Geſtern Nacht hatte auch gerüchtweiſe verlautet, daß 
Kriegsſchiff außerhalb Norfolk eingetroffen ſei.) 

Newport News, Va., 4. Febr. Der Befehlshaber der deutſchen Priſen— 
mannſchaft des, unweit der afrikaniſchen Küſte gekaperten britiſchen Linien 
dampfers „Appam“ jetzigen deutſchen Hilfskreuzers „Buffalo“ — ging 
ſchließlich doch darauf ein, daß alle britiſchen Inſaſſen über 400, auch die 
urſprüngliche Beſazung des Dampfers — das Schiff verlaſſen durften. An 
Bord iſt nur noch Leutnant Berg mit ſeiner Priſenmannſchaft (22) und 20 
deutſche Ziviliſten, die früher in Afrika von Briten feſtgenommen worden 
waren. 

Die urſprüngliche britiſche Beſatzung 155 Mann— 
von New York aus die Heimreiſe nach England an. 


Dom öjtlihen Schauplas. 

Wien, 4. Febr. Das öſterreich-ungariſche Hauptquaärtier 
hente von der ruiliichen Front: 

„Ein ruffiicher Streifzug gegen nnijere vorgeihobenen Stellungen nord 
öſtlich von Boyen iſt geſcheitert. 

„An der Frout von Oſtgalizien und Wolhynien fand beträchtliche Aerv— 
plantätigkeit auf beiden Seiten ſtatt. Ein ruſſiſches Geſchwader warf 6 
Bomben auf Buczacz, wobei 2 Einwohner getötet, und mehrere verwundet 
wurden. Ein ruſſiſcher Aeroplan wurde beſchädigt und ſtürzte nordöſtlich 
von Luckdrei nieder; ſeine Inſaſſen wurden gefangen genommen. Ein 
öſterreich ungariſches Luftgeſchwader bombardirte erfolgreich die Bezirke 
weſtlich von Karthow und nördlich von Zharaz.“ 


(International News 


(Internalional News 


Schiff eine 
Streit mit 


tritt heute Abend 


berichtet 


Service.“) 

St. Petersburg, 4. Febr. Die „Nowoje Wremja“ will aus „glaubwürdi 
ger“ Quelle erfahren haben, daß die Türken Erzerum geräumt hätten. 

(Vorher hatte es aus ruſſiſch-britiſcher Quelle geheißen, daß 80,000 
Mann türkiſcher Truppen, unter von der Goltz-Paſcha, dort von den Ruſſen 
„eingeſchloſſen“ ſeien. Das britiſche Kriegsamt meldete neuerdings, daß vor 
feiner der Fronten, wo die Türken jteben, irgend eine Veränderung zu mel: 
den Set.) 


N 


ein dentiches / 


Yujitania' 


\ 





Vertreibt Erkaltung 


in wenigen Stunden 


Fape's Cold Compound“ iſt das Auswurf oder Naſenlaufen, lindert Mi— 
nu. x gräne, Dumpfheit, Fieber, wunden Hals, 
zuverläſſigſte, ſchuellſte Mit · Rieſen, Wundbeit uad Sieifbein 
tel — Es iſt großartig! Bleibt nicht verſtopftl Hört auf zu 
räuſpern und zu würgenl Erleichtert 
Euren klopfenden Kopf. 
der Welt gibt fo prompie X 
„Pape Cold Compound“, das nur 25 Ei2. 
in jeder Apotheke Zoitet. E3 wirkt ohne| 
Beihilfe, Schmedt aut, ver: 
annehmlichkeit. 
zu erhalten. 


Zinderung iommi jofort. 

Eine Dofis, jede zivei Stunden genom- 
men, bi drei Dojen genommen find, ents 
Det Grippe-Elend und vertreibt jchtwere 
Erläliung fowohl im Kopf mie Brurit, 
Körper und Gliedern. 

E3 öffnet Schnell verſtopfte Naſe 
Luftröhren im Kopf, 


Nehmt nichts, 


und 


pound“, falls Ihr Eure Erkältung ſchnell 
beſeitigt häßlichen 


los ſein wollt. 


fr# | 


| — | 


nem Fenſter den Kies tnirfchen. | 


Bie deulſchen 8 Schnitter 


Roman von von Bieter Helling. bar bis an die Einfahrt. 
—— — Dann hörte er jemand zurückkom— 
“men. 


'plöglich fo erregt? fragte er fich. 


" Eophyright IH Grethiein & Co. 
Xeipaig 1915. 


G. 


⸗ 
(16. Fortjegung.) 

„sh war jelbjt verwundet, 
auch nicht in jener Schlacht, burg) die noch einmal zu ihm. 
bez Kapitän, Ihr Gemahl, ums Leben „Es mar unredit, daß ich Mia zu) 
gelommen ft. Sch lag Schon einige Ihnen brachte,“ ſagte ſie noch in der 
Zeit in dem Schioß Marchais, als es Tür. 
eines Tages hieß, es käme ein größerer Wunden rührt. 
Transport Schwerverwundeter von ſolchen, die ſich noch nicht geſchloſſen 
der Aisne. Der Draäht hatte uns die haben. Ich hätte mir das vorher 
Nachricht von einem heißen Ringen, ſagen müſſen. Aber ich danke Jhnen 
das um Soiflons tobte, gebradt. Es gleichfalls.” 
par, wenn ich mich augenbliclich rih-| Sie jtredte ihm die berinate Rechte 
lig erinnere, am — nein, nihi am! ‚bin. | 
Iag. ber Schlag, die Höhen von| „Es macht übrigens Fortſchritte 
Vregny wurden ſchon am 14. Januar 'mit der armen Mianeite. Es iſt ihr 
genommen — ich verwechsle das mit erſter Beſuch heute. Und dann — ich | 
einem anderen Zug cintreffender Ver: |ahnte nicht, daß Sie Hernt dp. Gellberg 
wunbeter,. An dem Wbend, als ich — * 
unter meinen eigenen alten Regiments— : jah fie fragend an. 
fameraden der Marauis befand, warı = denten Sie Ich mertte gleich, 
ja gerade Kaiſers Geburtstag — id was in Mia vorging. Sie Hat biejen | 
weiß das jeht genau. Am 27. as] | Better, der alio Jhr Kompagniefübrer | 
nuar war's, anädige Fran!‘ war, brieflich gedankt, und er muß ſich 

Ja, das ſtimmt genau! Der Kam pfja tatfächlich jehr für die damals völ- | 
bei Soiffons war fein VBerderben.“ ;lig Beltnnungzloje und . Sufammenge- | 
Ihre Augen hatten ſich mit nn bemüßt haben — und jeßt, 
gefüllt. Sie unterbrah Ernit Arndt/mit einiem Male tft ihr der Gebante | 
nicht mehr, der das Wenige, was fild junerirägli oder menigftens völlig | 
in feiner Gegenwart abgeipielt hatte, |überrajchend, daß bieler Vetter mit) 
al3 der in den Rüden: getroffene —— ‚ihrem heißgeliebten 
quis von Bérronville auf den Ope— im ſelben Gefecht geſtanden hat. Man | 
rationstiich getragen wurde, berichtete, muß ſich in die Gedanken hineinver— 
Sie nickte nur wiederholt und führte ſetzen, die ſie nun ſpinnt. Der Ge— 
ihr Taſchentuch an die Augen. da nke liegt doch nahe, daß ſich ber 

Ernſt Arndt hütete ſich, das Andere eigene v Vetter und der Gefallene Auae | 5 
zb erzählen, was er nady der Beitat- |in Auge gegenübergeftanden haben.“ 
tüng bes franzöfiihen Kapitans ae-| „Daran Hatte ich noch nicht einmal 
hört hatte — von Unteroffizier Kräpfe geda ht! nd dann, gnädiges Frau: | 
uhb anderen— nämlich, da der Mars |fein — ich bitte Ste aber aufridtig, 
quis ſeinen tödlichen Schuß von ſei- dies als ganz vertraulich enigegenzu— 
nen eigenen Leutien bekommen hatte. nehmen! — Hauptman v. Gellberg 
Nicht um alles in der Welt hätte er esträgt beſtimmt keine Schuld am Tode 
übers Herz gebracht, dieſe unumſtöß-des franzöſiſchen Kapitänd Bärron- | 
lich feititehende, mweil von Augenzeugen | pille.“ 
Beobadhtete atfache, die ihn hatte er-; „Ah! Sie willen Näheres? Gtmas, 
ſchaudern laſſen, der unglüdlichen, | was Sie aus Feingefühl verſchwiegen 
jungen Wittwe zu offenbaren. haben?“ Und als er tet unmerklich | 
„Das ift fat alles, was ich bom nickte, fuhr ſie fort: „sch kann Ichmei- | 
Tode des Herrn Marquis weiß,‘ gen, ſeien Sie deſſen gewoiß. Immer! 
ſchloß er. Immer, mein Freund.“ 

RIch danke Ihnen!“ Eine ku irze „Nun denn — ich war mit Kame— 
Pauſe entſtand. „Und ich muß doch raden — und habe in Gegen— 
noch eine Bitte an Sie richten. In wart von Offizieren und dem dortigen 
jenem Schloß Marchais lag zur ſelben Arzt genau gehört, daß der Marquis 
Stunde ein Veiter meiner Familie — |binterrüde von einem Jeiner linter:! 
et Tient dort, foniel ih weiß, noch |gebenen umgebracht worden ift —“ 
heute... ein Herr Gellderg:] „OD, Gott! Das ift ein abfcheulicher | 
Freren —“ | Verdacht!“ 

„Aber das war ja niemand ander®,! „Sein blofer Verdacht. Die Aus- 
als mein Kompagnieführer” Ermiis|fagen der Zeugen fanden in vollem | 
Augen Teuchteten auf. „3a, und tie) ebereinklang mit dem ärztlichen Be— 
ih) hörte, it er noch iinmer in Mar: | fund. E3 war ein Naklampf, Mann 
chais; er iſt Hauptmann jetzt — - Iiwider Mann, und die Unferen haben ' 

„And wie war ſeine Verwundung?“ beobachtet. Die Wahrheit iſt die, 

„Richt lebensgefährlich, aber der daß der franzöſifche Marquis um ein 

Hert Hauptmann hatte ſehr viel Blut Haar unſeren Kompagnieführer nie 
verlor ren. Die Wunde ı um Km WAR | pergefäbelt hätte.“ 
ee nad Stra ßburg Monne ſchürzte die Lippen. 
abreiſte und leider war es auch noch n 

tn 1 * ganz amüſantes Märchen, das 
nicht ſicher, ob ihm der Arm erhalten R — —— Aber! 
bleiben würde. Aber ich hoffe —9 ameraden da ausge edt ha en. ner 
Esitdem find ia ichon Mongte porhei,“ | 19 glaube es nicht Sie jah, wie 
en ja IOjon Tomate vorbei. Emm nt Arndt errötete. „Braujen Sie, 
* Die Diarquite erhob ſich. „Vielen, Em fuhr Fe Keniiti ıen Sie, 
vielen Dant! Sch darf Sie nicht län- ‚nicht auf,“ fuhr fie begütigend fol. 
— „Daß ein Franzoſe den anderen über 
der quälen. Der Herr vd. Gellberg — |" 

' — an den Haufen jchießt, das ift zu grauen= | 
mein Kufin, ihr, er iſt mitd nn, 
Ahnen zu gleicher Zeit verivundet wor: 2 als daß ich es glauben Tünnte. 

er nehmen wir an, ich als Weib 
tönnie es nicht glauben.“ 


den?“ 
Er famı! 
er | Er fchmieg noch immer. 


rn 
U. 


als 


„Ein 


D 
2 
* 
n 


ticht 


t 
ie 


> „Aber nein! Biel jpä 
an bemfelben Tage — er war in dem 
jelben blutigen Gefecht Se) 
—— 

en Wie Léon-Sébaſtian! O 

Erregt hatte ſie es — aber FR ntreich erzählte? j 
ie änderte jofort den Ion und reichte „Das foll jo fein. Mber die beut- 
Ernft Mendt die Hand. „Mich alterivt Ten DBerhöre pflegen gründlich zu 
das alles jo. Ich danke Ihnen wirf: fein. Und man darf doch nicht ber: 
ich fehr.... ‚geilen, daß fich viel Abfchaum in den 

„sh aude noch einmal bei Ihnen! Reihen unferer Feinde herumtreibt. 
vor,“ jagte Yvonne. „Darf ih? * 81 m DOften bie blutbürftigen Kofaten, | 

„sch bitte!“ ich den beiden ı bier di Kongoneger und Genesal: | 
Freundinnen nad, der fchlanken, die Thüben —“ 
da3 bittere Leid trug, und ber Iebens: | _„Nd, Herr Arndt! 
feohen, die ihren Arm unter den der | Sie fagen, ift ein hartes Wort. 
Marquife geihoben hatte. Kurze Zeit|diefe Leute find tapfer. 
barnach hörte er im Vorgarten bor jei- | Sie kürzlich ſelbſt zu. 

— — Wi immer 
Fra anzoſen!“ 
| „3% bin nicht ungerecht — 
| „Das weiß ih, und das achte ich jo! 
Hoch an Xhnen, und deshalb plaubere | 
(1 fo gern mit Shnen. Und mir) 
'Tönnten fo quie Kameraden fein, wenn 
wir wollten!“ Sie ſtreckte ihm die 
Hand hin. „Sie dürfen es mir nicht 
verdenken, daß ich gern jeden 
teidige.“ 

„Nein, das verdente ich Ihnen 
nit.“ Er hielt ihren Blicken Stand. 
Wie ſchmeichleriſch ſie ihn jeht wieder 
anſah! Und wie gewandt ſie ſtets wie⸗ 
der einlenkte, wenn es einen Miß— 
klang gab! Nein, er wollte es an 
Heer nicht fehlen laſſen. Warb Ne 
e \ cc 5 örmlich um dieſe Rückſicht? 
m > — — ve ıNahın fie nicht an Allem teil, was ihn | 
eabe bie Elemente, deren Kinder bebürfen, beivegte? Mußte er ba nicht Gleiches 
um ibre Kraft aufzubauen. Sie nehmen mit Gleichem veraelten und aud) auf 
en Ecott’s — es ift frei von Altohor, |ihre Gefühle Rücficht nehmen? Bor 

Au komme: Bioruitieid, Fi Allem er durfte nie vergeſſen, daß er 


Herr Arndt, wenn man eine ähnliche 
Goit! feige Teufelstat von Ihren Leuten in 


Gr 
I 


Abſchaum, wie 
Auch 
Das gaben 
Sehen Sie 
das Schlechte an den 


eie weigern N zu chen 


Zu Zeiten im Leben ber mei jten Rinder 
ſchmedt ihnen ihr Eſſen nicht, und 
ſie weigern ſich ſogar, die zur Antegung 
ihres Appetits bereiteten Sederbiffen zu 
genießen. ©ie haber Ba Strebfamleit, 
and ide Wahlen fcheint gehemmt, was 
* und Kummer verurſacht. 

zum Eſſen zu zwingen, wäre ein 
ſchwerer Mißgriff, weil die Ernährung 
beeinträchtigt ift. Gefunde Bewegung in 
fer Luft und Sonnenfdein ift bon 
igleit, doch gleich wichtig if eim 
Löffelvoll Scott’3 Emulfion dreimal täg« 
fi zur Speifung ber Gewebe und Erres 
gung bon Nühreneraie, um ihr Blut zu 
berbefiern, die Ernährung zu unterftüßen | 
und ihren Appetit zu fchärfen, 


ni, daß eine Yponne Chandiour ihr 


nicht ein guter Anfang? 
| 


Nichts jonjt im | 


Linderung a.> | Lippen. 


| 


urfadht Feine In. rend fie ihn anlachte, ahnte er nicht, 
Seht danach, das Echte 
was „ebenfo 
gut“ iſt. Beſteht auf „Pape's Cold Com⸗ Verſchlagene, die Deutſchfeindin, nur der Stadtratswahl über die Frage, ob 


brauche ihn. 


on auf dem beiten Wege...“ 
|NYoonne begleitete ihren Befuc offen: 119 B 


Meshalb war nur die Aermite! 
Aber |? 

\er hatte nicht Iange Zeit zum Grübeln. | 
ivenn | 'Yoonne fam, wie fie verfprochen hatte, | 


„&s tit nie qut, wenn man an) 
Und noch dazu an] 


mährend er den Brief öffnete, 
|überflog 
reichte er ihr das Schreiben hinüber. | 


Reon-Sehaftian | —* doch 


‚gefallen laflen — 


ı Zeit, fommt Rot. 
‚richtig ihre Bouillon 


Ihre! 2 


—E— 
erwidert und ihn angelächelt ... 


ſtalt nach. 


„Würde es Ihnen nicht weh tun, naten ſeine Verlobte nannte, war er delt es ſich 


häufigen Berührung, 


ſich in einem Hauſe befand, in dem ſich 
ihm vor Jahr und Tag noch die ab⸗ 
weiſendſten und verſchloſſenſten Ge⸗ 
ſichter würden gezeigt haben. War 
es nicht ſchon ein großes Zugeſtänd⸗ 


Ein ſcm erhal rz 


— — erhalten nur 87,611 
Unterſchriften für Petition. 


Groeeries 
3 Alen zer 
ee —— 10e 
Qunaler Date, 2 Radele 15€ 

fi guelinen us fanch, groß, 
u oder ſauerlt ‘ 
3 Bund. 25c 
Streichhol⸗ ser, blaue Spigen nv. 
—— — Radet, 14c 


"Welspuiver, Grand Ma ⸗der 
RAub No More, Ic Oc 
Packete, 83 ſür.. 


Haus erſt dem deutſchen Offizier und 
nun ihm erſchloſſen hatte? 


War das | 
Ein vielver: | Braucdten 171,171 unterſchriften. 
heißender, wenn man bedachte, daß ſie 
—* — > — Jede Unterſchrift koſtete ihnen über 21 
a. ‚ter Ramerab um ve werben...) Sents. — Wühlhuber planen Erneue- 

Bw * = “+; zung ihrer Kampagne im Nabr 1917. | 

„Alſo Verföhnung? sat Ihre Liberale in Berwyn wehren ſich. 
Zähne ſchimmerten Hinter den roten | | 
Wieder, wie am erften Tage, RDERPEN | 
wo ſie zu ihm gekommen war, ſpielte Noch nicht die Hälfte der nötigen | 
die Sonne in ihrem Haar. Und wäh Unterfehriften haben bie in der Dry| 
Shicago Federation vereinigten Brohi- | 
welche fraujen Gebanfen hinter ihrer | bitioniften fir die Petition erhalten, | 
weißen Stirne arbeiteten! Wie fie, die; mittels deren fie eine Abftimmung in | 


Strümpfe. 
25c fhwarzc Cafhmere » Soden für Müns | 
ner, Größen 9% bis 111, grauc Ferſen 
un Sehen. ur die Räumung, 


— — un 


— 


für ’ Damen — * n 
allen Größen. Sür die 
mung, daS Baar.. . . 


Na ehtkleider. 


Muslin Nachtgewander für Damen, 
bober Hals, lange Aermel, ſanch beitidte2 
Mole und mit Band garnirt, Größen 16 bis 
17, regulär für 98c vertauft, 

Für Die Räum ıng.. 756e | 


Matrasen. 


Cotton Top Matrage, mit fohverem 
ftreiftem Ticding überzogen, in jeder 
wert bis zu 2.50, Bir die 
Räumuna, zu 


‚den einen Gedanfen hatte: „Ich die Wirtſchaften Chicagos völlig ge⸗ 
Er verrät mir alles, ſchloſſen werden ſollen, zu erzwingen 

was ich wiſſen muß — vorausgeſetzt, ſuchten. Geſtern am Spätnahmittag | 

‚daß er fich verliebt! And er it jaj mußten fie den Fehlfchlag ihrer Be- 

| mühungen in aller Form zugeben, ber 


| 
| 
bereits am Mittag in der „Abendpojt“ | 
| 
| 


ac 


Größe 


Unterzeug. 
25c NDerieh fl ließgefütterte Leibchen 
Damen, boher Hals und lange 2lcrmel, nur 
in ercamfarbig, Größen 34 bis 38, 
Für die Räumung, zu 


Swenter 

Grauc woll. Swenter 

mit gerolliem es 

Breis 2.50 und 2.75. 
KRüumung, gu 


Aber Arndt, der ehrliche Ernſt 
Arndi, ahnte und merkte nichtz. 


Sie wurden unterbrochen. Die 
Zofe brachte das, wie immer, mit viel 
Liebe bereitete Frühftüd, das Tante 
Seraphie hereinfhidte, und einen 
Brief in gelbem Umjchlag, den, tie | 
Jungfer Luife fagte, „ein Militäri- | 
Ifcher im Helin“ eben abgegeben hatte. 

Noonne fah den Dienftitempel. Sie) 
itand auf, Arndt aber bat mit einer! 


Handbeivegung, daf fie bleiben follie, Ichrift auf etwas mehr als 21 Eents| 


€ Sr | Bringt, 22,955 hatten die Prohibitio- | 
dan I niften für den Zied gezeichnet, von | 
denen allerdings nur $15,149 einaes= | 
„Es ift tein Dienftgeheimnig —“ zahlt worben find, fo daß die Leiter | 
„Wie? ch foll es lefen?“ |der Kampagne noch einen FFehlbetrag | 
Er beobachtete fie, und fie las halb- |von $3,466 aufbringen müffen, 
aut; Das Fläglide Refultat ihrer Be— 
„Un den Vizefeldivebel (Offizier | mähungen Taht deutlich) erfennen, 
itellvertreter) Ernit Arndt, 3. 3. |mit melden Mitteln die Xeiter der, 
hier, Schwarzwalbitrahe 40... Sie F rohibittionsbewegung und der Anti- | 
find dem biefigen Fähnrichsturfus en unge un ber 
uf⸗ toren ——— auge,  trauensvolle Gemüter zu ködern. 
u. — — Vor einigen Wochen fündigten ie an, | 
Gefundmeldung zum Dienft im |fe bätten 100,000 nterihriften, | 
Geihäftszimmer des Kommandos und begannen im Geſchäftsviertel 
— Manteuffeltaferne — einzufin: | unter den Sunderttaufenden, die täg- 
ben. Elbau, Oberlint. und Abi. “lid im Sentrum zufammenfommen, 
Ak. das t mich“ Ei dt | Unterjöriften zu ſchnorren. Ihre 
„Ah, das freut mid!“ Sie ſtreckte gejtrige Ankündigung läßt erkennen, 
ihm bie Hand hin, und er jah, daß da ihre damaligen Angaben den 
ihre Augen Teuchteten. „Ich darf Zalfaden nicht entfprachen, 
Ihnen Glück wünſchen. Sie freuen! Machen Pläne für aunft 
auch, nicht wahr?“ | Die Anfündi a —* 
Und Sie werden hier bleiben! MWun-! u Anfimdigung ihres debl- 
berichön ift das!“ And fie hatte fo-| Ihlags wurde geftern am Spätnad)- | Chicago Xeachers’ Feber alten. gerich- 
fort vielerlei Kragen. mittag in einer Sigung des Direk- |tet; fie befagt, da es feiner Lehrerin | 
z re Son - * toriums der Dry Chicago Federgtion geſtattet ſein ſoll, irgend einem Verein 
Es war Arndt unzweifelhaft, daß gemacht, an die ſich am Abend ein oͤder Verbande anzůgehören, — 
ſie ſich über den Befehl freute, und das Bankett ſchloß. Bei dieſem Bankett mit einer Arbeitergewertſchaft in Ve 
‚war es gerabe, mas er erwartet hatte, | wurden in der üblihen großiprece- | bindung jteht. 
‚mas er ihr von den Mienen hatte ab- |rijcen Weife Pläne für dte Zukunft] Das Gefuc) wird wie folgt begrün- 
lefen wollen. ein, feine Erwartung | gemaht und angekündigt, dak eiıt| det: 
hatte ihm nicht getäufcht. Er erjchrat weiterer Verjudy im Jahr 1917 ge-| „Der offen zuaejtandene Grund, 
im Stillen und empfand dod; eine ges | macht werden würde. "Die Reden der weshalb der Chicaaoer Gewerkſchafts— 
heime Befriedigung, dab eS jo war) Macher der Bewegung erinnerten jehr |rat den Lehrerinnenverein veranlaßte, 
‚und nicht anders, itarf an die englifhen und ruffifchen | fi ihm anzuſchließen, iſt der, daß er 
„Sechs Wochen kann diejer Kurfus Striegsberidite, wenn die Herren ihn ala Mittel benügen wollte, um 
dauern?“ Hang nit aus diefer furzen | Engländer und Nuflen von ihren |dbem Schulrat feinen Willen aufzu= 
‚Frage ein Jubeln heraus, Das fie be: | Gegnern gründliche Schläge befont- | awingen. 
jeligte? men Batten, Sie berichteten ſtets „Der Echulrat fand, daß die Zuge: | 
„Man wird mich einfaferniren ‚"|bon „ſtrategiſchen Rückzügen“. F. —— der Lehrerinnen zu den Ar—⸗ 
ſagte er. „Es war ja faſt nötig, die Scott McBride, Präſident der +, Dry beitergewerkſchaften die Disziplin 
Freude zu *** Wenigitens, “ Chicago Sscderation“ umd Superin- | Toderte, die Tätigkeit der Lehrerſchaft 
fette er hinzu, „ilt Das im ber Regel | tendent der Unti-Saloon League für | ungünftig beeinflußte und dem gan: | 
jo.“ den Staat Illinois, erklärte mit ern- zen Schulſyſtem ſchadete. | 
„Aber nur in der Regel, die von t ben] Iter Viene, der jüngite VBerfuh des | „Die VBerfierung, daß ein Streit | 
‚Ausnahmen beftätigt wird! Vielleicht | Verbandes fei nur als ein Vorpoiten- |der Lehrerinnen ganz außer Frage) 
nehmen es auch Ihre geftrengen Wor- |Arfeht anzufehen. Sein Schlihla- |ftehe, bildet feine Garantie dafür, baf | 
'geiebten als vollendete Tatfache bin, igen jet beileibe feine Niederlage. Der |es nicht Doc einmal zu einem-Tolchen | 
‚daß wir Sie hier weiter pflegen dür | Verband habe eine gute Organijation |fommen bürfte, zumal ba fie nur von | 
‚Ten — borauägefegt, daß Sie fich das ins Xeben gerufen. Baitor DL. €. |einer einzigen ber 7000 Lehreinnen ge- 
| Anderjon 530g über die Geijtlichen | geben wurde.“ 
Shicagos her, welche die gute Sade | Beim Semefterfhluß am 1. — 
nicht genügend unterjtügt hätten, und | find jo viele Schüler und Scülerin- 
2) Frau X. D. MeDonald von dem|nen von den Elementarfehulen in bie 
das Kemperenzweibern pries Hochſchulen übergetreten, daß verſchie— 


lächeln I u 2 ‚fan | Heiitlichen 3 ( . 
ihn acheln ieß? Banz wunderſan die ausge zeichnete Organiſation. dene davon um weitere Lehrkräfte 
war ihm zumute..... nachſuchten. 


C. F. Manahan wurde zum Leiter 
“4 
— — — — 
„Und bann fuhr fie fort, „Io “| der näditen Kampagne ernannt. 
weit ſind wir ja * nicht. Kommt! giberale erzwingen Wbfimmung 
! Nun wirdi — . 1 u 
a 9* —— Countyrichter Thomas F. Scully 
Pe ee 2 ordnete geitern eine Abitinmmung | 
Das are san Gern: über die ?rage aut, ob ein Teil der | 
obine ge eihen!“ na Gemeinde Berwyn an die Gemeinde 
nd gel | Eicero angegliedert werden folle. Die 
ind fie reichte ihm bie Fingerfpigen, | orpitimumung wird in der Wahl am 
bie er warn brüdte, bis fie die Hand | 4 Ypril in beiden Gemeinden ftatt- | 


Aber fie hatte feinen Drud | finden, 148 Wähler der Gemeinde | 
| Berwyn, alle in der 4. BWard wohn. | _ Ft a — 
Arndt ſah der ſich entfernenden Ge- haft, hatten dem Counſyrichter cin | Teint zerrütteter Mann, den die Po— 
Was war denn nur mit|(sefuh um eine Abftimmung einge: ! I lizet auf der Strahe aufgelefen hatte, | 
ihm? Er, der Bräutigam Ernſt reicht nit der Begründung, dab der | murbe geitern im Pinchopathifchen Ho: 
Arndt, der das teuerite, edelite und fie: | Feuer und Polizeidie mit in Bertonn |! ipitaı der serenanttalt zu Nanfafce 
'bensi vertefte Wejen feit wenigen Mo mangelhaft je. In Wirklichkeit han. |tberwiefen. Seine Tochter, die an- 
um eine Bewegung der Ki. | welend war, verſprach Richter Scully, 
mit dem beralen Elemente der 4. Ward der Tine Anordnungen auszuführen, | 
Oder fpielte das | Gemeinde Berwpn, die fofort in die md führte ihren Vater hinaus. 
Der Mann war George Stirkmaıt, | 
3 Dit Huron Str., ehemals Major 


Ging e3 von ber/Wege geleitet ivorden var, nachdem 
In Cicero im 49. Freiwilligenregiment auf den 


von der Nähe Berwyn von den Prohibitioniſten 
Monnes aus? Waren es ihre außer⸗ | troden gelegt worden war. 

iind die liberalen elemente im Sattel. |Pbilippinen. Damals, im Sabre 

me 1904, wurde er wegen Trunienheit 


‚gewöhnlichen Eigenfchaften, die ihn! 
feſſelten? Oder war es haupiſächlich 
*Der Apollotlub plaͤnte im letzten aus dem Dienſt entlaſſen, ſpäter aber 
Sommer eine Reiſe zu der Weltaus- durch Kongreßbeſchluß in ſeinen 


für 


‚gemeldet worden war. 171,171 Unter- 
fchriften waren für die Petition er- 
forderlich, die heute eingereicht werben | 
mußte. 87,661 lnterichriften haben ! 
die Kaltwafferapoftel erhalten. Seit | 
Oftober legten Jahres waren die 


Eoats fir Münner— 
alle röben, requl 


Blantets. 
baumivoll, Bettblanfeıs, in 
rofa oder blauen Worder, | 


—— die Räaumung, 89c 


Wühlhuber am Werk und araften bie | 
ı Wahlbezirte ber Stadt nad Unter: | 
\fichriften von Gefinnungsgenoffen ab. 
518,411 haben fie für den Zmed au&- 
‚gegeben, was den Preis jeder Unter= | 


Große Goric 
!obfarbig, mit 
$1.45 —— 
das Vaar. 


Fianen. 
ichter <hafı er Flane 
gute ſchwere — 
Räumung, Yard. 


Stidereien. 
Reaul lüre Tc ımd Sc weiße Stiderst, 
‚ol breit, bübſche durchbroche 
* wuiter, Spez. PBargais. Zür 9 — 


— 
Hemden. 

Schlichtblaue Chambray, ſchwarze u, weiße 
Twill und ganz ſchwarze Sateenhemden, — 
| Gröben 14:, bis 17, Neguläre 60c 48c 
| Verte, Für die KRäummg... en... | 
| 
| 


Geble 
Sorde, 
Dic 


regul. 1215€ 
‚ir 81 c 
geſpannt die Zeilen, 3 bis 


I 


1 


Halstücher. 
Bradleh geſtridte Mufflers 
2 dards lang, in hellblau 
‘hmwarz. Repul. 81.00 Bert, ı 
bie Rum nennen 


für Dameıt, 


Marine und 


zürt 39% 


Die Soedihe Regel, 


Schulratsanwalt Tut a um Aufhebung . 
Einhaltöbefehles nadı. 


Der Anwalt des Schulrats, Angus) 
Roy Shannon, hat den Appellhof er= 
fucht, den vom Superiorgericht erlal= 
jenen Einhaltsbefehl, durch welchen die 
jogenannte Loeb’fhe Regel bis auf 
Meiteres außer Kraft gefegt wird, auf: | 
zubeben. Jene it befanntlich gegen die 


Sie wartete eine Sekunde auf eine 

1 

Entgegnung, er aber lächelte 
War's ein eigenes Glücklichſein, 


| 
| 
| 
| 


Berhütung der Grippe, 


Sr eine Grfältung int Unsug,derbütet fie Dur 
Latative Broma Quinine und ſetzt den Körver in 
den Stand der Grippe zu — * Es gibt 

nur ein „Bromo ——ã E. W. Groves 
Unterſchrift auf Schachtel. in21fr* | 


— —— 


Irrenhaus das Ende, 


® | 


fein, 


Grinnerung an einen Dffiziersffandel 
ans dem Jahre 1904. 
Ein vorzeitig gealterter, vom 


us 


nicht im Tchönften Zuge, 
Feuer zu jpielen? 
Teuer mit ihm? 


In diefen Tanen werden an alle Eltern, 
deren Kinder die vier oberſten Klaffen 
der Vollksſchnle beſuchen, Fragebogen be— 
züglich der Teilnahme der Kinder am 
deutſchen Unterricht ausgeſchickt. Füllt ſie 
ſofort aus! Wer ſie öcht rechtzeitig er— 
hält, ſollte ſich bei der Schulbehürde be— 
ſchweren oder der Redaktion der „Abend⸗ 
ven” Mitteilung marken 


fein franfer Zuſtand und der leidige 
Umſtand, daß er ſo fern und weit von 
Brigitte war? Sträfliche Sünde war ſtellung und dem Friedenslongreß in! Rang wieder eingejegt und Tan nad) | 
das, daß er bier „im Schlemmerauar: | San Francisco, und um die Koften | | > Neobara in Garniion. on) 
tier“ jo leicht und munter fherzte,| zum Zeil zu deden, ſchrieb Elyde A. dort entfernte er ſich im September 
während feine Braut, während bie) Mann ein Yud) über die Weltfriebenz: | ‚1904 ohne Urlaub, Mit Chedfäl- 
ıWaffenfameraben draußen in harter | bewegung, es erfhien aber nie im ſchungen, die er verübt hatte, Tam 
Arbeit ftanden! | Drud, und er hat jet den Klub auf! er Br — ee 
2 y 10 2 N, r 
(Fortjegung folgt.) 12 ‚000 für feine Arbeit — Inants 2. 8. Candter, ducchge- 
— brannt war. Das Paar ging nach 
New VYork, mo .- zu trinken 
> 0m ® . begann amd die Frau mißhandelte, 
Bie öffentliche Meinung fnat aut Als Leutnant Chandler nach New 
für dieſe Familienmedizin, indem ſie ihren Verkauf größer macht, als den — — 1. re 
irgend einer anderen Arznei der Welt. Die Erfahrung von Generationen 'renanitalt gebraht worden. Nad)- 
hat ihren großen Wert bei der Behandlung von Unverdaulichkeit, Bilto- Fidem der Leutnant ſich von feiner 
fität, Kopfichmerz und Berjtopfung dargetaı. ''ran hatte jheiden laſſen, erſchoß 
'diefe ſich, Kirkman wurde vom 
a |ftriegsgeriht auf drei Jahre nad 
dem Zuchthaus in Fort Leavenworth 
2 geſchickt. 
beſeitigen dieſe Leiden und verhüten, daß ſie ernſtliche Krankheiten werden, 
durch ſchnelle Entfernung von Abfall und Giften aus dem Verdauungsſhyſtem. 
Sie ſtärken den Magen, regen die Leber an und reguliren die Eingeweide. — 
Milde und harmlos. Eine erprobte Familienmedigin, ohnegleichen. 
22 2 
für — — ⏑⏑—⏑—⏑—2— 
— Berfauf von 
Ueberalg verkauft, 


ie in bes Bielt, 


| Farbenton, 


— iſt der letzte Tag unſeres großen Nefterverfaufs | 


PAYS TO TRADE AT 


hau a 


24-630 NORTH AVE. 


Kiifenbezüge. 
N Kiſſenbezüge, Größe 56 
Soll, hübſche weiche Sorte von Muslin, 
12%sc ivert, ein großer Bargain. 
Vüur die Räumung 


Band. 

„Ar. reinfeidenes Moire Band, 
‚oli breit, in allen beiten fehlichten 
gute, Zorte firr Haarſchleifen 
ce Wweri, sür die Räumung.... 

Sandihube.. 
Shmarze Caihmere Handichuhe, mit | „werke Deltdeden, Mtlas 
Seidenfutter. alle Größen, Tüc ive tt, - 50c | Mufter, in voller Größe 
das Faar für die Räumung..... —— 33.00 Wert. Für die 1 95 
38 I + 
Taſchentücher. * Pa 
Bcibe, beblgeläumte und beitidte Taſchen- dandſchuhe. 
lücher ſür Damen, die reguläre 10c | Leder bandigırbe ımd Fauftbandfehube für 


Hausausſtattungs⸗ 
Artikel 


Baſſerala ſer — Arhftall, — 


ſchlichter Facon, an die 
Räumung... — "Ihe 


Geihirrihüifeln, ovale Facon, 
graner Granit, deen in 390 


jedem Einl.. 

Fleifhplatten, "wei es orzel« 
lan, mittlere —— a * 9 
die Näumung‘, 9% 


Bercales. 
‚breite, eichte Percales 
ihen Streifen und ( gem iſtert, reg 
Für die Räumun g, die ard für 
J 


Vebleik — « . 
Gebleichte bei 45 6 Bol 


In bübs 


10c Corte, 


1 
zc 


— 


Gebleichtes lein F Handtuchzeng, 17 ü 
) ' + ‘2 er 
breit, blauer Rand, febr ft tarfeSorte, 10c “ die 
Nard wert 1 


Sr Die Raum ng, e 
die NMard zı ; le 


150 514 


2 


Farben, 


.19e | 


Ä 


Bett. = Deden. 
Appretur, 
und geläumt, 


Brofnt 


5c 
Corte, für die Räumung, 3 für. ...... eute, in 34 arz. lohfarbig oder braum, 


etüttert, 50c Baa ct ivert, -39 
c 


das 
dic Räumung, 


paa 
Genter Bieceh, 


5440. PVattenberg Center Pieces ci 
T sieces, Tanc 
durchbrochene Mittelitit de, ein jchr * 


Bargain, 2.50 wert. Für die 1 m 
ee 


Küumung, 3u..... u 
Handtücher. 

Damaſt Sand: 

cher Größe 18 bei 36, in pradtboll ge 


mich oder geitreiften Miriterı, 
Sorte, sur die Näumung, 


Sebertafcen. 
Schwarze reinlederne Handtaichen, fd Lich 
tes Leder oder Yeufilber. "Seftelle, mit fanch 
Glaivs, reg. 1.50 Bert, Für die | 
Räumung, ält...... h BR 880 
Sein, 
yemifchte Bloomer 
‚ Gr -ößen 6 bis 15 Jahre. 
<tojfenr, Für die Rän 


wWolle 


nav einleinene 
aeitreift Bil inleinene boblgefäumte 
mung, 


reguläre 


.„39c 


——*9 für 
Jettehend aus Plůſch⸗ 


Spiben. 
Spitzen, 8 biS 9 Boll Br 
1 * ihwere Corte, 1212: die Yard 
wert, für die Räumung, Nard nur... 
—— 
Tiſchtücher, hohlge 
Border, 65 
Für 


50c 
1 


Butzwaaren. 
ganzer Bo soon von 
und Mädcher 
Beave 


Unſere 
Damen 
Zammet 
Bartien 

Kartic 
Für Dice 


Gebieichte 
fäumt ın 
Soll, reau 
die Räumu 


nercerbe 

ıd fa ınchfurbiger 
füre 2.25 Corte 
nd. 


Zr. 7 


Räumt ung, zu... 


Schade. 
und Ends 

und 
Abſätze 


Weißer 
Odds 
ſchuhen am en 
bohe ‚Oder tiedrine 
f naben u. *— Sir Di 
iv Amabeır 1, — 
ſchlicht 
n fpezichler | Dull Lauiſcube für stnaben, 
ö 57 bis 5%, Anöpf: oder Schnür⸗Facon, gule, 
DC und Sohlen, Regulürer 1.85 


itarfe stappen 
Räumur is 
zu LJ. 59 


Wert. Für Die 

see 

Kaumung bon it fe sten Warn gefütterten 
Schuhen für Damen, ir Echnürs oder Knöpf: 


con, einige mit Epigen, andere 
mit einf. ;eche 1, Für Räu nung.. 1.00 


— — — — — — — — — — 


Neueſtes von der Mode. 


EIER 
Eigendienit der „Abendpoit”, 


Bleider in populären Frühiahrs-Schatlirungen. 


in Gummi—⸗ 

it däumu zaben, einſchl. 

Muͤßken. fite Damen, reg, 

ce Bel; geſutterte RKapben 

Nänner, in allen neuen Faoöons, in 

blau oder ſanuch Miſchungen, ei 
rgain. Für die Ränumung, 


Größen 1 


Spitzen. 
Clump epigent, 112 bis 2% | 
yrachtvolle Muſter für Unter⸗ 


125c die WM, Für AT: | 


Vard, nur 


Keinleintene 
Soll breit, 
zeug-Peiaß, 
die Aäumuna, 


wert. 


Jugendlichkeit und Originalität finden ſeh vereint in dieſen Kleidern 
die die neuen Frühjahrsfarben repräſentiren. Links iſt ein Koſtüm in biege— 
farbigem Gabardine veranſchaulicht, garnirt mit ſchmaler dunkelbrauner 
Borte. Die Aermel und das Volant, das den runden Hals-Ausſchnitt um— 


Yr?r 
Lil 


t= | gibt, find von biegefarbigen Crepe Georgette, Kür mittlere Größe erfordert 
|das Modell 41% 


Yards von 44 Zoll breitem Gabardine und 1 Nard Erene 
Georgette. 


Madomnablaues „Face Cloth“, garnirt mit Sammet in dem gleichen 
liefert das Material zu dem reizenden Modell zur Rechten. 
Der modiſche weite Kragen, der altfränkiſche Gürtel und der weite Rock find 
intereſſante Details, die hier beſonders betont ſind. Bemerkenswert iſt auch 
die mit Seidenkordel ausgeführte — an der Blouſentaille. Bier 
Yards Tuch bei 44 Zoll Breite und 11% Nards 30 Zoll breiter Sammet find 
fiir das Kleid rechts erforderlich. 
13 Modell. Koſtüm Nr, 
Preis 15 Cents. 
Preis 


6576. Größen 34I—44 Zoll Büftenmap. 
Zweites Modell, 


15 Cents. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der gewünſchten Größe, der betreffenden 
Nummer und gegen Einſendung des angegebenen Betrages, ſowie 2 Cenis für 
Porto, zu beziehen durch die „Modeabteilung“ der „Abendpoſt“, 223 "Weit Waih 
ington Straße, Chicago, Sf. 


Koftim Nr. 6604. Grögen 3442 Büſtenmaß. 


Das Ediſontonzert. 


— — — — — — — — —— — 


war wiederum auf das Verſtändniß 
der breiten Maſſe Bedacht genommen 
Orcheſter ſpielte vorzüglich vor dicht worden, und fo fam es ‚ dat jeder ein- 
beieistem Saale. |zelne Vortrag vollfte Würdigung fand. 
„Suftomer® Hal” im Ebdifonge:| Marfchnufit eröffnete und jchloß das 
bäude an der Adams Str. war geftern | Konzert, dazwischen wurden das Bor: 
Abend gaelegentlih des monatlichen | fpiel zu „Coppelia“ von Delibes, ein 
Konzerts des Edifon Symphonieorde=! Teil aus Griegs „Peer Gynt“, 
fterg bi3 auf den legten Pla gefüllt. „Sonntag der Sennerin“ von Dle 
E3 ift Dies ein erfreuliches Zeichen ; Bull, Melodien aus Gounods „Fauft“ 
für die Anerfennung, tmelche die ver: und die Duverture zu „Semiramis“ 
dienftvollen Beitrebungen des aus Ans | von Rofjint dargeboten. Herr Kohn 
geitellten der Commonmealth-Edifon | Decanio erwarb fich befonderen Bei- 
Go. beitehenden Drchefters und jeines | fall mit feinem Euphoniumfolo „Lied 
Dirigenten Morgan 2. Eaftman beim 'an ven. Abendftern” aus Wagner? 
Publikum finden, mobei noch in Be=| „Iannhäufer”. 
tracht zu ziehen ift, daß das Driheiter | 
Sinteitegeib barbiee. Beſuchern ohne hat zur Zeit ſchwer gegen ſeine Wider— 
facher zu känwien Ein zielbewußtes Zu— 
Es iſt in der Tat ein Vergnügen, — dm der deuntſd en Elemente iſt 
in dem großen ſchönen Saale dieſem dringend geboten. Das beſte Mittel zur 
Spiel zu lauſchen. Bei der Zuſam— Stärkung des deutſchen Volkstums be 


RT s fteht darin, nnicren Kindern bie deutihe 
menftellung des geitrigen Trogrammd | — —— 


CASTORIA FürsäugingeundKinde. _Tragtäie 
Die Sorte, Die-Ihr Immer Gekauft Haht 


3 
— 


Das 


Das Deutſchtum in den Ver. Staaten 


Un 


m An 
* 2 


08 





Sagt, Franenihönpeit 
hängt ab von Geſundheu. 


6: uud Kraft erfordern Requli⸗ 
rung der Ausſcheidungen. 

Hautmittel und Geſichts-Salben und 
‚Bulver fünnen eine Frau nicht fchön 
machen, weil Schönheit tiefer begründet ift, 
al& jolher Art—fie hängt von Geſundheit 
ab. In den meiiten fällen fünnen die | 
©rundlage der Gejundheit und die Urjache | 
von Krankheit auf die Tätigfeit der Cinge- 
weide zurüdgeführt werden. 

Der Kopiichmer;, die Schlaffheit, 
gelbe Haut und das alanzloje Auge werden | | 


undert 


gewohnlich durch Verſtopfung verurſacht. 


Ein ideales Mittel für Frauen und eines, 
das ihrem zarten Organis mus beſonders zu⸗ 
ſaat, iſt in Dr. Caldwell's 


iſt. Frau Gertrude Jordan, 
Yiberty Str., Indianapolis, Ynd., 
etwas zu finden, was mit Dr. Caldwell v 
Syrup Vepſin zu vergleichen iſt. Ich begann 


es für meine Familie zum Hausmittel in 
ws geworden, wo ein Abführmittel nötig 
* 


die 


Syrup Vepſin, 
einer milden, abführenden Miſchung geſun⸗ 
den, die angenehm ſchmeckt und fret von | 
Opiaten und narfotiichen Drogen jeder Art | 
522 Nord | 23 
lagt: | 
„Es tit einfach tein; ich war nie imitande 4 


|: 


es fiir mein Baby zu gebrauchen und jeist iſt — für 50e die Flaſche verkauft. Eine | 


\ 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 4. Febiuar 1916. 


Ninnt Bensberg | in Eduf. 


Mayor erklärt jid gegen Abihaffung 
der Stadteinnehmerei. 


Fran Gertrude Nordan 


— —* 


Caldwell's Syrup Vepſin wird in 


Probeflaſche kann bekommen, wer an Dr. 
W. B. Caldwell, 442 Waibington Str., 
Monticello, Ill., ſchreibt. 





Forsberg empfiehlt Aenderungen. 


Stadteinnehmer ſucht auf Grund der Ein 

nahmen nachzuweiſen, daß Einnehme 

rei unentbekrlich iſt — Straßenbahn 
angeitellte apvelliren an Sonne, 


Der in ber 
ſtadträtlichen Finanzausſchuſſes 
machte Vorſchlag, den Poſten des 
Stadteinnehmers abzuſchaffen und 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 


geitrigen Situng bes | 
ge: | 


| bie Stadteinnehmerei mit der Stadt: | 


|fämmerei zu verjchmelzen, 


wird bei! 


| Mayor Thompfon auf nachdrücdliche | 


'Oppofition ftoßen. Das Stadtober- 


haupt nahm heute Stabteinnehmer 
| Forsberg nahdrüdiih in Schuß ge- 
ıgen bie Kritit, welche die Kontrolab- 
teilung, wie an anderer Stelle berich- 
tet, an den Methoden der Einnehme- 


— — — — —— — — — rei geübt hat, und erklärte ihn nicht | 


Wilſon wieder in Wafhington, | 


News Service.“) 
G., 4. 
Gemahlin 
Rachmit 
auf der 
rch den 
Sie fuhren — 
Weißen Haus. 

Der Präſid ſoll in gehob 
Stimmung über die Aufnahme 
„Schlagfertigkeits“ Reden ſein. 

Schon unterwegs, auf der Fahrt 
zwiſchen Baltimore und Waſhington, 
las der Präſident die, ihm übermit— 

„periönlichen 


telten 
Abgeſandten“ welche 
Fall 


auf den „Zul 

vielleicht aud, aut andere Dinge 

zug haben, Cr machte feine Bemer 
darüber: aber Mitglieder je 

r Bartie erklärten, dat fie die 

‚ungünjtig“ betradteten. 

Gegen Wilfons Programm, 

ernnationa]j News Cervice.“”) 

Iopeta, Kanj., 4. Tebr. Die- „Stan | 
fas Go-operative Union“ nahm eine 
Reiolution an, welche jeden Plan für 
nationale „Schlaafertiafeit” befämpft, | 
ausgenommen das Berteidigungs= 
ſyſtem, welches ſchon jetzt beiteht 

Dieſer Verband hatte ſich auch 
weigert, in der Parade für Präſ. Wil— 
. ” . . - . I 
ion, am Vittwodh, mitzumarich Hiren, | 
batte aber jpäter 1000 Sitze im Audi— 
torium beleat, um ben Präfidenten zu) 
hören. | 


(„International 
Baibingtor n, 
Wilſon und ſeine 
ten um 1.15 Uhr 
der Waſhington, 
von der Reiſe du 
Weſten. 


1933 


Präſ. 


CH fr 
XVV. | 
Iry 34 
erreich | 
| 
J 


a 
taas Mies | 
Ri ickkehr 
tittleren | 
nad) dem | 


im 
Lil 


ener 
jeiner 


Depeichen Teines 
Oberſt Houſe, 

itania“ 
Be 
tungen 


Lage 


ge 


Lokalbericht. 


| 
Feuer in Schule. 


Die 
in aler Ordnung. 

Eine Lehrerin der an Avers Ave. 
und W. 16. Straße gelegenen Penn 
Schule nahm heute Morgen jtarten|ı 
Rauchgeruch wahr, als fie im einem 
neben der Schule ftehenden tranzpor= 
tablen Gebäude Ilnterricht erteilte, und 
macdte den Hausmeifter darauf auf 
mertjam. Der jtellte Nachforſchungen 
an und ermittelte, dab durd) die 
‚ungsanlage Holzmeri in 
Nähe des Daches in Brand geraten 
war. Er al ırmirte foaleich Die 
mehr umd machte der Lehrerin Mlittei 
una, di hüler in Neib u. Glied 
nach biren |? 
iſchen 


ie Die zul d 
aude mar! 
g2 h . 
e Kin 


Ha 
ließ. Feuerwehr war in 
ß die 
ihrer An— 
erhielten, 


n 
einer 


* 
dr 


’ 


He I: 


er 


* 


das d 


—* 4 y 
Feuer 


dem 
Die 
o g eräu ſchlos angerückt, 
m Hauptgebäude bon 
it eine Stenninig 
Töfehte den “Brand 


upiael 


wii 


mit 


Ueberheizung geriet heut 
Mitternacht das zmweiiiodia 
232 N. Weitern Abe, | 
en — ſich zu einer Hoch— 
feier beaeben hutten, in Brand. | 
Flammen waren Icon bis zum 
zweiten Stockwerk rungen, in dem 
ſich die Schlafrä befanden, als! 
das n Nachbarn ent 
euer! vehr benach 
chmannſe haft zur 

s Haus ein ein— 
ziges Fl (ammenı m und fonnte 
der ee der Feuerw ehrleute 
nicht mehr gerettet werden. Der an— 
gerichtete Schaden beträgt etiva $1500, 

— — — —— 

Bei Benin des neuen Schulſemeſters 
werden den Eltern aller Volksſchüler der 
oberſten vier Klaſſen wiederum die For 
mulare betreijs der Teilnahme ihrer Kin- | 
der am deutisten Unterricht zur Ausfül: | 
lung zuachen. Es iſt die Pflicht aller | 
Deutſchen, igre Kiunder deutſch lernen ar 
laſſen. 


UI = ce 
e 


vr ın 


ume 
- DD eine 


Stelle } v0 9 
D 


roß 
OR 


——+. —— - 


Anscheinend Unfall, | 


i 
der Aber | 
been Str. wohnende H3jährige Neil! 
Klader bracte vor ziwei Tagen einen 
etwa Söjährigen Wiann mit jich, der 
fortan fein Zimmer mit ihm teilen|; 
Als die Wirtin die Mieter heute 
wecken wollte, fand ſie beide leblos 
Zimmer war mit Gas ge— 
einem teilweiſe geöffneten 
entſtrömte. Die Polizei 
* ein Unfall vorliegt, hat 
Unterſuchung eingeleitet. 
— — — 


Betenert jeinc Unihuld, 


Der m Herberge 29 ©. 


hr i 5 


ſollte 


A. A. Backler, 1923 9 
Blod., unter Bürgermeiſter Buſſe 
verintendent des Chicago 
für Schwindſüchtige und bis 
Jahre Superintendent der 
irrenanſtalt in Oskoſh, Wis. wurde 
heute von Detektives im Büro der 
Jewel Tea Co. 1317 Wafbinaton 
Blod., in Haft genommen. Der Be: 
ichuldigung zufolge, foll er in jeiner 
legten Stellung die Summe von 
51124 unterjplagen baben, was jedoch 
vor m beuuitisn wird, 


roje 


*— 
zu 


tm] 
sus 


Aushängeſchild 
ſchlag 
mit dem 


das 
und 
Bruder begab ſich nach der Wache, ſo— 
bald er von 
und verlangte unter Drohungen die 


| berichtete er der Polizei, 


Schüler vielieien ihre Schulzimmer | be 
Ive.er 
Caſſady, 


tereſſe Ald. 
um 


Trrr 
ars 


Gasen fie 


et eit, 


ı Elend. 


Sat nichts u lachen. 


e Rolizei hat wieder einen vom Stam 
me der Bertiches in den Fingern. 


red Bertfche, der Bruder des frü- 
heren Hochſtaplers und Taſchendiebs, 
derzeitigen Schriftſtellers und Schau— 
ſpielers Chriſtian P. („Barney“) 


— 


Bertſche, befindet ſich in der Wache an 


Haft. Er 
Veranlaſſung von Frau 
Breen verhaftet, deren 
Gatte im Gebäude Nr, 3022 W. Mas 
difon Str. ein Wandelbildertheater 
bejitt, nachdem er dort das elektrifche 
und den Stajjenver: 
zertrümmert hatte. Wie bie 
Frau berichtete, hatte ihr Gatte Streit 
Sohne Bertiches, der an die 
Quft befördert wurde, wodurd 
Vater fo aufgebracht wurde, 
Schild 
klein 


der Warren Avenue in 
wurde auf 


Goldie M. 


und den Verſchlag kurz 
ſchlug. Sein berühmter 


der Verhaftung erfuhr, 


Freilaſſung des Verhafteten, mußte 
jedoch unverrichteter Sache wieder ab— 
ziehen. 

iin 


Schützt den Dreund. 


Trotzdem er Beben mag, will er Namen 
der Polizei nicht verraten. 


An der Lafe und Map Straße wur: 
de heute der Kraftivagenlenter Robert | 
Gorden, Nr. 31 Granite Straße, | 
Brooklyn, N. Q., der hier im Elf Ho: 
tel wohnte, mit einer fchmeren Stich: | 
vunde am Unterleib aufgefunden. | 
Nach dem Countyhojpital 


? 
xa 


daß er bon! 
Räubern überfallen tvorben fei, bie ihn | 
verwundet hunger 
aber feit, daß er mit einem ai.deren| 
Burfen, in defien Bealeitung er fich| 
fand, in’ ber Virtſch aft von Thomas 
tr. 1132 
Streit hatte und dort niedergeitochen 
worden ilt. Nochmals ind Gebet ge= 
wmmen, aeitand der Verwundete, vahı 
er von einem Freunde, deijen Name | 
er ih anzı ıgeben meigert, angeariffen | 
worden fei. Sein Zujtand wird für 


mn 


| bedenklich gehalten. 


= — — — 
Maſſenverſammlung in 


22 
oz 


Ward, | 
In 
John H. Baul lers, der ſich 
Nomination be 


Eine Maſſenverſammlung im 


eine nochmaliae 
auf 


wirbt, iſt 
egul 
der Ward, 


Sullivan kontrolirt wird, 


99 


nach dem 


' Hauptquartier 716 W. North Avenue | 
Anfpracden mer: | 


einberufen worden. 

den "halten Bernhard PB. Yung, Rus 

dolph Schapp, John E. Werdell, R. | 

Geprge Frye und Uld. Bauler. 
ea 


Kurz und Nen. 


* Mährend feine Frau fih in ber 
Küche befand, befeitigte der 52jähriae 
Hausmeilter Louis Harding, Nr. 2255 
North Ape., einen Gummifchlaud 
Brenner der Gadleitung und at 
mete das Gas ein. Er lebte zivar nod), 
als er von feiner Gattin aufgefunden 
wurde, ftarb aber einem Arzt unter 
den Händen. 


j 
W. 


prozeß angeſetzt werde. 
Cantwell und Smith, die Verteidiger 
Angeklagten, proteſtirten dagegen, 
daß der Fall bereits 
Montag 


veritopfte bedärme, | 
Siopjweh, Erkältungen 


Heute Abend! Reinigt Eure Ein— 
geweide und beſeitigt Kopfweh, 
Grfältungen, janren Magen. 


Holt jegt eine 10c-Schadhtel, 

sagt die Halunten hinaus — Die 
obfichmerzen, Biltofität, Unverbaus | 
ben tranlen, jauren Mag:n 
und die böjen Erfältungen — jagt jie | 
heute Nacht binaus, dap fie draußen | 
bleiben mit Cascarets. 

Millionen von Männern und| 
Frauen nehmen ab und zu Gascaretz |X 
und tennen nicht das Elend, das durch | 
eine träge Leber, verftopfte Einge: | 


| iweide und einen berborbenen Magen | 
ı entitebt. 


Verlebt nicht noch einen Tag im 


gen reinigen; die ſaure, gährende 
Speiſe entfernen; den Ueberſchuß von 
Galle aus Eurer Leber beſeitigen und 
die verſtopfenden Abfallſtoffe und Gift 
in den Gedärmen abführen. 
fühlt Ihr Euch wohl. 

Ein Gascaret heute Abend madht | 
Euch mohl am Morgen. Eine 10c= 
Schadtel aus irgend einer Apotbefe 
bringt einen Haren Kopf, jühen Ma- 
gen und eine reine, gefunde Leber und 
Eingeweide-Tätigkeit auf Monate, 
Kinder lieben Cascarets, denn ſie ver⸗ 
urlocen nie Aineifen ober Uebelleit. 


ber | 
daft er 


überführt, | 


Die Polizei ftellte|' 


120,000 das : 
2. Late Strafe, | 


heute Abend bon ber! 
ären demofratifchen Organilation | 
die von der Fraktion | 


INA 
ver 


Rußland 


Laßt Cascarets Euren Mar und Brothers 


Dann | | 


nur für einen tüchtigen und erfolgrei- 
chen Beamten, fondern fprach fih aud 
nahdrüdlihd gegen die Abfchaffuna 
\feiner Stellung aus. 


Torsberg verteidint id. 


Einnehmer Forsberg verwahrte ſich 
ebenfalls energiſch gegen die Kritik, 
die an der Einnehmerei geübt w yorden | 
iit, gab aber zu, daß gemwifje Refor: | 


men mwünjchenswert jeien. Er 
‚darauf Hin, daß die Einnehmerei im 
„ahre 1914 mährend der Amtsfüh- 
rung Einnehmer Cohens $22,049,- 
005.70 eingenommen habe, mährend 
im Vorjahr unter feiner Amtsführung 
die Einnahmen fi auf | —— 732 
geitellt hätten. Das beiweife, d 
‚ Einnehmerei jehr von Nöten fei. 
Empfichlt Aenderungeit. 
Der Stadteinnehmer empfiehlt zwei 
Neuerungen, 
der Stadt $45,000 das Kahr erjparen 
würden. Er jehlägt vor, jtatt der 
jegigen Lizenspolizijten, die der Poli: 


wies ! 


aß bie! 


die jeiner Anficht nad) | 


\zet unterfiellt find, Lizensinfpettoren | 


'anzuftellen, Die 


würden. 
anſchlägen für das Budget eine Be— 


ihm unterſiellt ſein 
Er hat dafür in ſeinen Vor⸗ 


| 


willigung bon $57,000 vorgefehen. | 
Der Unterfchied zmwifchen ihrem Ge=' 


Ibalt und dem 
würde der Stabt 25,000 das Nahr 
'erfparen. Weiterhin Ichlägt 
Stadteinnehmer vor, Lizenfen auf 
kürzere Friſten als zwölf Monaͤte aus— 
zuſtellen. 
einer Lizens V 
ſeine Lizens, wenn er aus dem einen 
ſoder anderen Grunde ſein Geſchäft 
aufgebe, und die Stadteinnehmerei er— 
halte als Uebertragungsgebühr einen 
Dollar. Würden Lizenſen für kür— 
zere Friſten ausgeſtellt und die Ueber— 
tragung abgeſchafft, ſo würden die 
Einnahmen der Stadt um wenigſtens 
Jahr vermehrt werden. 


Verlangen Anerkennung. 
Staatsanwalt Hoyne hat Mayor 
Thompſon erſucht, die Schiedsbehörde 

zu einer Sitzung einzuberufen, welche 
die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen 
den Straßenbahnern und denStraßen- 
bahngeſellſchaften im Sommer vorigen 
Jahrs beigelegt hat. 125 Angeſtellte, 


die weder Wagenführer noch Schaffner 


ſind, haben ſich bei ihm beſchwert, daß 

ſie bei der Schlichtung der Streitigkei— 
ten nicht —— worden ſind. 
Der Mayor war ſich nicht klar dar— 
über, ob die Behörde noch beſteht, 
wie ſich James Sheean, 
der Straßenbahnen unter denSchieds— 
richtern ſtellt. Er erſuchte den Staats— 
anwalt, ſich mit Sheean in Verbin 
dung zu ſetzen und eine Sitzung auf 
Mittwoch einzuberufen, wenn Sheean 
damit einverſtanden iſt. 


— ——  -— — 


War zu erwarten. 


Aus dem beabſichtigten ſchnellen Verfah 
ren gegen Bankbanditen wird nichts. 
Harry Kramer. Chas. Kramer, 

Harry Fein und Alex Brodie, die vier 

Banditen, die vor Kurzem in Gemein— 

ſchaft mit „Eddie Mack“ am lichten 

Tage die Waſhington Park National 

Bank um 515,000 beroubten, wurden 

heute Vormittag Oberrichter Burke im 

Kriminalgericht vorgeführt damit ein 

endgiltiger Termin für ihren Straf: 


zur Verhandlung 
werde. Cantivell meinte, 
jtitutionellen Rechte 
durch das von der Staotsanwaltichaft 
verlangte Schnellzugtempo gefährdet 
würden, und wies darauf hin, daß der 
Prozet jih in Amerifta und nicht in 
abjpielen werde. Hilfsitaats- 
anmwalt Kobniton trat aber dem An: 
trag Cantmwells entgegen und führte 
aus, daß es fih hier um ein auf: 
fehenerregendes freches Verbrechen 
bandle, dejjen jchnelle Erledigung ala 
ıheilfames Abfchredungsmittel auf bie 
Verbrederzunft wirken fönne. Richter 


im 


daß die fon 
jeiner Klienten 


Burke ihlof, jich diefer Anjicht an und 


‚berfündete, daf der Fall am Montag 
Vormittag um 10 Uhr vor ihm zur 
ı Derhandlung fommen folle. Nun wa 
Iren aber die Adpotaten gleich mit ei- 
nem Krijf bei der Hand. Im Namen 


des Anoeklaaten Brodie erklärte Cant- 


; Unter dem jetigen Site | 
‚übertrage ber \nhaber 


und | 
der Vertreter | 


Die Anmälte | 


am kommenden | 
angejegt ı 


der Lizenspoliziiten | 


der | 


well: „sch halte J 
anttag für eine „moderne“ Urt der 
Verteidiaungstunit.“ Es wurde auch 
heute darüber geredet, Cantwell wolle 
den Beweis erbringen, daß der Haupt- 
belaſtungszeuge, der 
ſchendieb „Eddie Mack“ unzurech⸗ 
'nungsfähig ſei. Es könne allenmaßig 
nachgewiefen werden, daß er vom 
Zuchthauſe in Joliet der Anſtalt für) 
|irefinnige Verbreiger in heiter über: 
wieſen wurde. Hilfsitaatsanmwalt 
Johnſton aber erklärte das damit, daß 
Joliet zuweilen überfüllt ſei und daß 
es alsdann öfters vorkomme, 
Anſtalt überführt werden müßten. 
Von der ſchwachen Seite 
Staatsanwaltſchaft Gebrauch machend, 
haben ſich zwei unter Anklage befind— 
liche Hochſtapler erboten, Zugriß ge: 
gen Beitechungsgelder annehmende De: | 


teftives abzulegen, wenn ihnen dafür 


Straflofigteit vom Staatianmwalt zu= 
| gefihert wird. E83 ift fraglich, ob 
Staatsanwalt Hoyne auf diefen Han: 
bel einaehen wird. Er ift bereits im 
Beiite der Namen von drei ftädtifchen 
Detettives und einem Leutnant, Die 
Schweigegelder von gemerbämäßiaen | 
Verbrecbern angenommen haben, weis | 
aert fich aber, jchon jekt die Namen | 
| der Deteftives und ihrer Angeber zu 
nennen, 
See 


Geitörte Nakhtruhe. 


Salue mit fnapper Not dem Flam 

mentode entronnent. 

Durch Feuer zur Flucht genötigt 
wurden heute früh N. Salue, X. 9. 
Sanferd, Gattin und Kind, die Be- 
mwohner des zweiltödigen Holzhauies 
IN. 1148 Chatham Court. Galue 
imußte fi, um das Tiebe Leben zu 
retten, an einem Gtrid aus einem 
enfter des 2. Stod3 heruntergleiten 
Ilaffen. Der Brand, deijen Ent- 
ftehungsurfache nicht ermittelt werben 


| richtet. 

Auch Martin Kohnfon und Familie, 
Nr. 5015 Kenmore Uve., wurden heute 
friih durch Feueralarm unfanft aus 
dem Sclafe aefchredt. 
hatte faum die Straße erreicht, al3 die 
MWohrung in hellen Flammen ftand. 
Das Feuer konnte aber gelöjcht wer- 
den, nachdem e3 etwa $600 Schaden 
I hatte, 


—— — 
Sein Vernängnih. 


Der 25-jährige Bremfer u. 2 


Hayes aus Clinton, oma, fah heute 
Iin feinem Bremſerhäuschen, im leb- 
ten Wagen eined Frachtzuges, ber 


plöklich rüdtwärts fuhr und aegen eine, 
von Frachtiwagen anitieß, die 


Reihe 
auf dem Geleife itanden. 
\allem Anicheine nad eingeichlummert | 
mar, murbe durch den Rud bon ſei⸗ 


hren Ablehnungs⸗ 


ehemalige Ta⸗ 


daß 
Sträflinge von der einen in die andere 


der 


tonnte, hat etwa 5300 Schaden ange- Aiy 
nie, 5 | Geſichtspunkt, 


Die Familie | 


\alö ob die Bundesbeamten 


ade | 


Hahes, ber | 


3 
jeden Anzun u. Ueberzicher für 
Kager für Ihre Auswahl (blaue und 


edenfen Sie, diefer Verkauf it ein aufergewöhnlicher, denn er umjaht 


Männer und junge Leute in unferem 
ichhwarze Anzüge ausgenommen.) — 


Viele find bei Hand geichneiderte Kleidungsitüde und von mittlerer Schwere, 


und fünnen dieierhald 


510.00 Bir 
512.50 2 
515.00 
518.00 
520.00 
525.00 
530.00 ° 
522.50 35 
$10.00 


Anzüge und 
Winter 

Winter - 2 

— 

Winter ⸗ 

Winter 

Winter -2 


Schwere doppelknöpfige S 


für Männer, einige reine Wolle, ſpezill 


das ganze Jahr getragen werden, 
Ueberzieher — 


86. 25 
87.50 
‚59.00 


512,50 
... 515.00 
81141.25 
5.00 


Jawlfragen: | 


Au. 


Reinwollene blaue Serge-Hoſen für Männer und junge Leute — echt 


farbig, deutſche Farbe, mit Gürtel Loops, 


Cuff-⸗ oder einfaches Unierteil; 
ſpeziell für Samstag zu nur 


Größen 28 bis 


Tabs und ailemahr @e 1.95 
44 Tatllemaß; 
= | „‘ 


Ran 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


der Bitgerhricf des dirtes. 


| Snperivorrihter McDonald 
freiſiunige Anſichten. 


| Gleicher Maßſtab. 


| — 
| An Wirte jollte feine höhere jittliche For— 
derung geitellt werben, als an andere | 
Bürger, Wieder 
Ehe geichieden. 


| 


2655 Weit Divifion Straße, erhielt 
heute von Superiorrichter MeDonald 
\jeinen Bürgerbrief. 
det, 
da etwa 160 andere Wirte ebenfalls 


'ben, diefen Fall 
fchlachten und entweder durch Beru- 
fung 
an den Bundesappellhof eine maßage- 


ıbende Entjcheidung darüber herbeis | 
die beitändig das! 
aud) ! 


führen, ob Wirte, 
ı Sonntags zgeſetz verlegt haben, 
dann nicht das Bürgerrecht erlangen 
fönnen, wenn fie jeit Durchführung 
des Gefehes fich diefem gefügt haben. 
Iſaack hatte 


| fortgefeßt haben, 


Imeifter e3 nicht verboten hätte. Da 


der Dann einen guten Yeumund hat, | 


lüberhaupt in jeder Beziehung den 


forderungen, die an Bürgertandidas | 
jo murbe 


'ten geftellt werden, genügt, 
‚fein Gefuch für den 
Die Bundesbeamten 


Zeitfall erforen. 
erflärten, 


nicht gelten ließen, daf 
'beftändige Verlegung 

Ifih den Anfprud, ala 
und baber 


Wirte durch 
eines Geſetzes 


wie jene Richter, 
Er jagte, 
denjeiben fittlihen Mapjtab anlegen, 


wie an alle Bürger des betreffenden | 
Werde ein Gejeh zum | 


Gemeinweſens. 
toten Buchſtaben, vom ganzen Ge— 
meinweſen nicht anerkannt, ſo dürfe 
man an Wirte keine höhere ſittliche 
Forderung ſtellen, 
ſache, daß der Mann ſeit Durchföh— 
rung des Geſetzes es befolgt hätte, für 
ſeinen guten Karakter. Es ſchiene ihm, 
ſeien. Letztere entgegneten, 
Recht auf Erwerb eines Bürgerbriefs 
abgeſprochen werde, wenn 


ien fünf Jahren verletzt hätten. 
| Wurde angeblich getäuicht. 


| Sohn Parenti, ein reicher italieni- 
ſcher Geſchäftsmann, hatte geſtern, wie 


well, daß ſein Klient die Richter Burke nem Siy gefchleudert, wobei er zii: \an anderer Stelle gemeldet, im Gupe- | 


für boreingenommen | 
alte und fie ablehne. Da es fi in] 
‚biejer Sade um vier Angeklagte hans | 
|delt und jeder von ihnen das Recht 
bat, zmei Richter als befangen abzu- 
lehnen, jo fünnen wieder Wochen ber- 
gehen, bis für die Mitglieder ber 
Bande aud nur ein ihnen genehmer 
| Richter gefunden ivorden ift. NRichter 
|Burfe blieb unter den Umftänden 
nichts anderes zu tun übrig, al3 bie 
Verteidiger aufzufordern, ihm bis 
näditen Montag ihre Ablehnungsan- 
träge jchriftlih einzuberihten. Er 


jaate au aana unverblümt. au Kant: 


ſchen die Wagen fiel. Die Räder 
|gingen über ihn hinweg und er wurde 
auf der Gielle getötet, 


— —— — 


* In ſeiner Wirtſchaft, Nr. 956 W. 


Randolph Straße, wurde heute Sa— 


muel Rubenſtein von einem bewaffne— 
ten Banditen überfallen und -_ 


zwei Gäften in den Eisfchrant 


fperrt. Der Gauner machte fich Rn 
nachdem er $5 aus dem Kaffenapparat 


erbeutet hatte. 


Leiet die „Sonntagvot“, 


riorgericht auf Aufhebung feiner, ſechs 
Tage nach der Scheidung ſeiner erſten 


genen zweiten Ehe angetragen, deren 
— — —— — — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JO JAHREN : 


— —* 
ntersc 
| Tom ——— 


eine ungeſetzliche 


Anton Iſaak, ein ungariſcher Wirt, 


Wie ſchon gemel⸗ 
will der Bundesdiſtriktsanwalt, 


um das Bürgerrecht nachgeſucht ha⸗ 
zum Teſtfall aus—⸗ 


an das Staatsobergericht oder 


bei ſeiner Vernehmung 
erklärt, er wiirde dein Sonntagqsbetrieb | 
wenn der Bürgers | 


daß | 


manche biefige Richter den Einwand! 


geſetzliebende 
wünſchenswerte Bürger 
angeſehen zu werden, verſcherzt hätten. 
‚Richter McDonald nahm den gleichen | 
ein. 
man müfie an die Wirte, 


aud bürge die Tat=' 


partetifch | 
daß felbit | 
Schanttellnern im Bundesaericht das! 


ſie das 
Schankgeſetz verlehten oder in den letz— 


äußert 


— M. 


aut 
> 


1315 MILWÄUKEE AVE. 


EBE- Lowe verkauft’s billiger SE 


| INVENTUR-VERKAUF 


520,000 Zager in Winterwaaren zur Hälfte ı. weniger als der Hälite. 
Fu in die vielen gelderiparenden Gelegenheiten. 


Kommt und teilt 
3 große Floors find mit Bargains gefüllt. 


f Mäntel für Damen — ( sleider für Männer und \ 


Kinder zn 50e am Dollar, 


liniere 520 und 325 Plujh Ural Lanıb 
und Mattlamb Goats, die neuelten Fa 
cons Dieler Eaifon, lebte 
Gelegenheit. ne 6, 38 
S10 u $12 2.50 Gloats Fir Damen nnd 
Mädchen, in Corduroyh, Pelzſtoff, Aſtra— 
chan, Zibeline und Novel J 
lies, letzte heoe heun 3. 98 
„54 Klonts für Kinder, bis zu 6 Jahre, 
ilted gefüttert, Sammt be: 
Ickt legte Gelegenbeit. — 49 
Der Reſt des Lagers von Gloat® für 
mE dben, bis 34 Sabre, Blufbes u. 


‚sancies legte Gelegen: 2 49 
J « 


Wollene Sweaters für Damen und 
Kinder, bis 2.550 wert, rot, grau 
und weiß, letzte Gelegenheit. .98c 
NReinwoll. Sweaters für Tanıen, bis zu 
6.00 wert, lobfarbig, rot, » S 
2.98 


arau, legte Gelegenbeit....... 


( we: Dreiiing Sad3 fürda- 
ınen, alle ‚sarbeınt. 
50€ Flanell: Unterröde für 
Danten beitidte Flounce, f 
ne u. 50c Flanell — 
Sinmabamlleider .f finder) 


Ein Xerlauf von Stidereien, 4 — 
5 3ol breit, regulär 66c — 

ur. 3ic 
8 bis 10 Sol breite 
dorie don Ic - 


4 
— 


tierei — im 


5Ve and 756c Winterfap-) 
pen für Männer, in ei 
grobe Yluswahl...... 
50€ und 75 Kolo und Ran f 
Rab Hüte für Knaben, 


\ in lich und Chindilla 


f eine Dualität vonlad- 


leder oder Die RK 98] 
50 


= u be für amen, 
50 Eorie....- . 
—— ſpeziell, 
Männer 
Sams⸗ N 
36c 
10 


KRnöpfſchuhe für 


Tel Naptha Sciie, nur für 
tag, — 10 Stüde für 
Lianebouje vᷣniver — 
drei für. are 


Anaben zu 40 Cents am Dollar 


Ueberzieher für Männer, bi3 zu $15, 
in Chinchillas, Cheviots fanch Plaids, 
für Männer umd junge "Männer, eben 
Als die Auswahl von unſeren Män— 
neranzügen im Werte bis $17, ausge- 
nommen in blau md » 
ihwar;, lebte Ge tegenbeit.un. 0:88 

Ueber; ;icher für Münner und junge 
N ner; grobe Varietät von Styles -- 


rte bis zu $10.00; 3. 9 8 


lebte Gelegenheit. — er 
Ueberzieher für Knaben, in altenWolt- 
Mannigfal: 


Itoffen, bi3 14 Nahre, arof 
tigleit zur Auswahl, — 
lettte Gelegenheit, .... 1,49 


1.00 Union Sen für Damen oder 
R änner — ſpeziell 
legte Ge —— r 69e 
ve Union Snits für Damen — mit 


Duth Hals um Breite 36c 


EEE ER ET 
Gingham umb Bercale-) 


Hand stleider für — — 
geſtempelte 


Zovha— 


im W bis zu $1. 

— swahl a Sarben f 

und Stoffen — zum Brei fe | 
bon 


l oc nie große 
leinene Tiſch— 


deg⸗ n, für, 10c 


>5ekiifen Schnüren, in jortirten- Kar- 


ben - zum Pretie De 


erte 


Wır 


1.00 
und 


25c Gaihmere 


Strümpfe filı 
men und Känner.... 15c 
>5e gerippte Gaihmere Strümpfe ‘19 


ir Madden... 
töe reinwolt. Männerioden, 
4* in hellem u. duntlem Oxford. „I J 
( em für Anaben und — \ 
Gum Metal oder Ladledı 
|“: $1.22 te. 951 


Extra Werte in 2.0 Guunieial Kna⸗ 
in 
in 
de 


Ze 1.49 
\- 


Sor 
ee ee 


‘Se und 1.00 Waiits für Tamen— \ 
Bongee, Flanell und beitidtem Lamn 
prachtvollen Wuitern jo lange 


Vorrat reicht Bm 43c 


PEEHE POLE 


r 


....... 


öEX 


Ungiltigkeit er vor etwa vierzehn Ta— 
gen „entdeckt“ haben will. Heute hat 


Frau Sandroof-Barenti ebenfalls auf 
und Entſchädigung 
Sie behauptet, daß Parenti 
fie getäuſcht und ihr erſt, als er ſich 


Löſung der Ehe 
geklagt. 


von ihr trennte, geſagt habe, daß er 
ſchon früher verheiratet geweſen und 
ihre Ehe ungiltig ſei. 

Joſeph H. Plummer hat aus glei— 
chem Grunde die Aufhebung ſeiner am 
22. Mai 1912 in Crown Point mit 
Gertrude Carter, geb. Wallace, 


tet, daß die Betlagte 1904 
Leavenworth, Kas., 
| geheiratet habe und fih am 16. Mai 
gleich darauf Plummer geheiratet babe, 
Das Paar lebte bis vor Kurzem zu= 
fammen; e3 bat feine Kinder. 


yerner haben heute auf Scheidung | habe. 


angetragen: 

Edward von Edna Schmidt, gebor. 
McClure; 
———— Ehe verlajjen. Keine Kin- | 


| “Ela von Gu 


ges | 
Ichlojfene Ehe beantragt. Er behaup- | 
in Fort) 
Olyes W. Carter | 


s j — 1912 hier von ihm ſcheiden ließ, dann 
Ehe, in Crown Point, Ind., eingegan-⸗ —— Br 


am 8. Januar 1914 nad! 


will ihren Mädchennamen Monroe wies 
der annehmen. 

Unna gegen Calvin S.Hallam; hat⸗ 
ten am 31. Auguſt 1909 in St. Jo— 
ſeph, Mic), geheiratet und haben ein 
Kind. 

Vor einiger Zeit mußte die Frau in- 
folge fjchwerer Mikhandlungen und 
Morddrohungen jeitens des Beklagten 
ji von ihm trennen; er blieb aber im 
gleichen Haufe wohnen. Die Frau berz 
langt Gerihtsfhut und feine Ausmweiz 
fung aus dem Haufe. 

Marie Haller hat auf die Schei- 
dungstlage ihres Gatten, des Wirtes 
Ignaz 75. Haller, heute geanimortel, - 
daß alle feine Beichuldigungen unbe- 
aründet feien; e3 fei nicht wahr, baf 
‚fie mit Frank Bresta, dem früheren 
| Superintendenten der Atlasbrauerei, 
unerlaubte Beziehungen unterhalten 
Sie fordert die Obhut über ihre 
|drei Kleinen Kinder und Nährgeld. 
| — te.  —— 

Dertihe Willenihaft und Literatur 
fann nur der richtin würdigen, ber Deutidı 


| verfteht. Darum laßt Gure Kinder 
| Deutich Iernen. In jeder Bollsihnle wird 


ſtav Steitz; hatten am | Deutich nelehrt, in der fi minbeitens 


13 uni legten Jahres in Crown Point | fünfzia Teilnehmer am Unterricht findem 


| gebeitatet und feh8 Monate zufam- | 


| Darum füllt die frranebunen ans, weldıe 
|die Kinder demnüchſt aus der Schuld 


menaelebt, Mißbondlunaen. Die Frau’ mitbringen werden, 





ran Soteune zsazue san 


ſchaft zu unterbreiten, 


»bringen, da die Beteiliaung 
‚naiten jtadttifhen Babl (im kommen: | 


‚altoholhautigen Betränten, bezw. das 


B. Abendyost, 


Erfdeint täglich, ansgenonimen Sonntags 
Herausgeber: THE ABENDPOST COMPANY 


„Abenbpoft“ » Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str, 
seien Syitihd be. unb Kronlitn ir. 
CHITAGO * ILLINOIS 
elephon: Main 1498, 


» + Entered as Second Class Matter September $th, 


1889 at ihe Post Oflice at Chicago Illinois, unde 
Acteof March 3d, 1879. 


Auf dem Wege zur Probibition. 


Chicago wird in der 
Frühjahrswahl nicht abzuftimmen ha= 
ben über die frage „naß ober troden“, 
ba e3 den „Irodenen” — der Chicago 
Dry Federation — nicht gelang, für 
ihre Petition, die Frage der Bürger: 
die nötige 
Stimmenanzahl zu erlangen. Gie 
braßhte e8 nur auf rund 87,000 Unter 
jchriften, während 171,171 nötig ge= 


‚iweien wären, da® Ziel zu erreichen. 


Dem Gefege gemäß müffen „regi- 
ftrierte Wähler” zur Zahl von 25 Pro- 
‚zent bes in der legten allgemeinen 
Wahl abgegebenen Votums eine joldhe 
Betition unterzeichnen, joll fie erfolg- 
reich fein. Da e3 ben ITrodenen in 
monatelangem Mühen nur 
foldde Unterfchriften zur Höhe von 
rund 12 Prozent zu erlangen, ijt Da: 
mit der Beweiz aeliefert, dah die große 


Mehrzahl der Wähler der Stadt von! 
der Prohibition nicht? miffen will; | 


jollte man annehmen dürfen, daß die: 


tere® Mühen jparen würden. Das ift 


Belanntgabe des Mißerfolgs der dies⸗ 
jährigen Petitions-Kampagne kommt 
bon Seiten der „Dry Thicago Federa— 
tion” die Erklärung, daß ſie ſich nicht 
als geſchlagen erachte, und die Ankün— 
digung einer neuen ſtärkeren Kam— 
pagne für die Frühjahrswahl von 
1917. Der Verbanb der „Chicagoer 


Trodenen“ erklärt, er ſei des Erfolges 
“in 1917 gewiß, denn er hätte zur Zeit 


ichon die Namen von rund 125,000 
Perfonen, die den „Saluhn”“ aus Chi- 
cagu verbannt jehen mächten und es 
würben faum mebr al3 100,000 Une! 
terſchriften nötig ſein, 
Frühjahr 1917 zur Abſtimmung zu 
an der 


den April) vorausſichtlich ſehr ſchwach 
ſein und ein Votum von 400,000 | 
taum überſteigen werde. | 

Dieje legtere Annahme ijt jehr gut 
begründet, und es ift nicht nur möglich), | 
ſondern durchaus wahrſcheinlich, daß 
die Trockenen ihr nächſtes Ziel errei= | 
hen und im April 1917 die Frage 
„naß oder troden?“ auf den Stimm: | 
zettel bringen werben. Es ijt gewiß, | 
daß wit für den Winter 1916/17 eine | 
ftarke Agitation gegen den Handel in 


Petitionstampagne zu erwarten haben, 


und — nicht völig ausgefchlojfen, 
daß die Stadt im der Abſtimmung ;fennender Deutlichteit ergeben, daß! 


„troden“ eben fünnt. Denn ein 
Rüdblid auf frühere Petitionstam- 
pagnen und Aditimmungen zeigt, daf 
die Zahl der Prohibitionsfreunde ftetiq 
wächjt, und mer Augen und Ohren 
offen hält und Fich, ihm vielleicht unan- 
genehmen Eindrücken nicht abſichtlich 
verſchließt, der muß erkannt haben, 
daß ſich auch in liberalen Kreiſen eine 
ſteigende Unzufriedenheit mit den Zu— 
ſtänden im hieſigen Wirtſchaftsweſen 
bemerkbar macht. 

Viele, jehr viele durchaus liberale 
Bürger find der Anficht, da Chicago 
der Prohibition entgegengebt und un 
weigerlich in abjehbarer Zeit zur Pro- 
hibition fommen wird, wenn die In— 
dujtrie nicht jelbit daran geht, mit 
"Kijernem Bejen Hausreinigung zu 
halten, jchreiende Mikjtände - und 
Gemeinfhäden zu befeitigen, und durch 
Ausmerzung und Fernhaltung frimi- 
neller und fittlich mindermwertiger Ele- 


menie aus, bezw. von dem Wirtfchafts= | 


aejhäft, den „Saluhn“ und das ganze 
Gewerbe im Anjeben des Volfes wieder | 
„anftändig”“ un, „ehrlih“ zu machen. 

Wieder zu maden — denn! 
heute ift das nur in beichränttem Maße | 
und fozufagen bedingungsweile ber 


‚ Fall, Die aroge Mehrzahl ver Wirte, 


Brauer ufm. erfreuen ich natürlich 
perfönli der Achtung aller, die fie 
fenhen. Al3 Mitalieder ihres Standes 


bejiten fie die Achtung des großen | 


Publikums nicht. Xhr Stand mird 
immer mebr i1 Werruf fommen, To 


lange e3 noch möglich iit, yat ehemalige | 


Zuchthäusier und SHebler, Zuhälter 
und Diebögenofjen Wirtichuftsligenfen 


befommen mit Vormiljen oder geradezu | 
durch Vermittelung von Vertretern der | 


Brauereien, bon denen fie ven „Stoff“ 
beziehen. Co lange das der Fall ift und 
andere befanntelleveliiände fortdauern, 
beiteht nicht nur die Gefahr der Prohi— 
bition — jo lange muß jie ftetiq wach- 
fen, ilt e8 gewih, da früher oder jpä= 
ter jelbjt „Chicago“ troden gehen wird. 

Niht die Feinde, die Freunde 


des Brauer- und Wirtsgewerbes for: | 


dern von ihnen, daß fie jich jelbit läu— 
tern und reinigen von ihren Schwächen 
und Fehlern und den unfauberen ge- 
fährlihen Elementen, die fich ihnen 
aufbrängten. Die Feinde jehen mit 
Behagen zu, wie Brauer und Wirte 
den Alt, auf dem fie fiten, im= 


»* mer jchiverer belaften Iafjen und da- 


durch jein Abbrechen früher oder jpä= 
ter zur Gemwihheit machen, 


daß, wenn man bie Errungenf&aften 
des großen Krieges in Zutunft feſt⸗ 
halten till, man eine engere Berbin- 
dung miteinander eingehen müfje, um 
den übrigen Weltmächten ein jtarles 


‚Mitteleuropa entgegenftellen zu fön- 


nen. Im. Laufe bes lehten Jahres 
bat diefer Gedanke ſich trotz eines ge— 
wiſſen Widerſtandes immer mehr ver⸗ 
dichtet, und es ſcheint nunmehr als 


nationale Abmachungen die 
der Unabhängigkeit der Filipinos 
ſicher zu ſiellen, mit 53 gegen 31 
Stimmen niebergeftimmt. Das heißt 
alfo, die Ver. Staaten wollen feine 
Garantie für die Zulunft der 
Philippinen aeben.— 

Sollte diefer Beichluß die Zuftim- 
mung beider Häufer im Kongreß fin 
ben, dann ift das Schidfal der Philip- 


utunft | Tipinos „annehmen“ wird, unfehldar 


in Konflitt geraten. Man Tönnte fo 
aus dem Regen in die Traufe fommen. | 

Onkel Sam hat fih jelber zum | 
„Bormund“ der Filipinos beftellt. | 
Menn aber ein Vormund feine Mün- | 
del aus feiner Obhut entläßt, follte er 
gewifjenhaft au) die Zufunft ber 
feiner Zucht Entwachfenen nad) beitem 
Vermögen ficher ftellen. Diejes „Ver= | 


fommenden |! 


gelang, | 


'Härt. Man wird alfo wohl oder übel | zum 


den auch Schließlich die Reibungsfläce | Militär-Gouvernment und Die joge- | Luftangriffe gegen England in ber- 


die Frage im 


freiungen 


Schranken im Laufe der Zeit 


| Biel einer möglichit engen Wirtichafts- 
— gemeinſchaft erreicht iſt. Das Deutſche 
Wirtsgeſchäft, und eine ſehr lebhafte Reich könnte die Zwiſchenzölle fehr 


ausgemacht zu gelten, daß aus derjpinen beſiegelt. ‚Der gibt e3 
Wehrgemeinfchaft der beiden Zentral-|Temamb, der noch in kindlicher Paive— 
mächte, bie durch die internationale | tät bie Japaner für eine ſelbſtloſe, un⸗ — 
IQaae auf einander angeiiefen find \eigennügige Nation hält? — Indem | wert als ein „Sehen Papier“, wein bie 
I oz ; 2 rende Ver. Staaten die Philippinen |nötige Macht, Heer und Flotte, als 
\fich aud eine Wirtſchaftsgemeinſchaft - Sure ——E — m. a 

| : rien „Frei“ geben, überliefern fie die Yilipi- „Garantie“ dahinter Sieht. Daran | 
‚ergeben wird. Uneinig ift man aber Es fehlts aber. Und darum ift das Schi. ! 
noch immer über die Form folder Ge- 10° Einem neuen Herrſcher. Jaban. fehlts aber au —— 
— ‚ob fie jih dann unter diefem neuen | jal der Filipinos duntel, jehr duntel. | 
Um-eine folcde Form zu finden, ha- | Bm. —* * nn. a u 
ben zahlreihe Beiprehungen unter | Erna u — 3 * ausfin- Zur Kriegslage. 
Bolitifern, Induſtriellen und Natio⸗ von Pi. : 2 > | Die Tätigfeit der Zeppeline, — Gnirüftung des 
‚»on » den müflen, Die Zufunft wirb es BE Rn = TVEENER 
Inalöfonomen ftattgefunden, und in | Tehr * enamoen — ch een 
Ins * - . in Ausfict, — Zeppelin genen Kodie fer, 
dieſen die aufeinander plagenben Mei⸗ Merkwürdig und bezeichnend iſt es, net ** —* an — 
nungen eine weſentliche Klärung e daß grade jegt in diefen mwirren Zeitz | Die tapferen Engländer, — „stönig alibert* | 
‚fahren. Denn bie Verſchiedenheit der uften ſo energiſch und plötzlich über | zurüdgelapert. 

Anſichten über bie Art der gedachten das Schickſal der Philippinen ent- Die in letzter Zeit wieder geſteigerte 
Verbindung war erheblich. Es galt ſchieden werden ſoll. Es ſcheint dem Tätigteit der Zeppeline ſcheint in 
dabei Gefühlswiderſtände wie auch nparieiifchen Zuſchauer faft, als ob England von ſehr nachteiliger Wirkung 
praltiſche Intereſſengegenſätze zu über= | man allerhand „KRompfitationen“ be | auf die allgemeine Volksitimmung ge= 
winden. Allmählich verſtändigte man fürchtet, denen man durch folchen Be=|mweien zu fein. Früher begnügte man 
ſich indeſſen auf gemilien Grundlinien ſchluß aus dem Wege gehen möchte, ſich damit, nach ſolchen Angrijfen ge— 
und man darf wohl annehmen, daß | ohne fich felber eine Blöße zu geben | bührend die Hunnen auf die Varba- | 
die wirtſchaftliche Ergänzung u. Ver⸗ und obendrein ſich noch in die Glorie ren zu ſchimpſen und ſie mit Namen 
tiefung der politiſch⸗militäriſchen Be-| des Altruismus, der höchften Uneigen- | mie Kindermörder etc. zu belegen. | 
ziehungen fich durchfegen wird, Die) nügigteit, zu hüllen. , Heute macht fich jedoch neben den üb 
wirtfchaftliche Annäherung der Zen-⸗ Als die Filipinos am 12. Dezember | Iıchen Schimpfereien auf die Deutfchen | 
tralmächte konnte zwei Formen anneh⸗ 1898 durch den Pariſer Frieden vom noch eine gewiſſe bittere Simmung 
men: die alte Zollunion und die ſoge⸗ ſpaniſchen Joche durch die Amerifaner | gegen die eigene Regierung geltend, die 
nannte Präferenz. Unter ber erjteren | erlöft wurden, glaubten fie nun die nicht imjtande fei, ihr Land vor feind- 
würden die MWirifchaftsgebiete der ?yreiheit zu haben. Aber die Imperia: |lihen Luftangriffen zu ſchützen. Man 


mögen“ ift aber in biefen Zeitläufte | 
ſehr, ſehr ſchwach. Verträge? Die 
ſind anerkannterweiſe nur dann mehr 


ut 


'Zentralmähte dem Auslande gegenz|lifien in der näheren limgebung des | redet bereits von einer beim linierhaufe | 


‚Irodenen ihrSireben als zur Zeit aus Über zu einer handels- und zollpaliti= | republifanifchen Präfidenten Mc Hinz |einzubringenden Interpellation, in ber 
fihtlos erfannt hätten umd fich meiz| 


ſchen Einheit verfchmelzen und gegen | len dachten nicht daran, das für etliche man eine Verbefferung der Luftflotte | 


ſie iſt eine beſonders hartnäckige Op- Millionen Dollars erkaufte Kleinod ſo verlangen will, damit man zukünftigen 
aber nicht der Fall. Zugleich mit der 


poſition aufgetreten, die ſich aus der | ohne weiteres wieder aus den Händen | Zeppelinangriffen 
Beſorgniß vor dem plöglichen Fortfall |zu laffen. Die darob enttäuſchten Fi- könnte. Mit einem Worte, man ver: | 
des Zolihußes und durch die Unter: | lipinos, die bisherigen Freunde der liert die Gebuld, und das ijt ein! 
ichiebe in den Größe: und Stärfever= | „Befreier“, wurden am 4. yebr. 1899 | fchlimmes Zeichen, zumal für eintanb, | 
hältniffen der deutichen und üjterreis/ nun zu „Rebellen“ gegen ihre nun=|das der unterliegenden Partei der, 
Hilden Induftrie jowie durch die viel- | mehrigen „Unterdrücer“. Der Philip= | Kriegführenden anzugehören die Ehre 
fachen Verfchiedenheiten in den Pro- | pinenfrieg dauerte vom 4. Febr. 1899, | hat. 
duftionsperhältniffen zur Genüge er: als die YFeindfeligfeiten begannen, bis | Und die kürzlichen nächtlichen Bes | 
30. April 1902, nahdem der|juche Englands durch Die deutichen | 
auf ven Zollverein als Mittel zum |„Rebellenführer" Uguinaldo bereits | Flugfreuzger war nur gemiffermaßen 
Zwet verzichten. Die gemeinſame am 23. März 1901 duch Verrat in) das Vorjpiel des fommenden Dramas. 
Sollverwaltung und das algdann not: |die Hände der Ameritaner geraten | Eine Nachricht aus Berlin bejagt, daß 
wendig werdende Zollparlament tr: | mar. — Am 4. Juli 1902 endete das | man in Deutichland beabfichtigt, die 


beſſer begegnen 


zwiſchen den auf ihre ſouberänen nannte Philippinen-Kommiſſion trat ſtärktem Maße fortzuſetzen. Solange 
Rechte eiferſüchtigen Siaaten ver- ins Leben, die ſich aus Amerikanern England eine Aushungerungspolitik 
mehren. und Filipinos zuſammenſetzte. Am nicht aufgibt, wird man auch deutſcher⸗ 

Ein lodcerer Verband iſt dieſer 80. „suli 1907 wurde die erfte Wahl feits verjuchen, alle Anlagen, die für| 
Möglichkeit jedenfalls vorzuziehen. abgehalten, die eine Legislatur von die Ernährung bes englifehen Voltes | 
Unter der Präferenz verſteht man eine Mitgliedern jhuf. Damit war |von Wichtigteit find oder militärifchen | 
durch Zollermäßigungen und Zollbe- der Wea zur bereinftigen Selbititän- | Ziveden dienen, nah Möglichteit zu 

erleichterte mirtfchaftliche digmadung eröffnet. — Aber der Weg zerſtören. Letzten Montag wurde da— 
Verkehrögemeinfchaft. Durd fnite- dahın war weit. Erjt mußten bie Fili⸗ mit bereits der Anfang gemacht und 
Are Wann ZZ |pinos zu der Gelbftändiateit „er=|große Getreidelager in Liverpool zer: | 
— — * — und | zogen“ werden. Und darüber sins| Hört, 
Die anfändhid en ben verhrags. | SEN die Meinungen ‚bis jegt im- Auf der Rüdfahrt ‚begriffen hat 
fehliekenben ln beftehenben | MET ſehr weit auseinander, wann geitern ein Zeppelin einen engliſchen 
tmeiter | bet Zeitpult der „Reife" erreicht fei. | Kohlendampfer zerjtört. 13 Matrofen | 
: : .ı Dan hob und fchob, bi8 — — num 
und meiter abgetragen erben, bis ſa man echruch bis die „gelbe Ge⸗ 
ichließlich aud) auf biefem Wene das |. nal - — — 
fahr“ immer dräuender am amerika— 
nifhen Horizonte emporſtieg. 

Es wurden Stimmen laut, bie for- 
derien jchlantweg,dak man die Philip- 
pinen an Japan verfaufe. Aber da 
waren zivei Bedenken: 1. wäre e8 doch 
für die Ver. Staaten äußerft befchä- 
mend geweien, wenn man bisher 
_w y- DD rei immer die armen ilipinos mit dem |mulungen wurden laut. Der Zeppelin | 
‚Wegfall vorläufig noch nichts wiljen | Verfprechen einer zufünftigen Gelb: |foll von holländifcher Küftenartilierie 
‚wollen, meil fie beforgen, von beriftänbigfeit hingehalten und fie jegt, |angefchoffen worden fein, als er über) 
Frage. entmidelten deutſchen Indu⸗ gleichſam wie eine Ware, hätte ver⸗ holändiſches Gebiet flog, darum ſei er 
ſtrie erdrüdt zu werden. Die Förde- laufen wollen. — 2. aber hätte ſich nach Norden zu verſchwunden und 
rung, Belebung und Entwidlung ihrer kein Käufer für die Filipinos gefun? balb darauf geſunken. Die engliſchen 
Induſtrien iſt aber eine Eebensfrage den, weil die andern nicht ſich getrau- Seeleute wiſſen ſogar eine hübſcheSen— 
nicht bloß für ſie, ſondern auch für die ten und der eine, nämlich Japan, den ſationsgeſchichte zu erzählen, die ihnen 
wirtſchaftliche Zukunft ganz Mittel- Kauf nicht brauchte, da er Die Ware | jelöft zwar nicht zur Ehre gereicht, 
europas. Oeſterreich-Ungarn wird ſchließlich umſonſt belommen würde. |aber immerhin eine treffende Jlluſtra⸗ 
darum vorausſichtlich für die Präfe-— Dies letztere Bedenken Ma 
‚renz, aber nicht für einen Zollverein | Ausfhlag. — | \fen bietet. Sie behaupten nämlich, fie 
‘zu haben fein, obwohl die Regierungen Schließlich jei hier noch ein Grund |jeien dicht an den auf den Mellen | 
‚bisher überhaupt noch nicht offiziell | erwähnt, warum man jet endlich fich jchrimenden Zeppelin herangefahren. 
zu diefer tichtigen Frage Stellung ge- | bereit zeigt, bie Selbftänbigteit ber|(s3 fei 2-19 gewelen. Die Deutichen | 
nommen haben. | Philippinen anzuertennen. Die Ver- Hätten um Hilfe gerufen, aber der tap- 
| Die Präferenz fann aber leicht zu handlungen im Bunbesfenat geben |fere enalifche Kapitän habe es vorge-. 
|Verwicllungen mit dem Auslande und |bierüber ziemlich deutlichen Aufſchluß: zogen wegzufahren, denn die Zahl der | 
zu Zellkriegen führen. Zwiſchen vie- | Die Gejcichte bezahlte fih nicht. —|im Mafler iegenden Deutichen fei 
‚len Staaten beftehen nämlich Handels- | Und das gidt bei den „einfichtigen“ | größer geweien als die Zahl feiner! 
|perträge, welche eine jogenannte Meift- —— zumeiſt den Ausſchlag. Malroſen, und da habe er Angſt ae 
begünſtigungstlauſel enthalten. Nach Sie Senatoren Lippilt bon Rhode | Habt, die Barbaren an Bord zu neh: 
biefer finden bie Sollerleichterungen, |. er 4 von Georgia | men. Ein Komentar erübrigt ſich. 
‚die „einer ber Vertragsftaaten einem en 19 Im ber Sigung bom 139.1 Mon peuticher Seite ift übrigens noch 
dritten Staate zu teil werden läßt, feine Nachriht von der Zeritörung 


ertranten, die Weberlebenden mwurben | 
ton einem belgifchen Dampfer nad) | 
Hartpool gebradit. | 

Einer mit großen Vorfiht aufzu=- 
nehmenden Nachricht zufolge Toll ein! 
Zeppelin in der Norbfee vernichtet fein. 
Die Befagung des enalifchen Fild- 
dampfer3 „King Stephen“ hat biejes 
Gerücht bei ihrer Ankunft in Grimsby | 
ausgefprengt. Die wildeſten Ver— 


‚mohl entbehren; aber die gepflogenen 
Verhandlungen haben mit nicht zu ver— 


'bie öfterreihifchen und mehr noch bie 
ungarischen Induftriellen von ihrem 


gab den |tion des Charakters englifcher Matro- | 


— 
tr 
trt 


I 
J— 


‚Januar beftiq über die Kofien der | 


| des 


| porgeiprofien. 


| nimmt. 


| Tenhäufer 


| der Brünne 


ohne Meiteres auf den anderen Bart- 
ner Anwendung. Behalten die Han- 
belöverträge dieje Faffung auch in der| 
Zutunft, jo würde bie wirtichaftliche 


ber Befitergreifung den Ver. Staaten 


bätten, während erfterer 


Philippinen. Legterer behauptete, daß 
| bie Philippinen feit den 18 Xahren | 


‚jährlich 25 Millionen Dollars getoftet | 


eines Zeppelines einaetroffen, und es, 
liegt daher die Vermutung jehr nabe, 
daß es fi um eine der befannten | 
„Enten“ handelt. 


Annäherung der beiden gentralmächte, | en die Koften | 
Bergen als eine Borläuferin zu ei= ie auf 91, Mid. Dollars anjepte.| 
ner mirtfchaftlihden Gemeinfchaft mit! enn man nun ben Handel mit ‚den! 
dem oöimanijchen Reiche und den Bal-| —— Dagegen ſeßt: —— | 
kanſtaaten zu denken iſt, viel, A —— „Den —* 
nicht alles von dem erſtrebten Nuhen * u8 oil, „smport Phi⸗ 
verlieren. Dem können die Zentralz | gyiy * —* ——2— * 
mächte nur dadurch vorbeugen, daß ; * * — 5 — — — — 
die gegenſeitige wirkſchaftliche —— ber Philippinen in 1913 zund| 
\tenz zivifchen Deutfchland und Defter- | 07% 4 * m 
\tei-Ungarn zu einem Teile des ziwiz ner q Me. SOEL. Yatıng, 10 Dan bie 


u . Ber. Staaten allerbi i | 
chen ben friegführenden Mächten der⸗ ders aut abgefänitten. nicht bejon | 


einſt abzuſchliehenden Friedensvertra⸗ Das Schigfal der Filipinos dürfte 
* gemacht wird. ſich nun bald entſcheiden. Der Sat 
— in ber demotratifchen Platform von |® 
1912, daß die Ver. Staaten die Uns |ihen Regierung beichlagnahmt wor 
abbängigteit der Philippinen „aaran= | den, weil die Kapitäne mehr Kohlen 
Im Bundesſenat iſt in den Ießten|tieren“ follen, bis die Neutralifation | forderten, als fie nötig haten. 
| Wochen unendlich viel über das Schid: | der Infeln durch Verträge mit den an:| Der geitrige Vorfall im Adriatifchen 
ıfal der Philippinnen beraten worden. 


Im Ubdriatifchen Meer hat ein öfter: 
reichifcheg Unterjeeboot den ehemali 
gen Llond-Dampfer „König Albert“, 
der zu Beginn de Krieges von den 
Enaländern aelapert wurde, aufgehal- | 
ten und einem herbeigerufenenZerjtörer 
übergeben, der das Echiff in den al 
banifhen Hafen 
Ichleppte. Der „Rönig Alpert“ 
unter italienijcher Flagge 
dreihundert jerbifche Flüchtlinge 

ord, bie ale interniert wurden. D 
Schiff war im Auauft 1914 zufammen 
mit dem Dampfer Moltte der Ham 
burg-Amerifa Linie von der italieni 


I 
i 


| Der Philippinen Schidjal. 


'Bundesfenator Hitchcod von Nebras: dur; die Senatsabjtimmung verwor=) weil es das erfte Mal 
Ita fordert, daf Die demofratifche Par- |fen. Wird der Kongreß dies anerfen- | Kauchoot felbftändig 
‚tei, nachdem fie nun bereit? 3 Xahre|nen, dann dürften fich die Filipinos Mi 
‚am Nuder ift, endlich das Verfprechen der neuerivorbenen Freiheit nicht lange | 
ihrer Platformen von 1900, 1904, erfreuen. Dafür wird dann fon az | 
11908 unb 1912 einlöfe und den Phis | pan forgen, iwie es für Korea geſorgt 
lippinen volle Unabhängigteit gewähre. | dat und jegt für China zu forgen im 
I Senator Clarke von Arkanjas ftelltej Begriffe fteht. Ob die Ver. Staaten! 
|den Zufaß-Antrag, daß Die Unabhän- | aber damit richtig handeln, dürfte fehr | 
gigfeit fpäteftens in 4 Jahren durch |in Frage fiehen. 

den Präfidenten verfügt wird, falls| Aus folgenden Gründen: Die er= | 


it, daß ein 
ein feindliches 
Schiff faperte. Das Vorkommnif be- 


Divant fequentes! 
Neko mit der Kraft des Stranges 
Geht es um die url! am Wanges, 
Wo ſein Ruf guſammenltacht 
Waährlich, dieſes Los iſt hacht. 
Oh die ganz vermaledeite 
Schwere Sardanellen-Pleile! 
Reuerdings das Vardar-Pech 


Einfach Ende ganz von wech! 
er nicht „vorher“ befindet, 


mals bedeutend 


Baldachin 


BE Giugetroffen! WZ 
Boohe di Gattaro | 
fuhr | 
und hatte | 

an! 
Das | 


dern Mächten gewährleiitet fei, wurde) Meer verdient befonberes Antereife, | 


techtigt zu den Ichöniten Hoffnungen. 


Der „Wehrmann im Eifen“, 


Der Keim, aus dem fi ein mächtiger 
Baum entwidelte, 


Am 5. März vor. Jahres, alfo vor 
etwa 11 Monaten, wurde auf dem 
Schwarzenbergplag zu Wien unter 
einem tleinen ſtuckbekleideten Holz— 
baldadin das hölzerne Standbild ei- 
ne Gemappneten enthüllt, das dazu 
beitimmt mar, mit 500,000 Nägeln 
bededi zu werden, deren jeder Ur— 
funde einer Spende don minbeltens 
einer Krone zum Bejten bes jterreis 
hifhen MilitärsWitwen- und Wais 
fenfonds fein jolltee Der „Wehr: 
mann“ jollte auf diefe Weije ein ei- 
ferneö Kleid befommen, ein „Wehr= 
mann im Eijen“ werden. Das Bor: 
bild war der jedem MWienfahrer be— 
fannte „Stod in Eifen“, der an bemt 
Orte feiner frühern Aufitellung an 
der 
des 
dort entitandenen Neubaues fei- 
nen Bla hat und rätjelhafter Her: 
funft ift: ein Stüd Lärchenſtamm, 
das über und über mit eingejchlage: 
nen Eifennägeln bebedt it, Dan hat 
folhe Nagelfitte auch an andern Or» 
ten nachgewiefen. In Wien dat jie 
fich, wie es jcheint, am längjten ge: 
halten und ift, wie jo manche andere 
Sitte, von den wandernden Hand— 
werfsburfchen am Tänajten aepflegt 
worden, jo dat; die Ueberlieferung — 
das Gedächtnis der Menſchen iſt kurz 
— den „Stock im Eiſen“ als aus— 
ſchließliches Vermächtnis der nach 
Wien gewalzten Haändwerksburſchen 
hinſtellt, die ſich dort durch Einſchla— 
gen eines Nagels in den genannten 
Lärchenſtamm verewigt haben. Daß 


mit der Nagelung auch eine Spende 


verbunden geweſen ſei, vermeldet die 
Ueberlieferung nicht. Der Wiederer⸗ 
wecker des Nagelungsgedankens, der 
inzwiſchen verſtorbene Linienjchiffs> 


leutnant Graf Hartig, hat ſie jeden- 
fale zur Vorbedinaung des Nages | 


lungsrechtes gemacht. _ 
Wohl felten ijt eine dee Frucptba- 
rer geweien als Diele. 


Deutihland kaum no eine Stadt, 
wo nicht in irgendeiner Weife zum 


Beiten der Kriegswitiwen und =-Wais | 
fen genagelt wird, fei e3 ein Wehr: | 


Ichild oder ein Wehrtifch oder eine 


| Wehrfäule oder irgendein figürliches | 


MWahrzeihen der Stadigejchichte oder 
gar hölzerne Nahbildungen großer 
Zeitaenoffen, vie Hindenburg und 
Emmid. 
aljo da aus bejcheidenem Keime em= 
Beicheiben 
diefer Heim auß, wenn man 
Wiener Wehrmann mit den riefigen 


Ede der Kärntner Straße und | 
Grabens in einer Mauerniſche 


Denn heute | 
| gibt e& in Deiterreih-Ungarn und 


Ein gewaltiger Baum ift | 


erjcheint | 
ben | 


nr . 


“on 
o - ee 
ae 
4 J * 


North Ave. und Larrabee Str. 


Nach-inventur! 
Große Breisherabießung 


An allen Ueberziehern 


nn Milan 


Männer oder ‚sünglinge 
Kauft jet und fpart Geld! 
Leſet dieſe Preiſe: 
Ueberzieher 892 
8150 Ueberzieher 811 
18:99 Meberzicher 13 
AUnterzeug — Swealters — Rappen 


Hemden — Strümpfe — BPandſchuhe 
Alles zu bedenlend herabgefeßlen Preifen. 


Früher Preis 


—— 


Jetzt: 


25 


50 


— — 
— — 


Nachſchöpfungen vergleicht, denen er 


als Modell gedient hat und im Ver⸗ 
gleich zu denen er ſich trotz ſeiner 
Ueberlebensgröße wie ein Zwerg aus⸗ 
Der Zived Heiligt das Mit- | 


tel, darf man da mohl einmal mit 
gutem Gemifjen jagen, denn jo aanz 
heilig düntt mandhem das Mittel 
wohl nicht, Nachbildungen menfchli- 
cher Körper, und nun gar nod le: 


bender Zeitgenoffen, mit jpihen Nä- |@ 
Mandher drüben Hat | M 
| fih nody bei der Eröffnung dieſer F 
ſchlichte J 


geln zu ſpießen. 


die 
die 


Noaclungsfpenden an 


Urt der Väter erinnert, ohne 


' „Pflanz“ in ihren Fachvereinen nad | 


dem Kriege 1870—-71 die Gelber für 


| die Unterhaltung der Militär-Wai- | 4 
Aber J 


zuſammenbrachten. 
freilich, andere Zeiten, andere Sitten. 


Wenn ſo der Wiener Wehrmann im 


Eiſen“ ſeine weitere, ihm urſprüng— 


lich nicht zugedachte Aufgabe, als 


Vorbild zu wirken, glänzend gelöſt 


hat, ſo iſt er mit ſeiner eigenen, noch 


einigermaßen im Rückſtande. Die Ta— 


geszahl der Nagler, die anfangs die 
| Mitte des zweiten Tauſends erreicht 5* 
oder überſchritt, iſt gegenwärtig unter San 


hundert gejunten, und von den 500,- 
000 Pläben, die vernagelt werden 
fönnen, ift erit faum ein Drittel be- 
ſetzt. Ullerdings befindet ji unter 
ven Nägeln eine erkledlihe Anzahl 
goldener, die, an geeigneten 

und Des Helmes des 
Vehrmanns angebracht, deren Glie- 
derung ſchärfer hervortreten laſſen, 
und dieſe goldenen Nägel bedeuten 
ein Vielfaches der gewöhnlichen Kro— 
nenſpende, ſo daß der eingegangene 
Spendenbetrag doch ſchon die Mil— 
lion überſchritten hat. Damit iſt 
natürlich auch der Wert des Denk— 
geſtiegen. Vielleicht 
hat man auch deshalb den ſchützenden 
jebt mit verſchließbaren 
Glastüren und Fenſtern verſehen. 


—— 
Kaiſer-Kalender 
Preis 356. 

Deutſcher, Armee-Kalender 
Wiener Bote 


Kürſchners Jahrbuch 


‚Koelling & Klappenbac 


Deutſche Buhhandinng. 
170 W. Adams Str. "ler, © 


d Laalle Eir 


Todesanzeıge 

J Freunden und Belannien die traurige 
richt, dab unfere gelichte Bakiır uno Mutter 
| Anna Tarara 

m Alter bon 65 Sabren und 7 Monalen am 
| Mittwodh, den 2. Febr., aeitorden ift. Die we 
erdigung finder Sonntag, den 6. Jebruar 11 
um 1 Ubr Nacdın., vom ITrauerhaufe, 1418 2 
nad) der St. Francis-nicche, bon 
=t. Nofeph3- Sriedhof 


| 
| 
i 
I 


1 


114, Place, 

mit Autos nad Dem 

tjtilles Beileid bitten: 
Franz Tarara, Gatte, 

Mar Tarara und Eliſabeth Boerſte, 

Kinder, neo Schwiegertochter, 

ĩrſa Schwiegerſohn und Enlellindern. 


— — — — — — — — 


Todesanzetge. 


Stellen 


Nach⸗ 


da | 
Unmt | 


Laden offen Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abend. Sonntag bis Mittag. 


ERSTE 


Todedanzeige. 
JSFreunden und Belannten die fraurige 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Schwiegermutt 
ter und Großmutter 
Sophia Liudemann, geb. Laaſch, 
inab langem, ihiverem $ 
| Sabren jelia im Herrn entichlafen ift. Die 
digung Findet itatt anı < tag, den 6. Fe 


11916, ım bom 


— Todesauseige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater ind Bruder 

Erneſt A, 9. Miller 
im Wlter von 62 Jahren 1 Monat nnd 
231 Tagen am Donnerstag, den 3. ıyebr. 
1916 plötlih aeitorben ift. Die Be 
nung findet itatt von Trauerhaufe, 4122 
Salumet Jve., am Eonntag, dei 6. Febr 
Nachm. um 2 Uhr, mit MutvS nad Dal- 
woods. Tief betrauert bon: | 
Annan Miller, geb.Bornhofen, Gattiı 
Nubert X. ud Anthony Wllier, 
Frau Cora M.Ohlendorf und Edna 
Mittler, winder, . 
Charles, Lonis und Albert Miller, 
Brüder, 
Frau Louiſe Weſtmaas, Schweſter. 


Nebſt Verwandten. 


iven ım Alter bon 
FSebruut 
ev tcauerhauf— 
nach dem Konlordie 
. Um ſlille Teilpahme bitten 
rauernden Sinterbli ei 
Anna Krüger, geb. Lindemanit 
Bernhardt Krüger, i 
Minnie Lindemann, Schhiwicgertocdhter 
nebit Enfellindern 
ruhe fanft! fria 
Tudesanzeıge. 
Freunden und Belannten die traurine 
Bruder und Schivagecı 
Walter Sorte 
n Ulter don 28 Rahren ae 
Beerdiauma findet ftait am Con 
r Ir Nachm, von 
altfornia Udenv.. 


ftors 


Belannten vie ir 

gclicbter Gate und ] pauıe © ei 
George Wallner AUUON SORRRRNEE DIOR 

pr. 1916 ım Alier don 74 I 

ift, Die Veerdigung findet 

, den 5, Febr, 9 Ubr 30 u 

ule, 1242 Diverlfey TRarfivay, nac 

< Alpboniusssticch: mo Hocdhmeii 

wird, bon da mit Wılomobilen ı 

Bonifazius-Goltesacker Um 


| Freunden und : ee 

I richt, dab umfeı Eugen, FEB u 

| h Foreſt Homte, 
Clara Gorke, ae 
Olive Gorte, Tochter. 
Garl und Louiſe Gorlte, Eltern 
Emil Gorke, Brude 

Alma Gorte, Schwägerin 
Ernſtine Heß, Schwiegermulter. 
itille Zeilnahne | m : RE 


eb, Gattin 


— nein 
Todesanzeige. 

Mary Wallner, geb. Schmidt, Gatlin. „Freu den und B it die 
George B., Frau Siaiherine Nicjen, | at, das mei geltebier Galie 
Tr, John ©, Auguft DB, md | Daler umo Bruder 

Henry Wallner, Kinder, d fr | Charles 


iraurige 


Seianmie 
{ und 


Rache 
me imier lieber 
Rudolph 

an 1. Februar 1916 im Alter bon 
rentichlafen ıfi, Die % 
zamstag, Dei ! 


Todedanzeige. biguna 
ul en Freunden und Belannten di 
achricht, dahß unſer liel 


utter 


Tranerhaufe, 3422 6 

Foreſt Home Um, it 
| irauternden { i 
| 


lebe Rüutter 
ik 
min 
Siep 
Jahren, 7 Monalen und? 
1016 geitorben 

} 


Frau Anm — — 
ie Sektor bon 9 Merie Andolph, ach. Grauer, Gattin, 
m ler bon 55 Geurge, William und Herbert, Kinde 
gen am 3. Febrnar J Frau Emilie Grote, Schwefter e 
rdiaung finde am Zamstag, dc r ii —* 
tatt, um 9:50 m,, bo er Wohnumna De Jutiglied ver Karpenters Union, Local Nr, 1, 
ochter Frau Helena Sengels . | DoTt 
!de., Yaßrange, S., nam der St. Ka | - - — —— — — = 
itde, bon dort per Mutichen r 
3 Um ftilles Beile : 

Methiad und Fran Siep, Söhne. richt, dab; mein geliebter Ga 
Frau Helene Hengels, Zocdter. Water, Sohn ın = 


o 
A 


Larmel-Sriedbot, t die fraurige Nach⸗ 
r ute und unſer gut 
frfa wiegerfohn 
Richard Breitunga 
Die Beerdiguma findet Haott am 
kacınt,, bon der Nsohnui 
, I FR > Y- BooYper I 
tobilen ni dem St. Lucas-Friedhof. Die 
Annie Branduer di 
r im Mlter bon 40 
Die PBecrdigimg fi 
E schbr,, 2:30 ru 
uſh Str., nach der 
ſephs⸗Kirche, von da mit Automobilen nad 
SZt. Joſephs⸗Gottesacker. Um ij 


| nitten die 


Stelle Breiten Dome 
Mildred, Yilltan, Wichard, 
Harry ınd Gladys, Milder, 
Herr und Frau Chas. Breitung, 


Ynttir 
7 


Charica " 


ndet 
8 


Tuer 

illes Beileit Herr Frau Nlbert-Domreds, 

trauernden Sinterblicbeneri; | Schwiegereltern \ 

Fred Brandner, Zobır. . 

Andrew und Anna Radier, Gliern. 

(itzabeth, Fris und Lena Hocder, 
Geſchwiſter. dort 


Todesanzeige, 
und ' 


ler und 


elannten dic traurige Nach 
gelieble Gattin und unſere liebo 
r Schwiegermutter 

Kathryne Buechner, ge Friedman 


Kefannten die Irantige Kad: Tanı 2. Feb 


Todesanzeige. 
eunden und 
1 im! 


uar im Mlter don 
ere geliebte Gattin Sutter ben iſt die Beerdigung ſi 

‚sel 2 br 

* 712 Lowell Nve., mit Autos 

iafen ifi. Die Weer: aldheim Friedhof. Um ftille 
- e trauernden ı 


adınt.. vom Trauer» 
nud Dein 


Teilnahme bitten 


Minnie Budman, geb. £ 
friiher 1035 N, Dalley 
Yllter bon 6 
digung 


Abe 
1Jahren entſch 
ſftäatt am Samstag, den 5. Fel 

1Uhr Nachm., bom Trauerhauſe. 2116 N. Abers 
!Ive., nad der St. Jobannes-Kicdhe, Moflat Zr 
md Gantpbell Ave, bon da mit Aırtos nad dem 
|Eden-Fricdhof. Un ftille Teilnahme bitten: 


ae 9% Jinterblicbenen: 
Itıior! £ ß 

: Charles 8%, Buchner, Gualk 
Ermit 2. und Zulius 3, Buerhier, 

zone 

Pauline Buchner, Schwiegertochter. 
* * dofrſa 
| Garl Budntan, Gatte. ' — 
Martha, Guſt, Reinhold, Olga, Alma 
| und Ralph, Siinder. mifr | 


Todedanzeige. 
Freunden md Belannten die traurige Na 
|viot, dab ımfer licher Rater und Symwiegerba 
Fred Kesel 
nsjahre entſchlaf 


ſtatt am 


| Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige N 
richt, dab untere gelichte Gattin und Mintter 
Eltje Faber, gcd. Bala 
Jam 2. Sebruar 19165 _enilhlafen it, Das Ve 
gräbnib erfolgt am ZTamstag, den 5. Februar, 
12 Uhr 30 Nachm., vom Trauerhauſe, 5200 | terbliebe 
Laflin Str, nad der deutfhen cbang. Friedens= | 
fiche, von da mit Mutomodilen®nab dem Tal: | 
woods- Friedhof, Um Stille Teilnahme Bitten | 
‚die irauernden Hinterbliebenen: | 
| Joſeph Faber, Gatte 


1c9 


im 79, Yebe 
Iauıgn findet 
11 Uhr Nachm. 
e- Place, mit? ilördia⸗Friedhof. 
Um ftille Zei nte bitten die trauernden Hin—⸗ 


vice Beert 
delt 6. Februaft. 
le, 843%. 4 


Frau William Reichhold, Frau Herman 
Reichelt, Töchtler 
William Ketzel. Sohn. 
William Reichhold u. Herman Reichelt, 
ſrſct 


——— da die! mwähnte Platform von 1912 fieht vor, 
„Bräferenz‘‘. „Verhältniffe” auf den Inſeln noch daß bei der Anerkennung der Unab- 
. — 2 ‚eine weitere Verlängerung diefer Frift | hängigkeit der Philippinen die Ver. 

Der Meinungsaustaufh über DAS notwendig machen. Na langem Hin Staaten-Regierung foviel Land für| 
zutünftige Verhältniß zwiſchen dem | und Her wurde endlich das Clarke’fche Tich zurüdbehalten folle a!s für Koh-| 
Deutfchen Reihe unb der Defterreis | Amendement angenommen, allerdings | lenftationen und Flottenftügpuntte für |; 


Ob num die bedräuten Griechen 
_ Borgehn oder fi verlriechen 
Jnmer Tingt der Kebrreim mit: 


ac a = 2 u | L : | Echwiegerlühne, 
Freunden und VBelannten die traurige Nach: | Armin und Carl Faber, Eöhne | — — 
richt, daß unſere liebe Mutter midofr 
er II er Re j 2 Johanna Ohnſtein, — — — 
„Rüfwärts, cüdwärts, Pe Cid!” | Gattin des berflord. Jonas Ohnitein, geitorben Todedanzeige 
Gott eb im „Zag. Lift Die DEN a — 4— Louiſe Deutſcher Damen⸗Unterſtützungsverein. 
— — — Iden 6, ebr.. 1:30 Kadı., don Hamburgs Nta> Der Giäimellern ar Hadkel & Schiveller | 
|veiie, 4649 Prairie Ave., mit Mıtomobilen nah | Den Schweſtern zur RNachricht, daß Schweſter 
Die Keuntniß der deutſchen Sprache dem Graceland-Friedhoſf. Um ſtille Teilnahme Eliſa Faber fi „xzie | x 
für jeden bitten die trauernden Kinder: | geftorben if. Die Beerdigung findet Ttatt am |ftatt am Sarnstag, den 5. yebr., 1 Uber Nacın., 


en — 
J Todesanzeige. 
pi Frenmden und Belannter die traurige Nadie 
richt, dat; mein aeliehter Sohn und unier Bruder 
Cdward Schwarm, 
Sohn de3 beritorbenen Gottlieb 


Schwarm, ſelig 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung fſindet 
2 44 


iſ. unbedingte Erforderniß 


chiſch⸗ Ungariſchen Monarchie dauert in nur mit Stimmaleichheit, 41 gegen 41, notwendig erachtet werden. — Wird 
der Preſſe beider Länder an. Man iſt 


Menſchen, der aufi Bildung Anſpruch er— 


ſich innerhalb der ſchwarz-weiß-roten, 

wie der ſchwarz⸗gelben und der grün⸗ 

weiß⸗xoten Grenzpfähle klar darüber. 
* 


wobei die Stimme des Vizepräſidenten man an dieſer Notwendigleit — und 
den Ausſchlag gab. Dagegen wurde eine ſolche iſt es für unſern Handel in 
Aſien — feſthalten, dann wird man 


jein anderer Elarfe’fcher Zuſatz, ber | 
den Vräfident ermächtigt, durch inter= nachher mit der Macht, die fich der Fi- 


bebt. Amerikaniſche Geſchäftslẽeute legen 
immer garößeres Gewicht auf ihre Be— 
herrſchung. Unſere Bollsſchulen ertei— 
len deutſchen Unterricht. Laßt Eure 
Kinder beutich lernen! 


Fran Simon Mojes und Leo I hmitein. 

doiria : 

— — len nach dem Oahwoods-Friedhof. — „9, ©. 90 

Geiturben: Gatbarine Deppe, geliebte Mutter |ten verfammeln fih pyunlt 12 Uhr in Der Ders | dent Bethania- Friedhof. 
bon Fran state Kodwoo®, Frau Sophie Stein, 
Frau Lonife Zomisiv, Zrau Anna Heinemann 
und ‚von Franl Deppe; tarb am 4, Yebr, 1916. 


— Mrerdigungganzeige ſpäter 


| Samstag, den 5, Februar, 1 Uhr Nacdm., dom dom Trauerbaufe. 5628 Parnell Pive., nad, dei 
Irauerbauie, 5200 Kaflin tr., mit Antomobis Dreieinigleits-Kirche, 3] i d Lyiwe bc. 
- Die Beam: | PBaltor A, 9, E. Both, don da mit Autos nad 
Die trauernden Pine 


* 


ir 


und 


einshalle, Er | terbliebenen: 
Katharina Rumpf, Präfidenlin. | 
Bilhelmina Wagner, Selretärin, | 

1304 Norwood Eir, 


Johauna Schwarm, Mutter, 
Emitie, Dlga, Martha, Lora 
und Biol, Geihtpilten, 





. 


Kailer und Wiener 


Importirter Dentiher Haifer-fialender, Wiener 
Bote ‚Kalender, Preis je 35. . Berichiedene 
andere Kalender’ für 1916 wieder eingetroffen, | 


A.KROCH&CO. 


Tentihe Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiichen Yabaih nnd Michigan Ave.) 


Todesanzeige. 


Fremden und Belannien die traurige Nad)- 
vicht da & mein geliehter Gatte umd unter lieber 
Bater, Echwiegerbater, Großvater und Uraroß 


vater 
John Uteſch 
am 2. Febr. 1916 im Alter von 77 Sabren janft 
im Berru entichlaien ift, Die Beerdigung fi.det 
Natt auı Eonntagn, den 6. „Febr., bon Trauer 
yauje, 2345 3, 21. Etr., um 12:30 Nadım., nad 
der ebang.lutb, St, Matthbäus:stirde, don da 
mit Kutihben nad dem Konlordia-Kriedhbot,. Um 
stille Teilnabme bitten die trauernden Hinter: 
bliedenen: 
Fredericke Uteſch, geb rank, Gattin. 
Minnie Witt, —S — und 
Franut Uteih, Annie Brandt, 
Auguſta Schwerien und Ida Gra— 
bow, inder. 


Emma ind Auguſta Uteſch, Schwieger⸗ 


ooter. 
Fred Witt. Herman Brandt, 
Schwerien und 
Schwiegerſöhne; 
Urenlellindern, 


John 
Henry Grabow, 
nebſt Entel⸗ ur — 


Entel⸗ 


Todesanzeige. 

Sreunden und Belannien die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer tet er | 
Vater, Eipwiegervater und Grobbnter 

Sohn Zull 


7 Jahren und 4 


En 
—* ile 
Du ſti 
e ternden Hinterbliebenen 
Karolina Loll, Gatiin, 
Sohn, Vaulina, Bertha, Aluinag ımi 
Emilie Zoll, ninde 
Emilie Xoll, Schwieger 
Nidiolans Yan, Auguft Goit omött, 
william Stulert, 
fübne, nebit Enteli 
— — ——— — — 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurig 


tebie Hi um 


Haufimann 


Echmier 


ıtte 


am 2, 
iſhop 
det ſta 
rauer 

tab Dem N? nl a 

pe., von ba mit der 2 
sriedbof,.. Die frauernden Hinte 
Bertha Kaufimann, 


it. zıe Deerdi 


Sn q 


geb. Wanthal, 
Gar, "Hop und Frebdie Kauffmann, 
Robert Kanffmann, 
dale, Frau Luchy 
Cora Kauffmann 


Frau GlaraDdug 
Dugdale und 

Geſchwiſter. 
frfa 


Todesanzeige 
Tivenburger srauenverein, 
r und Mitalic u 


Sorr 
u 


Kathryne Buechner 
geſtorben iſt. Die Veerdigung findet 
Sonniag, den 6. Februar, 2 Ubr Im 
Trauerbauie 19 Kon eli Ave., nad Waldbeim. 
— Zie Peanten, ind gebeten, fih um 1 Ubr in 
der Rogenballe etı zufind den, um der beritorbenct 

hiveiter die. Tente Ehre au eriwe 

Eliſſe Schoknecht, Bri 

Navle 


itıdentin, 
J od be, 
Hedwig D ammener, Seiretär 
{ sranc o Abe 


198 
ın, 


TERRERREERFEN 
u um und PBelaunten die 
w ‚unfere liebe "Kutter um 
Sarolina Strunt, god. © 
n Wlter von 7 
Tagen am \ 
digung Findet 
30 Nadınt, s it 
ßart Ave. Dal Karl, ı x it Um fti 
Teilnabme bitten’die trauernden Hinterbliebenen 
Barbrra Tiedmann, Gmilie Berner, 
John Diedmann, Dietrich Berner, 
hr jerföhne, nebit Enleln und 


Entel innen fria 


Tobesauzeige 
783,9. EN M. 
rüdern die traurige Nachs 
ud der 

Erneit Miller 


n 
Sonftantia Loge Rt. 
Ten Zeamt⸗ n und 
dab unier ® 


den ewigen 
ie Zeerdigu na findet 


Die PBrüs 


m Donnersta 
Diten abberı 
att am Sonntag, 
ver find Spiermit I 
tadmittäns, it voraeichriche 
ı Zempel ‚a1 
uder die legte Ehre 
Au, Harniich, 
Rud. Wendt, Selretär 


Tedee anzeige. 
Cleveland Frauenverein. 
anti Nitgliedern 


veſter 
Ratharins Buchner 
e gung find et En ai 


I ur bricht, 


eſtorben iſt 

> ir ıtan dei 

zopuntan. al 

m Zaldh et 

yelm fic 

et ber 

rweiſen. — 
Henriette Jahnſon, Vräſidentin. 
Loniſe Voß, Prot. Selretärin 

Tudesanseige 
den ud Refannten urige 


dab unſere liebe Mutter 


ren 


q 
' 
“ Mary Seine, geb. S 
y Wlter von ihren geſtor 


rdigung finde ſian am 


Iternden | 


Louis, Henry und 


Frau William 
Frau Heury Rabe. 
a Bobatansetee. 
3 > F. Altenheim und Waiſenhaus 
itgliedern obig 3 
—— dat Schweſter 
Katie Buchner 


Fred Heine, 
Licht und 
dofr 


Verein, 


eins 


t lcit 
Rauline Schmidt, 
Kaiharina Holier, 


Brälidenttir, 
Zeltetärin, 

Todesanzeige. 
Sambrinus Frauenverein. 
um Echweitern Die 
Schi tier 


ch — Marı 


ma 


FJoſie San 91, Prualideniti 
Margaretha Veterien, Zelretärin. 


Sur E cinnezung 
—— een 
wege — 


Ind halten dein 
s Ienie t 
acht Noren 


ter irauernden Gattiit 
Gerolina Nrmeger, ıchbit 


m Deit 


! Zur Erinneruna. 
an meinen geliebten Gatten und unieren lieden 
Sater und Großvater 
Yanı 3eibler, 
welder beute 


ben der uns br eingt ins r 
cr machte dDih getreu bis an das Ende 
Da deinen Getit du aabit in Gottes Hände: 
So lonnteit du, befreit von Schmerz und Bein, | 
Bei deinem Jelus droben jelig fein 
Kun rube fanft,. cb wir auch weinen, 
Und Trauer unier Herz erfüllt, _ 
-Einft aber wird und Gott ja wohl vereinen, 
Der allen Schmerz und Tränen ftillt, 


Gewidmet bon beiner 
. Gattin, nebit Kindern, 


en Glaͤu 


te | ungewöhnlicher 
nt 


te | 


"ger Priefter, namens Rumoldus, 


aus 


ſchen“ 


— — 


roman 


— — —— En — * IS 2a 
Abendpoit, Chicago, Freitag, Den 4. Februar 1916. 


| Die Leipziger Meffe. 


| Die Leipziger Frühjahrsmeſſe 
‚(DOftermejle) wird bom 6. bis 11. 
März d. I. wie in friedenszeiten in Im Inmpiger paar Dollars willen | 
|bem gewohnten Rahmen abgehalten | 
werben. Die Augftellungsräume —— 


niedergeknallt. 


den wie früher in den glänzend ausge! 
'ftatteten Mebpaläften eine unerreichte | 
Fülle von Muftern beherbergen und 
| bieten dem Cinfäufer eine in der gan: 
‚zen Welt einzig daftehende, Einfauf3- 
'gelegenbeit. Das mwirtichaftliche Leben 
in Deutfhland nimmt feinen ungeftör- 
ten Fortaanga und unterfcheivet fich 
nur wenig bon dem in FFriedenäzeiten. 
Die deutiche Induftrie ift nach wie 
|bor arbeit2- und leiltungsfähig und 
die Kraft und Stärke des bdeutichen 
ı Wirtichaftslebeng ungebrochen. 


Ihos. Ereigbton das Opfer, 


War Scranktellner in seines 
Michael Wirtichaft Mir. 5659 
Straße. — Ter Mörder 
entfommen. — Anfregende 


— 
— 
. 


Stete 
unbehelligt 


Schon wieder iſt in einer Wirtſchaft 
ein Raubmord verübt worden, und 
der Täter befindet ſich noch auf freiem 
Fuß. Kurz nach 6 Uhr heute Mor 
J gen betrat ein etwa 30 Jahre alter 
Ein belglidyer — Mann von dunkler Geſichtsfarbe die 
Der Krieg hat die belgiſchen Dich- Wirtſchaft von Michael Creighton, 
5559 wo ſein Bru 


ier vlämiſcher Zunge in große Trau⸗ 5550 S. State Straße, 
der Thomas, der Schankwärter in der 


| tigfeit gebracht. Sie veröffentli ichen 
Wirtfhaft war, aerade zwei Kunden 


—1; 
e |Gebiente, Der Neufömmling 30a, ohne 


in ben jogenannten ———* ät 

tern des Auslandes lyriſche Gedick D 
‚ein Wort zu jagen, zwei große Re: 
volver und befahl Creiahton und den 


chte 
und Klagelieder um das Schickſal ih— 
rer Heimat, und dieſe Verſe ſind von 

Kunden, die Hände hochzuhalten, was 
ſie auch taten. Dann eignete der Ban 


Schwermut. Sie 
dit ſich den aus etwa 8315 beſtehenden 


ſind faſt ein Beweis jenes mertwür 
| digen Sapes von Fri Mauthner, 

ıSnhalt der Kaffe an, und diefen Aus 
genblick benutzte Creighton dazu, ſich 


daß die im Kriege Unterliegenden im 
auf den Gauner zu ſtürzen. Der 


mer die ſchönſten Kriegsgedichte fin- 
gen. Unlängit bat ein belgifcher Ro- 
aber drehte jich furz um, jagte Creigh 
ton eine Kugel dicht unterhalb des 


— — — — 


Vaudewalle 
veröffentlicht, 
mundi“ (Der Weli— 

ganz anderes er— 


manſchriftſteller Victor 


einen Kriegsroman 
deſſen Titel „Pax — 0: —* 
ı vell Par Herzens in. die Bruft und rannte auf 
die Straße hinaus. Er ift enttommen. 


| ftiede) allerdings 
taten ließe, 2 r u : : 

i Creighton ftarb einige Augenblicke 
ſpäter. 


Herr Vaudewalle iſt Abgeordneter 
Die Leiche wurde nach dem Beſtat— 


der Kardinals- und Kirchenglocken— 
ſtadt Mecheln, und dort läßt er auch Erg 7 
En Buch nn un rei > tunasgeihäft Nr. Wentworth 
ee oe ragnie Avenue befördert, wo der Koroner den 
ſpinnen ſich noch im ſchönen Frieden ibfi — dd 
des Jahres 1914 ab. Damals bat üblichen Inqueft abhalten wirt er 
ein Dicler unb Schwärmer. “rer  Deritorsene war 45 Jahre alt, bettei 
et, net Inete früher das Ant des „Chief-Ran 


ıgers" beim Fatholifchen Orden der 
Förſter und wohnte bei feiner Schtwe: 
ter Mary im Haufe Nr. 5605 S.San: 
aamon Straße. 

Mehr auf dem Kerbholsz. 

Auf Grund der von den Zeugen 
Ihomos Donabue, Wr. 5630 ©. 
La Salle Straße, und Kohn Waldon, 
Ir. 5557 ©. State Straße, geleiiteten 
Beichreibung des Mordbuben glaubt 
die Polizei, guten Grund zu der An= 
nahme zu baben, daß der Halunte mit 
dem Räuber identijch Jet, der etwa eine 
halbe Stunde vor dem Morde in ber 
Wirtſchaft von Oskar A. Dahlberg, 
Nr. 6025 S. Halſted Straße, den 
Hausdiener Matthew Miſethitch um 
Welt und die Tebenden der Krieg 59 beraubt umb nebſt zwei Gäſten in 
herein. Everhart trägt ſein bluten Yan Reller geiperri und dann 2 —* 
des Herz und ſeine Tapferkeit in die — a ven ans E17 Decken» 
Schlagen; er iwird fogar Leutnant, | en Inhalt geplünd eri un ferne tur3 
Fräulein Sina bleißt zu Haufe in |Nab fünf Uhr Worgens einen lieber- 
Meceln und meint, und die Stabt * Ro 8* ——— 
wird zum erſtenmal bombardiert. ken Br ee NE: RONEOR 

Sperbart aber Hat das Glü ei an u ar * 
— en er * Le mit der Aufarbeitung des Fal⸗ 
fangenſchaft — zatürlich auch 28 zu. 
hs” ber Groufamfeit der ruf, |1M haben, daß, währenb bes 
befreien kann. Er führt den orig * J ——— 
Mönch zum Prieſter Rumoldus. Un— ee — — Kelle ; 
\endlihe Erariffenheit und Ausſöh— Er ur Mn we * 
nung des geiſtlichen Herrn mit dem 6* ni * ——— Test Die Mor 
Freidenter. Mecdeln mird gerade | 4° -— —— Veran ver 60 
—— u Iizet, daß der Mörder ein Mitalied der 
zum zmeitenmal bombarbdiert. Dod önterbanbe — 
unter dem Donner der Geſchütze 3 ren ande 1ei, er 
|verloben jih Lina und Everbart,. boden I er en - —* 

Das ift. wie man ſieht, eine et- Und erp * ——— — zn 
was Fümmerlihe Erzählung ie en Unde em sent Veilerh A Virt 
tann höchſtens einem altjünaferlichen | OUT Mr. 200 DIE DO. — 
—— dienen. Der Ehrgeiz des ba a erbeuiet ven Schant: 

wirt Benjamin Nr. 3037 ©. 
'Mabaih 


ro 
oh 3. 


Advokat Everhart, in Mecheln über 
den ewigen Frieden einen Vortrag 
gehalten. Er tat es ſo rührend und 
gewinnend, daß ihm die Liebe des 
Fräulein Lina Goffin zufiel. Die 
Beiden ſchwören, daß ſie bald ein 
Ehepaar ſein werden. Sie müſſen 
Iaber nod „einige Hinderniffe über: 
| winben. Denn der Ontel und ® 

mund be3 Baifenkindez ilt ein ftren- 
der 
Se: 
bg: 


— 
* 


er 


or⸗ 
or⸗ 


ſich nicht mit den allzukühnen 
danken des jungen Anwalts 
freunden mag. Und der Prieſter 
wird durch ſeinen Beichtiger und 
Freund, den Mönch Anſelm, noch im 
Widerſtand gegen dies Herzenabünd- 
nis» beitärlt. Da bricht über bie 


Raub⸗ 


Wim 


e ftand 


MID 


und ein 


1 
f 


BB: 
. ſowie 
Marks, 


eiz 
2 


Politikers, der hier in das Fabel— zu 
8* — ——— Abe., um $1.10 beraubt hat. 

land abirrt, ivar aber nicht nur auf = 

»adelie nicht lange. 


ein unterbaltiames Buch nerichtet; eı ii ee Se — 
wollie diermehr mit feinen Arieaa- | ‚sn der Näde jeiner Wohnung, Nr. 
232 Wlerander Straße, wurde heute 


den Burgfrieden ber. 17 : ) . 
im befaifhen Bolie durch die Ereig— früh —— Bondi von zwei be⸗ 
niſſe der letzien Zeit arg erſchütert ee 3 Wegelage 8 — 
vorden iſt. Da er ſeine Erſparniſſe im Betrage 
| bon $100 bei jich hatte, jehte er fich 
mit dem Mute der Verzweiflung zur 
Mehr, bis ihn einer der Schnapp⸗ 
hähne mit einem Revolverſchuß kampf— 
unfähig machte. Schießbold und 
ſein Spießgeſelle ſuchten mit leerer 
Hand das Weite und entkamen. Bondi 
fand Aufnahme im Countyhoſpital, 
wo feſtgeſtellt wurde, daß die Kugel 
ſeinen linken Arm durchbohrt hat. 
Spindenkuncker 
Der Poliziſt 
von der Wache 


retten 


sLlilii, 


In R 
I unden uno Dela 
acridt,dab unter lieber 


Andreas Studer, 


Der 


aiiq 
Walter 


eſchoſſen. 

Smeltekopf 
in Irving Park trat 
heute Morgen in die Ediſon Park 
Halteſtelle der Northweſternbahn, 
zu erwärmen, als er einen Licht 
ſchein bemerkte, der aus dem Verſchlag 

Fahrkartenverkäufers kam. Da 

Poliziſt wußte, daß die Bahnan 
tellten zu ſo früher Morgenſtunde 
noch nicht anweſend find, trat er näher 
und ſah, daß * Kerle den Kaſſen 
ſchrank anbohrten. Der Beamie rief 
den Merlen , Sünde hoch“ zu und gab 
leich Fer uer als ſie ſtatt ſeiner Auf 
forderung nachzukomen, durch ein Sei 
tenfenſter ſetzten. 

a erite 
Freie und gab auf die 
den mehrere Schitiie 
Burſchen brach mit 
laut in die Kniee 
aleich wieder auf ſetzte 
Flucht fort, Der zweite konnte von 


dem Poliziſten eingefangen werden, 


Ns 


Dim ttebeiten, 
Geo. 3. Stöder, © 
Frau Ama Wichn, 
John 


Wiehn, S 


um 
Magd —— Stoc 


ſich 


— ————— 
Deutſcher Damen⸗-Unterſtützu 
Schweſtern zur dab; 


Kuna 2 


des 
e 
ge 


15 Rerein, 


Louiſa 
Nachricht Yweſter 


Brandner. 


r. ſog 
Katharing Rumpf, Bräft 
Söllseiming Manner, 


1304 Norivood 


= Senes Veutjhes Tpente 


Nuih Temple—Tel.: Snperior 8633 


auch der 
Davonlaufen 
Giner der 
einem Schmer 

raffte sich ad er 
und I jeine 


ud, 


Heute, Kreitag, u. morach: 
3um 7. und 8 Dale: 


Kaſernenluft 


Samſtag: 


= GOMET THEATRE 


925 Belmont Avennc. 
! Die Chicago Zeity News repräfeı 
9. Durbor oughs Films⸗ 


An der Feueruͤme mit 
den Deutſchen. 


900 Fuß Film. 
chen von 10 Uhr Vorm. 
Abends. — Eintritt 107, 


Zu Somit frünscitig, up 


gi 1195 


bobrf batte 
Spielforten 
das er in der 
baftete gab 
Smith, 22 


und 
ſtecken geblieben 
Taſche hatte. Der 
ſeinen Namen als 
22 Jahre alt, an, und will 
in Buffalo, N. Y. wohnhaft 
Mehrere andere Poliziſten, 
die Nachricht des Beamten bald 
Stelle waren, verfolgten die Blut— 
ſpur, die der angeſchoſſene Gauner 
hinterlaſſen hatte. Die 
in einem Gehölz, das 
Beamten umſtellt 


war, 


die auf 


ni 


wWilbur 


— 
ni 
wi 


uUnunterbro bis 11 Ri worden iit. Der 


feines Spiehgeiellen anzugeben. 
——.1 — 


| Wir Dentirge find ftolz auf unfere er: | Runititi 
ä . — Kunſtſtück 
erbten Sitten und Gebräuche. Wollen Rn 2, 
wir die anf unjere Kinder überacben iai- |Lehrjun gen mit dem Knieriemen be- 
I io müjjen wir dafür jorgen, &..* Die- |arbeitend: Na warte, Sunge, Bir 
fen > 222 gelaufia wird. werd' ich's lehren, meiner Alten hin— 
|#lle Boilsianisn, in denen ih Fünfsin zer Rüden auf der Naje 'rumau- 
oder mehr Schüler zum deutihen Unter E * 
sit melden, müfien bieien einführen, „ Fangen! | 


darum Räuber und Mörder? 


- 


Bruders | 


Schießerei. | 


betrauten Detettiveg wollen erfab: |: 
na Täter3 al 


der 


Beante ins 


nachdem eine Kugel ſeinen Rod durch: | 
in einem Packet 


Nor: | 


Joſeph 
fein. | 
zur 
ır endete | 
nun bon den 


Verbaftete weigerte ji, den Namen | 


— Meijter (jeinen | 


Franzöfiidje Logik. 


Eine „neutrale Perfönlichteit“ Hat 
\dem franzöfifhen Abgeordneten Ga= 


rat erzählt, was fie während eines | 


Aufenthaltes in Berlin erlebt Bat, 


und Here Garat erzählt e& im „Das un feiner waderen Mannjchaft, welz | 


tin“ wieder. Und nun Höre man 
einmal, worüber die neutrale Per- 
fönlichteit und Herr Garat jamt dem 
| „Matin“ erftaunt find: „Sch Jah,“ 
jchreibt der Neutrale, „mitten in Ber- 
'lin einen Zug von etwa fünfzig ge- 
fangenen franzöfifhen Offizieren und | 
Soldaten. Ihre Lanbäleute zogen 
|bor meinen Augen burd) die Gieges- 
alle. Das ift eine in der Nähe des 
Reichötages befindliche Promenade, 
die den Namen Statuenallee führt, 
Kechts und links ftehen nämlich die 
Marmorbilder der Mitglieder der Ya: | 
milie Hohenzollern, und am Ende 


der jehr I Allee befindet fi 
je JR Tungn re DREH Ni | Auch bei den Chicagoern deutichen | 


| Blutes hat diefe großartige Leiftung | 
|deutfeher Seeleute überall die verdiente 


eine vergoldete und mit Lorbeeren bes | 
fränzte Riejenftatue der GSiegesgöttin. 
Der Gefangenenzug 309g durch Diele 
Allee, vorüber an den Whnen be | 
Kaifers und an der Statue der Gie- 
gesgdttin. E3 war um die Mittag®- 
zeit, wo ber Verfehr am größten tft, | 
denn dann kommen die Leute aus 
den Merkjtätten, den Tabriten, ben 
Läden ufw. Shre unglüdlihen Sol: 
daten gingen rafchen, aber feften 
Schritte vorüber. hre Haltung | 
mar 
Bliden der Gaffer auf, denn fie wa- 
ten auf Befhimpfungen oder feind- 
felige Kundgebungen aefaßt. ber | 
die Volfsmenge fhwieg und bewahrte 


angeſichts dieſer waffenloſen Feinde 


ein eindrucksvolles Schweigen.. 
Und was ſchließen der Neuirale“, 
ber Abgeordnete und das berüchtigte | 
Barifer Lügen» und Hebblatt aus 
biefer mahrdaft würdigen Haltung 
des Berliner Publitums? Nicht er— 
wa, daß die Deutſchen beſſer erzogen 
und weit anſtä ndiger ſind, als die 
Franzoſen, die ſich in ähnlichem Falle 
wahrſcheinlich allerlei Pöbeleien hät— 
ten zuſchulden kommen laſſen, fon— 
dern, daß Deutichland kriegs⸗ 
müde iſt und unbedingt Frieden 
ſchließen will. Man beſchimpft nicht 
einmal einen Feind auf der Straße, 
folglich bat man fein Antereffe mehr 
am Kriege! Eine etwad wunder— 
tame, ber echt Franzöfiiche Logik! 


— — — ——— — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu⸗ 
men, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 


— — — — — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Franz Joſef für die Polen. 
D 


polniſche Legionäre in Wien erhielt 
vom Kaiſer Franz Joſef jeßt 1146.60 
Kronen, die von einem Bürgerkomitee 
in Rzeszow anläßlich ſeiner Geburts— 
tagsfeier 
Das Geld ſoll für das vom Komitee 
errhljtele Sanatorium für bruftfrante | 
Legionäre verwendet werben. 


Gabe eines Gefallenen. 


Die Hinterbliebenen eine auf dem 
Telde der Ehre gefallenen Dffizierd 


baben auf deiien Wunfch der Stadt‘ 


Bonn 5000ME. übermwiejen; davon fol: 
len -1000 ME. zur linterftügung von 
‚im Felde erblindeten Ariegern aus 
Bonn, event. 


ner Familien 
Krieger. 


gefallener 


Briefträgerinnen werden uniformirt. 


Die Forderung, daß die Briefträge: ı 
rinnen in München eine Uniform und 


nicht nur eine weißblaue Armbinde er= | 


bal 
tes 


ten müſſen, iſt entſcheidenden Or— 
gewürdigt worden, denn für die 


Brieſträgerinnen iſt folgende Dienſt- 


Dienſtmantel und 
Dienſtbluſe und 


kleidung vorgeſehen: 
Mütze, eventuell 
Mütze. 





El ——— * 


Fleiſch-Spezialitäten für Samſtag, 
den 5. Februar 1916 


Friſch gehacktes Hamburger, 
2 Pfund für 

Kleine Vig Vork Schulter, 
das Pfund für 
Native Sirloin Steat, 
Roai tig Bort Loins, Bund... 
Zbort Yeg Murton, Pfund 
Yartes Pot Roaſt, das Pfund 
für 12%sc und 

Hinterviertel von milchge 
füttertem Kalb, Pfund 5. . . 
Friſche Pork Sauſage, 

2 Pfund für 

Friſch geräucherte rohe 
Schinken, das Pfund nur 
Frankfurts, 2 Pfund für 
Mooſe Marte e Streifen-Speck, 
das Pfund nur 

Beſtes „Hettle Re dered 
verd 


XXard, 


ſpez. Pfd. 17c 


10 


..2dC 
15€ 
„25€ 


Grocery-Speginlitäten 


2 - beite Creamerh — 
das Pfund nur 

Eier aus geſuchte 

das Dutzend für 

Pfirſiche, in Sheiben geſchnit 
ten, Nr. 1 Büchſe, nur 
Ginger Snaps, friſch ge— 
backen, 2 Pfund für.. 

Lachs, Nr. 1 hohe Büchſe, 
ſpeziell für nur 

Handgemachte Pretzels, Pfund. 
Meerrettig, rein, ſpeziell 

die Flaſche für 
Kaffee, Peaberry oder San— 

tos, ſpeziell Pfund 

Tee, fanch Gunbowder 

reg. 60c das Pfund, für nur.. 
Cocao, Runkels, Pfund— 
Büchſe, nur 


Butter 


Baiement:- Spezialitäten 
trach genäbir Zeppichbeien, 
20c wert, 5 
d Gaslichter, 

39c wert, für 
Nr.7 blaue oder weiße 
Teefejiel, Tde Werte, für 
Vollrath’S Tee= und Slaffee- 
fannen, jpezie.l zu.... 
Solide Bad Scheuerbüriten, 
10c Werte, für nur e 


e 


dig, 


ftolz, fie richteten fih unter ben | 


18 Fürforgelomitee für geweſene 


gefammelt worden baren. | 


der ARheinpropinz dienen; 
2000 Marft zum Beiten in Not gerate: | 
Bonner 


Berges Heldenftük. 


„Abendpojit” nimmt Beiträge zu 
Sammlung für Mannihaft an. | 
Die tühne Tat des Leutnants Berge | 


he den gefaperten britifchen Linien- 


| dampfer „Appam“ troß aller Fährniife | 
\ficher über den Dean nad) Norfolt, | 
| Ba., brachte, hat überall, wo Deutiche | 
| wohnen, von Neuem bie arößte Begei⸗ 
ſterung für die deutſche Flotte hervor— 


gerufen. Es war eine jener Großtaten 


des Krieges, welche in der Geſchichte 


forileben werden, ebenſo wie die der 
„Emden“, der „Karlsruhe“ uſw., und 
welche den Beweis liefert, daß bei den 
deutſchen Seeleuten jener Heldengeiſt, 
welcher ſich während des Krieges ſchon 
wiederholt in ſchönſter 
barte, nach wie vor lebendig iſt. 


Würdigung gefunden, und der Vor⸗ 


| fchlag, für die waderen Helden, welche 


auf ihrer langen gefahrvollen Reile | 
| fiherlich gar vielen Entbehrungen aus 


er waren, eine Sammlung zu ber= | 


anftalten, findet vieljeitiges Entgegen 


fommen, ift doch der „Abendpoft“ 


|Sereits € eine ftattliche Reihe von Beiträs 


| gen zugegangen. 
:* 


Abendpoft“ iſt 


| Die „A 


gern 


|den, 


werden. Da ed ungemwif iſt, wie lange 
die deutſchen Blaujacken in amerikani— 
ſchen een weilen werben, 
muß die Sammlung bald 
\twerden. Wer dazu 
| jollte dies alfo möalichit bald tun. 
| Es find Seit der lebten 
| eingegangen: 

Hermanu Xoefide 

| Georg Rathberger 

Adolf Alendorfer 

Carl Millies 

| Kohn M. Ruedel 

Henri) Kubi 1.00 
'Rohn Mangold 4 
R dohn Nürnberg, Foreſt Part, XL. 
Menzel Skat Cub, dur Geo. 
| Streifel ; . 

ſ. ramer, Weit Chicago, 

H. 


— 


1%00 | 


N 


10 


9, 


M 


Weiſe offen— | 


bereit, | 
| weitere Gaben für diefe Helden, beren, 
einzig in ihrer Art baftehenbe Tat Se: | 
der deutfches Blut in den Adern | 
bat, mit Stolz und Freude erfüllen 
muß, entgegenzunehmen. E3 wird täg: | 
(ih an diefer Stelle darüber quittirt | 


jo 
abgeſchloſſen 
beitragen will, 


Quittung 


A STORE FOR EVERYBODY , 


HILLMANS 


STATE@WASHINGTONSTS 


Hänner-Hemden in einem Verkauf, der alle 
früheren Rekorde übertrifft, Auswahl zu 39x 


Männerbemdeg in meichem Negligee, 
gebügelien Manfchetien=Facon3, einfache 


d plaited Buſen. 
von Muſtern, aus 


| doppelten franzöſiſchen Wanſchetten und 


Eine große Auswahl 
gutem Percale, Ma— 
dras und SR Shirtings gemacht — 
regulär bis zu 75c dverfaufi, Samstag, 
die Räumung 2 nur 39e. 


$1 und $1.25 Männerhemden 


zu 69c 


Feine weiche und gebügelte Manikhet- 
| MER a ten Männerhemden, einfache ind plaited 
| Be Bufen, ans hochfeinem Percale, Madras 
| und Grepe Shirtings gemacht. 
Neneite Miufter und nutes Sortiment zur Auswahl — reguläre $1.0( J 
und 81.25 Sorten — zu 


Seidene Halstrachten für Männer zu 240 


aus neuer Halstrachten-Seide ge— 


sd ai 
Groe offene Enden Scarfs, Jt 
Ein großes 


macht, alle die neuen Frühjahr-Muiter und Farben. 
Sortiment zur Auswahl, Ipeziell zu 


Kleiderröcke, nach Maß gemacht 


Kleiderwaaren-Department, Haupt Floor. 

Kauft den Stoff für einen Kleiderrock in unſerem 
Kleiderſtoff -Departement und wir ſtellen denſelben nach 
Eurem Maß her. 

Wir haben Vorkehrungen getroffen mit einem der be— 
ſten Männer Schneider in der Stadt, welcher eine Spe— 
zialität aus der Herſtellung von Damen-Skirts macht, u. 
welcher dieſe Beſtellungen ausführen wird. Fehlerloſes 
Ballen wird garantirt. 

Mehrere Modelle diejer ausgezeichneten, 
find ausgeitellt; nach Beite lung aus Stoffen ge 
macht, welche Shr Euch jelbit ausfuht — für 
'# 52.00, $1.50 and 

| 
1.00 


-frrtag 
21111 


1.001: - 
1.00; 
1.00! 
2.00 | 


0.50 | 
1.00 | 


2.00 | 
0,501 
: 0: 50| 


5.001 


| Theo. Zimmermann 
Hermann Peter 
Milben Schalf 
Frank Baatz 
Frau H. M. 
Rudoloh Schenk 
Frankt Peterſon 


1.00 
2.00 


841.50 
rüber quittirt 


Zuſammen 
2 — 


Lizeuſirung von Altwaarenhäudler 


Kontrolabteilung empfiehlt ſie, um poli— 
zeiliche Beaufſichtigung zu ermöglichen. 

Lizenſirung der Altwaarenhändler 
empfahl der ſtadträtliche Finanzaus— 
| Ihuß geitern bei Beratung der Budget: 


‚boriage auf Grund eines Berichts ver | 
Kontrolabteilung, daß ein großer Teil, 
der gejtohlenen Sadzen bei ihnen abge: , 


jeßt werde, und daß fie polizeilich nicht | 
veauffichtigt würden, da jie nicht ligen=- 
firt jeien. Der Bericht erklärte, der! 
 Umfaß diefer Händler belaufe fich auf 
ungefahr 


nanz auszuarbeiten. 

| Der Beriht der Kontrolabteilung 
bezog fich in der Hauptfache auf die in 
ider Gtabteinnehmerei angewandten 


‚veraltet bezeichnet wurden. 
Iriam fprach ji dafür aus, das Amt 
des Stabteinnehmers völlig abzufchaf- 
: fen und die Abteilung der Stadtkäm— 
| meret unterzuordnen. 


Inipeftion it unzulänglid. 
—| Da die Inipektion der Glektrizi- 
Bi vollig unzulänglic it, er= 
'flärte geitern vor dem jtadträtlichen 
1 Ausfhuß für Gas, Del und elektriiches 
J Licht W. L. Sanders, der jüngſt ſeiner 
Stellung als Inſpektor für eleltriſche 
Beleuchtung enthoben worden iſt. 
Sanders erklärte, und Ald. Croß 
ſtimmte ihm zu, daß er entlaſſen wor— 
den ſei, weil er ſich gewejgert habe, 
einen Elettrizitätsmeſſer im Haus des 
Stadtvaters ſür richtig gehend zu er— 


klären, obwohl er feſtgeſtellt hatte, daß 


er zu ſchnell gehe. Sanders erklärte, 
er habe der Abteilung für öffentlichen 
Dienſt ſo berichtet, trotzdem ein anderer 
Inſpektor der Abteilung, R. C. Gard— 
ner, dagegen proteſtirt habe. Darauf 
ſei er entlaſſen worden. 
Setzt Zulagen durch. 

Countytommiſſär Frank Ragen 
ſetzte in der geſtrigen Sitzung des 
Countyrats die Erhöhung der Gehäl— 
ter der Hausmeiſter von $72 auf 

872.50 durch. Außerdem erlangte er 
eine Gehaltserhöhung für die Haus— 
meifterinnen von $55 auf $97.50. 

Zu Ehren Ald. Beifuß'. 

Eine Abordnung 
der 15. Ward unter Führung der Gat— 
tin des verſtorbenen Alderman Albert 
W. Beilfuß erſuchte 
Thompſon, das neue Volksbad an der 
Lincoln und Auguſta Str. nach ihrem 
Gatten zu benennen. Ald. Beilfuß iſt 
am 14. Juli 1914 geſtorben. Der 
Mayor wird das Geſuch in Erwägung 


ziehen. 
pe. 


Jeder gebildete Menſch muß Deutſch 


verſtehen. Nach dem Kriege wird die 
deuntſche Sprache eine noch viel größere 
Besentung erlangen. Die Ghicanver 
Boltsichnlen erteilen in den oberen vier 
Klaiien dentiren Unterricht. Laht Eure 
‚ Kinder Dentih lernen und ermöglicht es 


ihnen dadurch, deutihe Knltur richtin zu | 


würdigen. 


— 


Leſet die 


'„Sanntagpof“ 


1.00 
1,00 


ſechs Millionen das Jahr. 
Der Ausſchuß erſuchte den Korpora-⸗ 
tionsanwalt, eine dahingehende Ordi-⸗ 


Methoden, die als unzureichend und 
Ad. Mer: | 


bon Bewohnern 


gejtern Mayor | 


2,00 | 
53. .0 
3,00! 

I 


531.00 we 


Direkt nad Walhinglon 


Die Baltimore & Obio ift die fürzejte Route und die ein- 
zige Linie, die Compartment und Ausficht-Schlafwagen 
awifchen Chicago und New NMorf via Pittsburgh und 
Waldington führt. 
Reichlich bemefiene Aufenihalte in der Hauptitadt ber 
Nation auf der Jabrt nad) oder von Baltimore, Phila- 
De a oder New -Morkf; nad) oder won Klorida und Kuba, 
delphia oder New Mork; nad) oder won Florida und Kub 
EEE j Staat den Agenten um Musfunft betrefis iger Rundreife- 
! Tas et. N Sahrvreife ‘ 
Vier pradtvolle ganz jtäylerne Durdhgehbende Züge von 
Ghicano nadı Waihington und New Dorf täglich, 
Der Interitate Speria— 10:45 Torm, _ 
Der New York Limited —5:245 Nachm. 
En ' Der Raihington-New York Erpreß— 8:25 Borm. 
| —F I Der New Wort Erprei— 9:00 Abends. 
| BE 0% * Alle Züge ſahren ab vom Grand Gentral Babndof, Chicago, und 
Br 76 von dem 63, Str.Vahnhof 25 Minuten fh äter. 


} Hill 


Tidei-DOffices: 236 €o, Elarl Cir, u. en groBe Hotels. 
Grand Central Bahnhof, 5. Ave. und Harrilon Eir.; aud) 63, Str 
Yabnbot. 
u 


W. W. Picking, Diſtrikt Paſſagier-Agent. 


Baltımore & Ohio 


„Unsere Bafinpiere find unjere, Gäite“ 


164,10 


Immelmann. | zu atmen. Alles ftürzte nach den Flü- 
geln des Apparates, um die Beichen 
zu erfennen, und dann, und bannı als 
man endlich Die blausweiß-toten Kteife 
erfannte, ein Yurrah von unferen Leu— 
‚ten, wie ich e3 noch nidyt gehört habe, 
während die Franzoſen kreiſchend 
chreiend und heulend davon Tiefen. 
Die beiden toten engliichen Dffiziere 
liegen jet in unferer Rebieritube. 
Man kann ihnen faum etwas anjeben. 
Der erfte, der aus dem Apparat ftürzte, 
hatte neben anderen Schüffen einen 


‚Nenes vom Yentnant 


Er en | 
Ueber einegLuftfampf des betann= 
tei Leutnants Immelmann mit eng— 
liſchen Fliegern veröffentlicht die „Kre— 
felder Zeitung“ die anſchauliche Schil— 
derung eines Augenzeugen, die an 
einen Krefelder Bürger gerichtet war: 
Zum erftenmale in diefem Kriege habe 
ich heute gefehen, wie ein feindliches 
Flugzeug im Luftlampf herunterges | 
ichoffen wurde, mei Meter von mei- 
nem Schlafzimmerfenfter jtürzte der &“ ... — 
Apparat zu Boden; die Mauer murde | — 
noch geſtreift. Es war ſchauerlich an- Die Trümmer des Apparates 
zufehen. Wir waren gerade mit der ingwiſchen fortgeſchafft worden 
Kompagnie auf der Straße angetreten Eben haben wir die beiden feinbfichen 
und fahen hoch in der Luft, mindeftens | Fliegeroffiziere mit allen militäriſchen 
3000 Meter hoch, arvei Flugzeuge, die Ehren begraben. 63 waren ein Leut- 
twir anfanas megen ihrer Höhe für nant Sohnfton Tudor und ein. Leut- 
zwei Feinde hielten. Beide Flugzeuge nant Hobbs. Faſt ſämtliche Offiziere 
famen in direkter Richtung auf uns der hier liegenden Truppen und ber 
su, mobei man deutlich bemerfen Regimentsfommandeur waren ım 
tonnte, wie das zweite dem erften, im= | Trauerzug, dazu noch unfere Kapelle 
Imer näher fam. Plöglich fahen mir, und eine Chrenfompagnie, die den Sa- 
wie beide Apparate faft fenfrecht iiber | [ut Ihoß. Auch die Fliegerabteilung 
unferen Köpfen ftanden. Mafchinen- |hatte eine Deputation gefchidt, bie 
gewehre fnatterten, und wir alaubten einen Kranz nieberlegte. . 
ichon, die Mafchinenaemwehre hätten; E3 ijt doch wieder Leutnant Y m- 
auf und, die wir in gelhlofjener Ko-|jmelmann geweien, der den. Flieger 
lonne unten ftanden, gefchoffen.: Dann | heruntergefchoffen hat. E3 ift, glaube 
faben wir, anfangs nur als fchwarzen ‚ich, Jchon der jiebente oder fogar fchon 
Bunft erkennbar, etwas aus feinem der. achte, den er- heruntergebolt. hat. 
Apparat herausfallen, das mit unge= Diefer Ymmelmann muß ein ganz 
beurer Schnelligkeit näher fam, und  verieufelter Kerl fein. Er fliegt im- 
bald erkannten wir deutlich einen mer allein auf einem verhältnigmäßig 
Menichen. Gleichzeitig aber hatte jich | fleinen Apparat und risfirt einfach 
der Apparat zur Seite geneigt und Alles, 
ftürzte dann, fich überfchlagend, zur! 
Erde. €E3 jah aus, ala ob er direkt) 
auf unfere Kompagnie fallen würde. 
Alles Tief Ichon in die Häufer, Er 
‚wurde aber doc etimas abgetrieben 
und fiel in den Garten hinter meinem 
ı Haufe. 


"Tind 


— — — — — 


Wer Deutſch and Engliſch ſpricht, kann 
die ganze Welt bereiſen und ſich überall 
verſtündlich machen. Viele Geſchäftsleute 
verlangen von ihren Ylngeitellten Die 
| Xenntnih der deutichen Sprache. Darum 
| » em | erareift Die Gelegenheit, Iaht Eure Kin- 
Der eine der beiden Inſaſſen der am deutſchen Unterricht teilnehmen, 
(zei enalifche Dffiziere), der nicht der in aller Bolksijchulen in den oberen 

Ö y ) — I * * * il * 
herausgefallen war ſcohnte noch etwas, bier Klaſſen erteilt wird 
ſtarb aber kurz darauf, den anderen er 2 
fand man hundert Meter entfernt. E3 | Der Aufſchnei ider. — Stemder: 
mar interefjfant, die Gegenfähe in der Ah, großartig dieſes Gebirgebang 
Stimmung zwifchen unferen Truppen |Tama. Ser Blid auf bie Berge iſt 
und der franzöfifchen Vepölterung zu grandios! — Führer: Und da im 
beobachten. Anfangs, als in der gro=|den Abgrund jhaut's runter, Der is 
ßen Höhe noch nicht zu erkennen war, a ſo tief, man kann's nöt ſag'n! Da i 
wer Freund oder Feind, war Alles a mal a Maderl 'nunterg'fall'n, und 
ſtill. Dann, als der eine Apparat wia s drunt ankommen is, do war— 
it wagte überhaupt feiner mehr, berheirat 
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on. 535 Bells Straße. Fluor En en BE a nen mt Sinder in Ro 
e — Lincoln 6161. vap s toomter oder nimmt Kinder in ! 
— r s e— — — — — “— — — Woellinat O5 
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M e yeit bew Hausarbeit in sgmilie von 3; Ten Wafchen, | i _ [immer an Nord 1 ) 
Manı, der ei zo nt An Jandert ift | 1324 Albion ADS, 1, Apartment. ir Ienn bem fo iit, glaubt mer nit, dab hr ; tuna für ein Zimmer, Cmil Ieinbrad 
bis 30 % bi —* m ia Rats f e richt a b * — e— — es nicht belommen fönnt. Verſucht die Local Weſtern Avenue. 
Nehmt ser Ave. En nn Stabtaı —* ne V —E Rädchen für allgemeine Hausarb Loan Comp. Ihr belommt ſchon das Geid, wäh — — — ze - 
Chicago ı nd er A All: —— eines das zu Hauſe ſchläft, vorgezogen. rend Andere noch darüber nachdenlten Die übe— Zu mieten geſucht: Geräumiges, luftiges Zim 
und Bol et Lime bis Billow Sprin«s 


und fragt nad) eber& Gror frinfo Waſchen. Phone Ravbenswood 2917 rin | zalite Darichen-WBelchjhaft, Ein Mann, der S12 3 mer, Nordleite, möglichit mit Frühſtüd, von ac 
ad Webers Grobe. fo } "” e e 
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De — SIE: ee * = -Issbieniobn bat, fann $150 erbalten. Nicbis ı bildetem Berrn in rubiger, PBribatiamilie, Mdr.: 
t: € on zu n in | _ Verlangt: Sunges Mãdchen nicht. unter 18 | wird ihm weggenommen, Steine Applifarions: ID 458 MAbendpolt. 
Pi m ; „Ein Ghevane in Srivatfamilie in | Iadren, fiir allgemeine Hausarbeit, 1559 Weft gebübr. Nsartıl nicht in einem Empfangsraum, | T 
ih im Haufe allaemein miglic mahen t Rorth Ive., Ede Aſhland Ave., Saloon, ı Kribatoffices mer man Gefud machen umd| „st — 
Stau min aute Köchin fein, * bone: Rabe r — — - — — | Duriehen erhalten fon. Alle Borbereiiungen | gen: 64 
wood A999, ® i FR eV — erlangt: Mädchen für aligemeine Hausarbeit. wurden getroffen zur Abwidelung Eures Wor 
Br “ — 2 271 5 um | ‚immer Apartment. „Silber, 1137 Indepen- ſchäftes in iriltcitem Dertrauen und unter uns. | 
Berlangt: Fami lien, um Zuderrüben zu b eice Blvd., Telepbon: Garfield 3443. ron : a a an Finanzicies. 
arbeiten in Michigan Wwührend der Commersz „Ber EEE ET un Ueber 100 —— IPBIEPIELDER ihr . Hat ah. s iger t diefer Nubril 14 Eis 
Noczufraget bei Sl Weber, 643 ' Berlangt: Proteitantii se Hausbälterin, wicht | Local Xoar Konip, jeden "tonat, Urſache! Nie- tl I WE BE ERBEN . 
fi ie a ar £ er 40 Rahre, auf der Farm bei alleinitehendem | drige Raten! wWnte Bedienung, Dies it die ci 
Masın, nabe Ghicago; Kohn $4. Bor 57, Miles | aige Companh int Chicago, die alle irgendivie Darleben artuf Grundeigentum. 


Genter, U vdorlommenden Darlehen macht. Ihr ſonni inner⸗ — 





— gg — — 


VL, 


— — — — — balb fünf Minuten von $5.00 bis zu 350.00 Es, werden gegenwärtig biele Darlehen pa | 
Stellungen juchen: Männer und Knaben. | Serlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | oder 31000 ner Stu $1000 bis 


e in einer Stunde erhallen. Unſere ! Ü 3 a 2 : 
9 ter dieier } * RK Dret Erwadicne. Zeitweilig zu Haufe fchla fen. | Bertreter prchen dDeutih umd alle modernen | gen werden lvir untere Terortige Auimerllamteu 
(Ainzergen unter biejer Kubrif 1 Gent das Sort.) | Trciten Nachmittag vorzuſprechen. Gute Refe⸗ Sprachen. Laßt Euch nicht von der Arbeit zu- | zumendent, 

Geſucht; Dan erite Hand an Brot ıfog | ronzen,. 4 No. Racine Abe. 2. Apartm. ruchalien. Abends nach 8 Uor Gfen. Jede Riedrigſte Anſätze, raſche und höfliche Bedie 
{ut Stelle. "Rhone: Graceland 290: FE — - | Etimde, die Ihr verliert in Eurer Beihäftigung, | nung = 

a — u | : SHausbälterin, S6; Mädchen für züblt zu den Koſten Eures Darlevens Wenn Be Holinge & 60., 

Gelucht: Iunaer Manıt, verbeiratet; fucht | DauSarbeit; 36 bis $9, Mrs. Yung, 2238 No. | xbr 85.00 oder $1000 baben wollt, fommt zu Simmer Sul, 8 MH je Bldg,, 

Stelle al& PBarie t sine Mrbeit. Halſte it. zelepbon: Lincoln 1782, uns ımd c5 Wird Euch gewährt. il zud n —— 
a, £ ML min Chtrahe u m — — — nd —— Chicageo 

Sibeliu. ·ũ = — LBerlangt: Mi idden für Hausarbeit, Telepbon: ! Local van Ev, Zeicpbon: Randolph 

Geiudt: Grit tlaffiger zo 84), lann Bar⸗Albany 2715. — IJ un Bibenue, «de Ditimaulee. 

R ucht | P —— — — — — — onc: Sahymarlet 501. . . — 
tgnben, Guter & JF ee Cr Verlanat: je Mädchen für Dining Room | 4646 Cüb Halten Eırake, Ede 47, Straäye. ‚zreencuaum 
nennt . : — j amt jeitzismmmer-Arbeit; unceriahrenes borac Mhone: Drover 2116, u J R Truſt Goi n 

Geſucht: Koch, ledig, erſter Klafſſe an ner | 3oaen ir ı: Bohemian SettlementHoufe, Tian,iemom2ms le Saile und Madtion 
und Orders, faire nd iv im, Sud teilung 3 ), Racine Abe. | - — — — — — Kapital * s50,000.00, 
Mdr.: 9. 446, Abenduoft. 4—————— ——— — — 2 erieibt Geld auf Grund eigentum n. zum bauen, 

ei u ee erlangt: „Fleißiges SKüdhenmädden im Ne: Sir derleiben Riedrigſter Zinsſfuß. Sichere erſte Hypotheken 

Gefucht: Bartender, verrichtet Rorterarbeit, | Haurant Zum Rothen Stern, 1528 No. Clart St. Se —_—— Scld und Bunds in beliebigen Summen, auf bebautcs 
kein Trinler, ſucht tell: Bi a DELL Ta... 0, 20 2 Fe rg l Möbel, Bianvos, Chicanoer Grumdeigentum zu verlaufen, zeit 
Ubendd, Maher, 25509 £ u Ave | _DVerlangt: Ein gutes, wil ſüges Nädden für ohre Wegnabme, so Jahren die befannieite Bank für ausländifche 

, ‚ Hau Sarbeit. RNachzufragen: 10250 Bincenne Sahre an unferem gegenwärtigen Kluße. elds, Aschiels und Chedgelhäfte, 2nov*t | 


s5 D 


bis $5000 an mahen gewünſcht. Anfrka 


rane, 


u — vL 85. Died iit uniere Empfehlung. 1 MEN —— 
Gejuht: Junger, zude ſige diger | ; —— nr ze 888388888888**8 0 & 60. 

fat irgend welde Stelle tr Grfaf ; +) „ Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; gutes 38 ss 2003 Sp, Halfted Sır. Phone 
Bäderei und als Reitaurant-neliner; fvricht Im. 1 . Hamlin Ave, 2. Apt. 8 audht 88 Machen Darlehen ſpeziell auf S 

denſe ſerbiſch, gebrogen en if böhmiich und — — — ss 2 acentum in Beträg« n bon ** big 

nolniid. Gebt a al er a Sc i3 erlang Madchen bei der allgemei- | $to s$ 3b SS zelephon virt oder Ichreibt; fpre 

000. Mdr.: 5 455 "innen yeit ri zubelfen: mus englifh fpre: | sı5 ss sy 30 Kabre lang ım Geihäft a ( 

$4000, Adr.: : 45: bendpoft E Y 

5 z heit, 19 r5 U 2, lat, 3 ss Geld? 8 sigerbeitsgemwülbesupermteten. 

Sefu ndiger $ 2 on Brot mb] — -—- — — — — 82 Ss ss $2.50 und aufwärts, 
Eales ist @telle: dt oder Land. dr.: $ | CT kapdd n ir allge — Hau 30 888888888588588— 
449 Sbendpolt. beit us wochen: eine Familie; fſeines De enn Ihr Geld braucht, 
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wei Hr — 


cut 


Ivre 
* * ä — — mit Privatbad; guter Lohn. 5711 Michigan Abe. 849 vor. Ahr fünmt niet mur Geld bei uns er . Zagt ıu r Ihr baue ollt, ie fa en!” 


Gefucht: Erfahrener Büder an Brot und 13 * —— Ra -) 845 balten, jondern Ihr Tünnt e3 auf to lange ıh, was c5 foltel, ohne eu uslagen fiir Cud) 
ſacht ſtetigen Platz: Sand. Nadızu e1 erlangt: - üben. für allgemeine Hausarbeit | 350 Zcit haben, wie es End belicht und Wb- | ir beforgen Cud eine "inleibe und Pläne mo 
N. Baulina Str., oder "Rhone: Mel it 50! — 2 in Semilie. 218 Binthrop ve, Bhone ı 855 zahlungen maden, ohne in Not zu geraten uen dboltjtandia. Wonatlihe Zablungen une 


1382, or 860 u stommiljion, 17:jdhrige Erfahrung. Wiliion Cons | 


Geſucht: Medizin-Student Äncht ir- Inne B- EEE ee Muß Tele: | 2.0 rhafihıigung in Bezug auf Ente Berhält- | a aa ZU 
gendweldhe Arbeit von 7 Morgens bis 3 | phone te emigegennehmen fünnen, 45: $SO ” Sihreibt 8 san niet ao red Krivatgelder auf zweite Smputhet au! 

— * — g I—— — —598 7. 189 BR. ıDi oder ce 0 5 Pr [ zwei 4) i 
Nachmittags. Adr. H. 450 Abendpoſt. Lichi erh Apt. fia ss; Keller, Wer e 


tfahrenes zweites Mädchen in son "143 N. Dearborn C immer 4 tam: leichte Zahlungen, mäßige Ratın. 
rei. Beite Referenzen verlangt. | $100 12 9. Denzbogn SIE... Zemmmer OL, | ö 


ung an Brot, Gales |! ie bon * ee rn deria s Ede Dearborn und Kandolpg Sir. 5. Blotfe, 127 NR. Denrborn Str,, Zim: 
— zweite itte Sar Phone: | Tahaufragen: 1433 Map [e Ave., VE Xetepbon: Central 5498, Adz*X 2 £ ’ lot*& 


I 





Geiudt: Ein ‚Junge, 17 Sabre alt, mit etwas | Ver! angt: Mädhen für Hausarbeit "Geld pre im Gefhätt auf demfziben Plabe. 


J a nr . £ r = 8 SE fr | su Ian * meint⸗ o yrf de F al 
&rfabrung, fucht Stelle in 2 Telephun: s \ Schars, 1 4100 Vells Str. Sof * x i umeluler don Hau ern, voden, iatz 


vcrleiben! liefern Geld, Bla "or > 
; a rn . . — — — —— ne ? — .ſ. w. r eld, Plane und Boranſchlage 
v 5 88* auf b m & Wo ’ ilnaon 2 
— — 4 E — iutenſẽ hrige oder altere Gefeilſchat „MT Möbel, Planos. bſerde — .. frei amd bauen fomptet. sSeıne (Extras 
Geſucht: Ji inger Deutſcher ünſcht irgendwel— terin für i iltere Dame, Katbholilin vorgezogen, =. — Peso > ’ er so * ee 0. . d d, Bond & Co. 25 N. Dearborn eir. 
be Arbeit auch in PBüderei. Sıtte —— Solwe die, ein gutes Heim in gebildeter Fami⸗ — z30 — zubi33330 — 29d3*% 
> Piel le miünicht (& hlunaen bar | ( 3 zabit zuritc ee ti 
gen. 2147 8. Nafdington Plvd,, Tel, Seelen 5 lie wünfcht Empfehlungen beriangt. Epredht vor | Borat $40 = er | * 
E Eee AT 9 | oder Schreibt. Wire, B, Wilhelm, 1839 Greenlcaf | Borat En zahlt "50 zutug ir verleihen Geld auf Grun deigentum md 
en. u e Ave., Rogers Bart. doft ——2 nn 53.20 aurüd zum Bauen zu niedrigiten Binien, Olfen Mon— 
Gefuht: Erite Hand Bäder an Brot und N m — — — or 2. Deiräge zu D nfelben Naten, tag und Snuretag Mdend bis 9 Uhr, Sraufe 
wünfd: Stelle %, Clup, 1540 Eh —““ Verlangt: Tüchtige Hausfrau, muß lochen, wa— audard Ere dit, Compann. State Supinas_ Bank, 1341 Milmaufee Ave 
Rh Shne Kart 5382. er | fen umd bügeln fönmen für Samilie von 4. ran glablirt feit 25 Jahreit. y nabe Barlina Straße, 2otrX 
one Hy! f 5382, ta | 7405 Biorean Ei. : bofr |... lelteites und auverläffigites Geſwaft. — — — — 
— ee ee = | Room 702, Hartford Blög., S S. Dearborn Str | „weite Hbpothefe et ompt tadt: 
: Bäder an rot, Notls ı acıta — — — —— * Zweite Hyvotheten⸗ Darlehen prompt gema 
— 9459 N. vSamien⸗ Ferne 1 nat: Mädden fAr allgemeine Hausarbeit. Hi * —— — Raten; niedrigfte Zinsraten verlangt; 
Diberfey 4932. urn WEIDEN Win EDER ERIE Wöintbrab: KibE, dofe | 3075, — Bragt nah Mr, Cpiber, 26nb*% | monatlibe Zahlungen. Neal Eitate Ahortgage 
D ee 


———— — — -| Gelb hr Mohen  — Co, Xtd., 11. Biwor, 109 R. Dearborn Sir. 

on srfahren i a angt: Frau im Reltausant Gelhirt zu | au; . a ee 2Tjan*X 

ee? — rabrener te umd | ben; muB williae Arbeiterin a Unge: | _Bir leiden Geid auf Möbel und Bianos. Und | _——— a en 

Slben — ſucht etig Arbeit. tepbon: | nehme Arbeitszeit, Nachzufragen: Dexter Ne auch auf Ihrer zobn, 6 monatlide leichte Ab⸗ Darlehen auf Seur deigentum, Häufer oder 
Ban SOD. ftaurant, 51 Welt Adams Eir, midofe | Jablungen, fehr nirdrige Breife. Das cinziafte | Hauitellen. Tcudarleben eine Cpeztalität, Si 
— ut: Gute Suter Bar ee A f if \ ee Marl * — deuſſche Goggaſt in Chicago; Teiner wird abge: | fortige Bedienung, ©. Stone & Co, 

Bartender Dii E ud x y ım — n na 

ger Mann, von aniehnlicher Minen, Auvertä ib ı „ Berlangt: Mäpen für allgemeine Hausarbeit. u 0 pe Morgens Ka hr Mnenne | Foone: Handolpg 300. 76 3. Monroe Straße, 

Döfibem Auftreten, fucht Stellung. 3'., 20 5% 02 RMigOn Ave. 1. Apt. —— ER Nummer 105 ®, Monroe Eir., Summer 808. 

‚Dahton EStrabe. nom on | %erlan ot: Mädchen für Hausarbeit. Mut | Phone: Central 5059. Zederal Leih Company. | Bribat-Rartie 
rn zu Kindern haben. Gute Behandlung und ı 29d3,5mi | 53 Prozent auf 

TEE BE = Belohnung. 3046 N. KRacine Ave, Zel.: Lale | T — — — 

Berlangt; Frauen und Mädchen. view Wii. doftfa Darlehen anf Löhne 


2.8 — ⸗ nee ei Kur an ebrenbafte Xeute zZ 
t fer Rı 3 Rort.) : — u re ” ebe 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 1 Eent das Wort.) — Ver — —— für allgemeine Hausar- Raſch, ri . — —— — — 
* beit. 7 No. Aſhland Abe. midofrt * .r — ——* verleiht Geld auf zweite Hypo⸗ 
Yäden und fabriien. — — — 3. 1104, 3 &, Dearborn. Xel.: Central 2781. het. Adr.: W 534 Sipendpot a Bere EAN 
Berlangt: Mädchen mit Erfahrung im Bäder | Verlangt. Junges Mädchen für leihte Haus TRENNEN aus: nase ernste 
faben. 915 North Ave. ae eins das gern näht, $4 die Node, a ————— | Geld zu verleihen auf Grundeigentum bon 
— — — — Kenilworth Abe 3liaimE | . $500, $3000 mit 5%, und 69% nfen, William | 
s Berlangt: Mädchen bon etwa 25 Sahren für e| — * — Aerztliches. a Arigbiniood ! pe, Sir Rug 
Leichte Sanch Urbeit. ©. E. Barret & Companb, 1. erlangt: Goubernante, awei Mädchen, 5 m. | (Anzeigen umter diefer Rubrik 14 Eis. die Zeile) | 
538 E, Elarf Eir,, Zimmer 1021. | Em ehlungen verlangt. Mr: 412, | —————— 


— Abendpoft. 30jatm£ Dr. Mei, vertrauliher Frauenarzt, Entbin- | feite Eigentum zu berleiben. Sranl Bert 

Serlanat: Erfahrene nö) v [gan läherinnen und —— — | dungen Spezialität, leitet Sebanmenfcule. Dffice | 3034 N, Nchey Etrake. ’ ‚ Alep* 
Stirt Sini ber. Bercival B, Palmer & 60, Verlangt: Iniclligentes Mädchen für Hausar: | 525 North Ade,, 12—4 Nahım., ausgen,. Sonntag. 

307 Belt-Adam3 Str. irfafo | beit zu verrichten, Rahis beim geben. Anzufras | 24nd*X 
* en —— zwiſchen 1und 7 Uhr Abends, Blumenthal, — 

Berlangt: Mad en, über 16 „Sabre alt, in 3449 Douglas Biod,. di—ir | Dr, Hafenclever, Spezialiſt für Frauenlrankhei⸗ Leichenbeſtatter. 
Sloat-yabzit zu arbeiten. vercdal B. Palmer m ten; Sonjultation frei, 2748 Lincoln Avenue. | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14 E18. Die Zeile) 
x: %o, 567 %. Mdam3 Eir, | Berlangt: Aclteres, suberiiiiigen Mädchen 2ieb2w& — — 

oder Frau, deutſches vorgezogen, für aligemeine Weſtern Eastet and Undertafing Co. — Mich 

Berlangt: Erfayrenes Spul⸗Mädchen. pboentz | Hanzarbeit; Iecin Waien. 7512 Luella Ave 


— 
Dr. Thomas, Damen⸗Spezial Roniultation an Blvd, und Nandoiph tr, Tel.: entral 3u8, 
Eeam Iye Houfe, 1963 Eoutüport Abe, friaja- mivsfe frei, 8258 Cotic.ge Grobe Smm —* cu po ec 33mat* 


ei m? 








—— oder ichreibt. 
58 Melt Waibington Strafe — Zimmer 605. 


| Ser überhaupt ein- Geibätt, Tann fein, was c# | und Eihenbolz, Koften nicht mehr wie unchte, 


Motes | beit; fein Hoden oder Walde; $4.50 wöhent: | mäbigem Breife. 4115 Aroadıvan, 1. Stat. — ſe 


\$65 Sopr erbaltet bier diefelbe freundliche Ye; | racling Eo., Zimmer 704, 109 N, DTearbern. |" 


| 800 N utudl Se eurttp Co. (unine.) verleihen, auf verbeiiertes Grundeigen: | 


2öfp"E | 


verleiht ihr. eigenes Geld zu| 
Möbel und Bianos, Epredit bor | 


— — — — Habe $500 bis $2500 auf verbeffertes Nurds | 


1451 Reit Madilon Strasse 


Abends offen, g301a 1wæ 


Zimmern; 5 — beſte Lage: 4 Däde- | Tiihe, Stühle, Beitgeitelle, Eh»: und Schlafzim- 
| mer-Garnituren auf Beltellung, aus Mahagon — — — 


reien, alle vo rihriftsmäßie, Ueberzeugt Euch. 


Muß verkaufen Ele anles Mabı yıri 8 
wille ſchnell Taufen oder verlaufen will, gebe | leichtgemachte Wagren in »Röbelbanzlungeıt. Grand Biano, —*25 De agoni Barlor 
Morgens 9 nah 1555 Np. Halited Etrabe. | Bm M. Zoit& Co., | mu wegen Todesfall in Familie ichnell ver- 

— - - us | Möbelthreiner und Fabrifanteıt, | Taufen, Haushalt aufgeben. Nachzufraaen am 
Zu verlaufen: 12 Zimmer Boarding Haus, 5535 Eüd Clinton Straße, Zweiter Stod. | Abend oder Sonntags. 2944. Bernon Abe i 
| bi Ilie: Miete 325, Tel.: Lincoln 3284. 1631| 1fb3ntk | - Arlafon 
| No. Halited Str. * 


| erh > REN EN — 


nu : — $35 Tanfen $400° Biano, mit autem Ton, 1056 
Zu verlaufen: Grocery und Delilateifen in er Zimmer Musftattung für.$78.00. | Zarrabce Straße, Hbim? 


| deutier Nabbaridhaft, 1515 Velmont Ude. 


. —) An zuderläflige Partien, die einen Haushalt Nur $285 Taufen ein feines neues Mabagoni 
Elcaninggeihäft und Schneiderei, fehe billig, | gründen Wollen, vertaufen wir end 3) 88 Noten Spieler Piano, $5 monatlich, bei 
wenn "aleih genommen; wegen Abreife. 2947 | Monats Januar eine bier Zimmer * te ung | Groß, 1547—49 Wells Str, nahe North Ape. 
Eaft 92. tr, frfa | fie _$78; 38.00 baar und $1.00 wöcher fe b2wX 
= — | Ausfatıng für Barlor, Ebzimme Küche — — 

Zu perauien: Reftaurant, billig, nahe großer | und Bettzimmer, — | Hocdfeines Mabagoni Gabinet Pic, und 
Fatrif, 3937 Süd stedaie Abe. | A, Margvlis, Selections; $25, 1814 Weit Monroe, 1, Ylparı 
|— —— — — —— — 4235 -427 Weſt Diviſion Sir. ment. ſrfafon 
bvberlaufen: Grocery-, Candy Zigarren — — 43 
Store, billig wegen anderer Geihäfte, 4400 ! Stjanfriadiimt $sT7T0 Faufen Adam Schaaf Bian in autem 
Wentworth Abenune. — — — nn Buftande, 1061 . Hallted Etr dofr! 
= _ — — — — Möbel— für Die Hälfte - 


|, 3300 Baar fichert eine Stelle mit $12 Wochen: | $ 2 Boll piolten- Bett.. saraoseeree«B 3.75 | , Muß fofart ter 
| {obn und zehn Prozent des angelegten Kapi— 5.00 09x12 Camt- Aug. ren t, Dadenport, R 
18 5; Manu iafturgefihäft. Yu erfragen: Gtore, | 550.00 Barlor Sarnıture, eder....525.00 | Mobel. 2261 
e|- 15 Welt Chicago Ave, |50c Kücden —— I 

# 


— oo 55.00 gtolter.... daran 
2 tlliner! , Store, in beiter Lage, ausgezeid Humboldt Surniture G 

t Gelegenheit für Deutihe_ oder Veutſch⸗ 2412—14 North Ave. 
Bolt, Eigentümer mußte die Stadt verlaffein, Seht nah dem elettriihen 
verichleudert weni diefe Woche genommen — Amor fchiet Pfeile, 
Ketropolitan Bufinch Erdbange, 401 YAUfbland 

| Blod, SotanımXF — —_ 


Dtamant Bbonograpb 


Yale 


- — — — — din! daaren lager von SRöbeln, Teppid yen 
Zu verlaufen: Electric Snubibop. 2801 mu im Serie von 850,600 für balben 
waufe Nbc, | 
— — — ei Kommt und fragt nad tracnd 
ii. Ju verfauien: Grocery und Delifatelien store !bBraudi, für Baar oder Stredit; tchen fei — es 
' Hübfhe Firtures ımd tod, mit 5 Simmer-oh» rer Untericied: alles gebt für n Preis 
* — ter N . \ t reis, H D * 
uung hinten, billige Miete. 3521 Elſton Abe, Kafler & Sun, 755 Wells Sir., Ede Chicago h —— be, Vögel * 1. w. 


Rubril 14 CEis. die Zeile 


| 
I 
I 
| Be verfaufen: Braivoll gelegenes Hotel, —— — — 
Meilen außerhalb Chicago. Muß wegen Todes u verlaufen: Wegen Todeäfall, fait wi ! ‚td mſen: Pu 12 Monate alt. 1740 
all verlauſen. Nachzufragen 1359 Wells Str. — große Lederſtühle und Couch, l 
dofria 1; Ybc,, zweites ẽlat. — 
— ee — „it rfaı t: Bernbardinerbund, Wir, 
u derfaufen: Merdbant Tatloring » Geihäft, | 9u verfaufen 22 chrant. Tüch. der, 2017 ıtbport Ave. 
mit Doeing und Eleaning, 11 Sabre mit Erfſolg Séeffel Ofen — 44 ede 
betrieben, meiſt deutſche Kundſchaft. Näheres 1855 ı nn Str 
unter Adr.: W. 537, Abendpoft. midofr | — — 
* Yu dermieten: 532.50, zebn Zimmer Bridbaus, ö 2 2 
zu berfaufen: Gut zablendes Reltaurant und | Heikmwafierbeizing, Garage. Möbel erlaı Anzeigen umicr diefer Nubril 14 Els. die Zeile) 
Delifateffen an ‚ei vociaulen und große Kirche, | fen, 2043 Dayton Str., Telepboit: Lincoln 4285 : ee 
fein anderes Reftaurant. 1007 Webiter Mvc. | friafon inger-Rühmafdine, SOc wöchentliche Ylbse 
mitofr — — * J lungen bitligſte ßreiſe; g br uhıe 35 aufivarı 
‚ einfchlägriges Bett, bil 7 28. North Vive, nabe Sedgwid, bjalmti 


Abl. Irla 


Nähmaldhinen, Bicyeles nu. j. w. 
| 


- . ES * * fen: Dreſſer 
Berlauſe OD — eſſenStore, beſte dei An ye 
Nachbarſe alt Uriade: Fam ifentenbel. Gegen 
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Großes Gelände in nördlichen Vorſtädten 
verkauft. — Kraftwageninduſtrie wächſt. 
WVon Jacob Hellmann, Henty und 
Walter Lutton, Treuhändern der! 
„Lytton Realty Indenture“, Haben 
|| Seederit 9. Bartlett & Co. 105 


—45 * ** in hf n > | Acres Land zmwifchen der Green Bay 
eden Samitag findet ein wunderbares Werte gebendes Verfaufsereignik in diejem Laden jtatt. Unjer Road und dem Megerecht der Chicago 


J Beitreben mit großen Onantiäten von wünjdenswerten Waaren zu räumen, bringt Euch außerge— * Northweſternbahn, unmittelbar 
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wöhnliche Preis⸗Herabſetzungen. Deshalb findet Ihr bei dieſen Verkäufen immer neue, friſche Waaren von weſtlich vom Bahnhof in Ravinia, a 
alferbeiter Owalität zu Preifen, die Euch jeltene. Erjparnifje bieten. Die Beliebtheit diefer fpeziellen Sams- ||$105, —* Ben nv een — 
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54 V 54 Ki d | ief, neben bem 781 
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. | * ẽl fe Foreft, zu $60,000 | 
Grepe de Shine 59e und 69e Werte, — pi; ae Gore, zu $60 zu 
||bauen. Edward E. Yreutel hat von | 
52 95 250 C. A. Maßlich, NVew Hort, | 
u Oo 
Grepe de Chine und Tub | — gr: — eu &x. — zu ie. und 
Seide Bluien für Damen, in Ginghams und Percales, in 'gefauft; er will das alte Wohnhaus | 
farbigen Streifen, jchotti- | Shepherd Cheds und hübicdhen ‚abbredjen und ein großes Laden- und 
ihen Plaids und einfad | Streifen. Alle dieje Kleider —— Wan er-| 
* ur * wartet in Evanſton nad; der Einfüh— 
weiß, blau und — ſind nach der neueſten Mode, rung des Gilzugbetriebes auf ber! 
Alle haben Kombinationfra- | aber die Ajjortiments jind an- Northiweitern Hochbahbn eine große 
gen uud Ocean Perlmutter: | nebrodhen und es find nicht alle Bautätigkeit. | 
fuöpfe. Diefe Blufen jind al- | Größen von einem Nleidunge- Die Dryden Rubber Go. hat von 
les hübiche, elegante Modelle | ftüdf vorhanden. Dieielben wur- 
und repräientiren wirkliche | den früher zu 59c und * ver⸗ 
83.50 Kleidungsſtücke. 
Samſtag ſind dieſelben ſpe— 
ziell markirt zu 82.95. 


John M. Hartnett und Anderſon das 
neben ihrer Fabrik gelegene Land an 
kauft, in Größen von 2 bis 6 
und 6 bis 14, um damit 
Slannelette- 
Bluſen 


der Nordweſtecke der Weſt 12. Straße 
| raumen, zu 25e. 
für Damen | 


und Kildare Ave, 248 bei 398 Fuß, | 
Muslin-Unterröcke 
Graue Flanuelette Blu— 


zu 820,000 gekauft und wird dort 
eine weitere große Fabrik zur Her— 
ſtellung von Kraftwagenreifen ind 
ſen für Damen, mit ge— | 
ftreiften und rot punktir- 
ten ragen; ebenfalls | 


Seht, daß Ihr die richtige Nummer habt 
Es 


Der verkehrte Weg iſt, nach dem Gedächtniß zu ru'ſen; der rich— 
tige Weg iſt, im Telephon-Adreßbuch nachzuſehen, um ſicher zu 
ſein, die richtige Nummer zu haben. 


— a. I} 


gibt zwei Wege, eine Telephon-Nummer aufzurufen. 


Flannelette⸗ 


Saeques 
für Damen 


Dreſſing Sacques 
Damen, von 
Flannelette, 

hübſchen perſiſchen Wins | 
jtern. Alle Größen find | 
in diefer Partie zu fin- | 
den und diejelben iver= | 


den newuhnlihd zu 59c 
verfauft — am Sams: | 
tan fpeziell zu 


39c 


Das Grundftüd an der Südweſtecke 
der 63. Straße und Eberhardt Ave., 
100 bei 100 Fuß, nebſt einem — 
familienhaus und einem ſechs Läden 
enthaltenen Gebäude, mit $25,000 be- | 
lajtet, ift zu $45,000 bon Seward 
‚|Lelewer an Charles H. Kufel ver 
‚lauft worden, bDiejer gab zu $16,500 
die Liegenihoft an der Südweſtecke 
der Cicero Ave. und Monroe Strafe, 
165 bei 58 Fuß, in Stauf. 
Das dreizehn Wohnungen und einen 
Laden enthaltende Gebäude an der 
Südoftede der 18. Straße und Har= 
ding Ave., mit $18,000 belajtet,: ift 

zu $31,500 von Jetta Huwic an U. | 
Rofenderg, das Laden: und Wohn- 
Iigebäaude 1477 14. Straße, mit 
11$15,000 belaitet, zu $27,500 von 
Berkſon Bros, Treuhändern, an 
Thomas Horwit und die Liegenschaft 


Der richtige Weg eripart Euch Unannchmlichfeiten und aud) den 
Perjonen, die hr irrtümlic, vielleicht aufgerufen hättet. Seht 
jtets im Telephon-Adreßbuch nad) — jeid fiher, daß Ahr die 
richtige Nummer habt. 


für 
idjwerem | 
in vielen | 
Der gegenwärtige Zunitand des Baummollen-Marftes 
madıt dieien VBerfauf von Muslin-Interröden zu 
einem wirflid; bemerkenswerten Verfanfs-Greignik. 


Die Unteröde find von einer ausaezeichneten Ona- 
litat Muslin gemadjt, haben veridhiedene fanch be= | 
jtidte Flonnces und breite Duit Nuffles. Gewöhn- 
lid zu 59c verfauft — jveziell Samstag zu 


650 | 35cC | 


Be L nn 
—— von Winter— | Auperordentlicher € Einfauf jeiner 16647 bis 53. Maryland Abe. Grund 


Anzügen für Knuaben Hemden für Männer 100 bei 125 Fuß, mit $20,000 be 


| ‚| laftet, zu $24,000 von 2. %. Robb an 
zu etwa halbem Preiſe. ermöglicht dieſe Preiſe. Katherine E. Underwood verkauft 
Knaben-Anzüge von fanch Caſſimeres 


Männer-Dreß-F worden. 

a Lawrence Finley, Beloit, Wis., hat 
and Kamıngarn, une in Größen bis | fadher Bujen, geitärkte Hals- jvon ©. Harnftrom dad Achtzehnfami- 
;n 12. Ges jind alles Neiter und | bänder m. Euffs, alles SOx8O Tilenbend an ber Gühsneade bar MBit, 
Meberbleibjel von anjeren regulären | Perenles, immer zu $1 ver- lington ve. und des Broadiwan, 
2.45 und 2.38 Partien nnd es jind 

nene, 


kauft, garantirt echt: 69r Srund 100 bei 97 m 
friihe Moden. — 1 65 
» 


Fuß, mit $44,000 
farbig — zu nur 
Speziell am Samstag zu hodhjfeine Partie von 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Ofticial 100 


töhren bauen. 
aroke ichwarz und blau- 
geitreifte Middn Binjen | 
— (Ge find alles 1.25 
and 1.50 Werte, ipeziell 
um — 


DERKFRIST FT EI Sa Fi id 


zu raumen 


Shore Drive; Chicago Title & Truſt 
Go. an die Etate Sreet Theater Eo., 
$200,000 zu fechs Prozent auf fieben 
Sabre auf die Liegenſchaft 336—48| 
Siid State Strafe; Maflachufetts 
ıMutval Life Inf. Eo. an Charles €. | 
Follonsbee, 879,000 zu 5.5 Prozent 
auf fieben Nabre anf das Zinshaus 
an der Nordmweitede der Wabafh ne. 
und 23. Straße; Chicago Eity Bant 
& Iruft Eo. an Auguft Weit, 70,000 
zu 5.5 Prozent auf fünf Jahre auf 
Zinshaus auf der Weitjeite der Dor- 
cheſter Ave., F 


ze: Welliuston 2624 
Alle Deyarinıents. 


IS., 


Ssol4-22 LINCOLN AVENUE 
Preis = Lille für Samllaa, den 5. Februar. 
92 Fuß nördlich von der 
61. Straße: 


Koupon. l Koupon. Koupon. 
8* . - > — x . Fu — — 
a. ©. Peabody en Fred Farm Houſe Corn FFlafes | Runfel’s Frübitiidsfafao, | Maryland Nye Whisfen, 
Bedlenberg, 365,000 zu ſechs Prozent Wadet 1 halb Pfund. 1 7 Quartflaſche 
auf fechd Jahre auf das Zinshaus anf für 2C | Büdjie .. Cifür ...... 
u . . un diefem Ron 
der Südmweltede der Paulina Straße een denen 


Das 


i\ belaftet, zu $56,000 und Henrn Klein 
Eine 


bon 2. H. Taylor das Zinshaus auf 
in Meine. 1 der Ditfeite der Wernon Ave, 233 
einfachen Buien-Hemden mit 


” 
— 
- 
* 
I 
fa 
- 
m 
a 
. 
um 
or 
un 
- 
® 
— 
Ds 
. 
om 
> 
an 
- 
ra 
v. 
* 
in 
u; 
— 
— 


c 


u 


> ( Mit die eſem Koı ibe n.) (Mit diefem Koupont.) on.) 


Neinwoll. binne Serge Sinabenhujen | 
in Anider-Moden nnd alle Nähte ga- | 


geitärft. Cuffs u. feine Soi— 
jette Drei Hemden mit fran- 


Fuß nördblih von der 61. Straße, 
Grund 50 bei 125 Fuß, mit $11,000 


| 
Koupon. rn 
Boston Bafed Ni | Beite 
Beans, Biüchfe. 2C| Pfund . 


und Juneway Terrace, Rogers Part, | 
120 bei 125 Fuß; W. W, Baird an R. | 


Koupon. 


Koupon. 
Butter, 


| Beite Eier, 


"ag. Dußend 


oupoñ. Mit 


280 


Ko 8 ipon.) 


belaſtet, zu 820,000 gekauft. 

Folgende größere Hypothekendar— 
lehen wurden im Grundbuchamt an 
gemeldet: Union Truſt Co. an E. 
witz. 8100,00 zu 5.5 Prozent auf ein 
Jahr auf die Liegenſchaft, 100 bein 
218 Fuß, auf der Südſeite der Ohio 
Straße, 658 Fuß weſtlich vom Lake 


ö 


rantirt nicht zu reißen. Es ſind alles 
echtfarbige blaue und alle Größen 
ſind vorhanden. 1.25 Werte 85 

— ſpeziell für Samstag zu IL | 


zöjlihen umlegbaren Guffs; 
Größen 14 bis 17, immer 
zu 51.00 verkauft * 

— ſpeziell Samſtag 59 


W. Matteſon, $87,000 zu ſechs Pro⸗ 
zent auf fünf Jahre auf das Zinshaus, 
Südweſtecke der Clarendon und Buena 
Ave.; O. Kasper an die Böhmiſche 
Altenheimgeſellſchaft, *3225,000 zu fünf 
Prozent auf fünf Jchre uf die Anftalt! 
an der Crawford pe, nahe Altaeld | 
Straße. 


(Mir diefem Koupen.) it Diele dieſem 


Speziell für Samstag, den 5. Februar: 
jilberten Teelöffel frei mit jedem 
Bremium DOleovmargarine zu 


Einen qarantirten rd 
2 ag —— von 


ver⸗ 
Swift 
Lo 


— Muslin-Unterzeug. 


—— Neues Deutjhes Theater, 
| wBuly Temple.) 


|die Sinlaßfarten im Voraus telepho- 
nich (Superior 8633) zu beitellen. 


— — — 


Lokalbericht. 


— — 


„Kaſernenluft“, das große moderne Sol z 
Ber hölzer ne Hiller Datenichanipiel, auf dem Spielplan. Au „Unſere Jungs 
in ber „Abendpoit“-Dffice, pro Nagel! Stein und Göhngens großes mo „Baftalo“. 
10 Ets., wurde von Folgenden weiter |dernes Schaufpiel aus dem deutſchen Son Jodanıa Gu 
verklopft: Soldatenleben „Kaſernenlu ıft“, das 
Bernhard Ridder: 10 Nägel 1.00 ſeit letztem Samstag im deutfchen 
Louis Guenzel: 10 Nagel 1 Theater im Buſh Templ e den Spiel 
Here Rofenberg: = ügel = plan beherrfcht, übt ungemindert jeine 
Martin Kriß: vägel . 0.50 | — * 
Stau Fri: 5 Nägel ...... 0.50 Zugkraft auf das I Theaterpublikum 
Oswald und Anna Roesl aus und wird vorläufig, bis ein— 
Nägel ſchließlich Sonntag Abend, den Spiel- 
Isd plan beherrſchen. Heute Abend haben 
&1 815.30 die Damen vom Germonia Chapter 
des Sajtern Star, Frau von Wyfom 
19.10 !Mräfidentin, ihren Beſuch zur „Kaſer— 
|nenlufi‘ Aufführung zugeſagt. Am 
Montag Abend findet eine große Gala— 
vorſtellung zum Beſten der * W 
leidenden Angeſtellten im Hotel betriebe 
.X,. Deutſchlands und Oeſterreich-Ungarns 
Jeder Deutſche hat die heilige unter dem Protettorate des kaiſerlich— 


3 2.3 S ” $ & 
Pflicht, fid) daran zu beteiiigen, | deutihen Konfuls, Baron von Keis- 
witz, und des t. f. üfterreichtichen Ges | 
* neralkonſuls, Hugo Silveſtri, und 
Fü Fonds der deutſch * 
Für den Fonds der deutſchen und ‚beranftaltet von den Angehörigen der | zonnte aar nichts —— 
öſterreichiſch- ungariſchen Hilfsgeſell— Chicagoer Hotelinduſtrie ſtatt, für ihnen zu zeigen, was 
ihaft find der „Abendpoft“ außer den melde der aus den Herren Carl EC. Geift nd Deutider 
. 2 ” = m. . F 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis Nößler, Karl Eitel, Emil Demme, "a — ad, 
c . z —“ J ho Miro 5) anrt ; zen inl U li 
geftern Abend die nadhitehenden Sum: Daniel Goldberg, Albert Auwarter, che tann geleſen 
en zugegangen: — Arthur Lohſe, Frant W. Schrottky was deutſche 
zugegangen: und A. Senekowitſch beſtehende Feſt- führt haben. 
Aug. Duchrow, Harvey, Ill. 9 anäfchuh die 5 ö iibernom: kur ın ‚Eprade| 
ob. Feis, Manhattan, Hans. 1.00 ausſchuß _ a 9 —* kann gewürdigt geprieſen werden, 
— Ziege tno,men Hat. , Hur Aufführung kommt | was diefer Strieg an unjerer Yon: cs 
Sohn €. Sirueger 6 5.00 | Blumenthal und NKadelburas toitz | bracıt! 
Frau Eu E. Krueger .... liches vieraktiges Luſtſpiel „Auf der Gebt Jugend alle 
Fräulein Ella Krueger ... SEIEN | Sonnenfeite“. 
hey 


— 
— 
N. 


auf M. 


tten 
Wenn ich 
Und auch 
Flög ich Gud ! 

Irüdt Euch die Hand recht Feit, 
Zagt', das wars Allerbeit 
Nas je geſchah! 
Weite > aber nicht fan fein 
Hrust Euer Vlürterlein 


uni 
AM bier!“ 


ein Böglem 
in * ° 
zwei Flügel Geſellſe 


nicht, 


00 zu 


Männer Ans ftattungen. 
Nachthe mden für Männer, aus geſtreif— 
tem Flannelette gemacht, mit an— 
genähtem Kragen, alle Größen, 50. 
Schlihte weie Männer-Tafchentücer, 
ſchmaler Hohlſaum, Stück 


9.20 für. 

und blaugeitreiften 
mit angenäbtem Kra— 
alle Größen, 


Allen 
En Alien 


* Foreſt 
20 


50c Schachtel frei. 


Y 


Kerben wie Stahl, 


1,60 feid Tlar im Kopf, 
stelloag3 Tanitone Waiers 
Icben wie nichts anderes, Wenn 
nerbengeplaat, abgeivannt und Tauniich feid 
herum, | ın ure Freunde me Ihr ansge= | wird, in Der Regel ergibt fo gut vie 
auf und paden Dort was | ipiclt“ habt, wird diefcs wunderbare und zu, | fein Seit, 
auf, auf eine große neue Arche | a 5. Der ir a Bu m A. IEE 
2 ud nehmen ‚sturs zum —— | une cfien Amtstermin erwäblt. W 
and Amerika, wo Milch un Kaiſer Franz Joſef iſt nur 
fließt, ſteuern glücklich an grünlich schil. Is König ben, Ungarn, nidt als Slatler bo) & 
lernden ichlafenden Mugen db iterreid: gefrönt worden, 'R 
maden ihr Stomplimen:i: I Schulfonmiifür 
quet, und wenn Ihr 
uns mal nach! 
Und breitbeinig, vergnügt ſchmunzelnd 
ſtehen ſie da und warten auf den ‚Em 
drang, Den man ihnen bi reiten wird! 
Und für unſere liebe Jugend 


VBelommt 

Von uns Ihren 

Und gratuliert 
Eltern zu ol 
leiten Da 

vaden da was 


ihnen bon i 
chen Fri a M 
auf dem 8 


Frü ittirt allen deutſchen 
iltit en 
1 teil: 


Dulammen ..... N 


Das Liebeswerf. 


Itchmalz zu einem befondere Zwed verwendet 


Durchſchlagsſieb, extra ſchwer, 
blau emaillirt, rauchlos. * 
Brieftaſten. beſetzt, alle Größen, Paar zu. 25. 
Galvaniſirte — 12 Quarts "Größe, 
ſig ‚om Di Raiente >. Ratent Oftice) su us 4 in 
un nu Bate —* mit Spitzen und Stickerei beſetzt, 55 
c Tiſchglaſer, goldgerändert 
jzrau W. 8 In der Regel weichen ſolche 
wär, Kelloaa’s Sanitone Wafers erfüllen Euer | " * bezüge für Damen, mit 1 
a0. Ob fi die aft damit abgeben „89 nut.. 
| c 
Flannelette-achtfleiber 
l gibt nu 
| beim bier, das in Barl, Männer müſſen 
50e 
etmamges Bermögen der Anſtalt. 
Zartes und ſaftiges Short 
in Haſe 


Hausausſtattungs Artitel 
Eine Partie von fancy K orſetbezügen 
für Damen, mit Stickerei und 25 hölzernen Griff 
e € | Perfection Heiz. Oel- Ofen, A. 
Muslin-Beinfleider für T men, 7 
Toilettenpapier, * Sorte, ge— 
2000 Blätter Rolle € 
R delt I nau 2 Diatter, tollen. 
Macht die erden pri ein N | 2 — Slipsover-Nachtfleider für Damen, aus 
N 2 vebue müllen < Yongeloth von feiner Liualttät gemact, | pfau aeitreift, mit „Wood 
mit ftiſher — inglon menden, Atitt ar lalien Zie od u : a Bale 
rger um Bellen bon eiitem Patentanwalt bejoraeıt. reg. 65c Wert, alle Größen, zu 
in der en fol Sleiihfarbige Grepe de Chine-Ktoriet- | Wand-Kaffeemühle, blau emaillirt, mit 
—— —* —— john wer: Spigen und! I Pfund Glas-Vehälter, 
hart, Gemüt mit Freude und Frobiiun umd Dans beieht, al alle Größen, unjere 
5 — m — DILIDE wiſen wir rlundig N Wer 
laſſen friſche Lebensfülle n. Spann— Me ' — amen 
aus roſa⸗ Flanell 
| mindeftens Sabre alt fein und iwenigitens 10 | gemacht, 
Jahre im Coot Coumh gewohnt haben. Die Yluf 
Fleiihwaaren und Delifatefien. 
ı Ein a Iter X2efer. — Wir Tönnen a 2 — 
lein itung zum Gerben van Haſenfellen Gute Schnitte Round Steaf, Bfd.18c 
Steaf, Bid 
10. I Kalbfle iſch Ste w, 


Spitzen bejett, rea. 35c Wert, ; 
—— RE nır 
offerte, mit Spiben a” Stiderei 
* — BA 
fraft in Euren Körper ſtrömen. | 6.42 E tr eim deutfches 

gen, 

nabmegebübhr beträgt $30U außerdem bertulit 

aeben Ye babe nie ic bört, dab Haten Feine Schnitte Sirloin Steak, Pfd.20c 


Spezialitäten iin Schuhen 
Mattleder Cloth Top Knövpfſchuhe für 
Damen, mit oder ohne Tip, alle Grö— 


Ben, reaulärer $2.50 Wert. 92. 00 


Baar zur. 
Knaben, 


zean inen, daß 


Vfd 


Handtücher. 
Extra große und ſchwere gebleichte tür— 


kiſche Handtücher, unſer regu⸗ “95 
lärer 29c Wert, zu..... c 


ladens 


1d Wermut Gunmetal 
unſere regul. 
alle Größen, 


8 ‚nöoficnuhe 
32.00 Wer 
Baar zu 


„für 


DTDE 
da 


‚14 ıD 
ſind 


omg, 


wir D Jener 
Carpenter Str | 
z. ch Der Roitpadetverfehr zwiſck den 
Ber, Sta iten und Deutſchlat UND RICHTET | — — — — 
ngarnei ſchen ſeit Wochen eingeſtelll dene — 
Geſellſchaft läßt die ibr erteilten Beſtellungen ; ryent. — <ı 
von Kotterdam ausfiihren, ihr hiefiges Büro be # einer folden Ehefchliegeung nichts 
findet fih 35 ©. Ya ZSalte Str., ner Sir 1, Alter \bı 
J Ludwig d, — Ra feı Wilhelm T. itarb am | M ht jagen, wer he 
! Kaiſer Friedrich III. am 15 an ten wi 2 Br er 
HD einer Kenierung bon nur Hp | Der arıpen tboibeien 
d n 25 \ rad eriict a cat { er > A 
Nr tider! IN * *— Es beitebt in Ründis das Geſeb, an ein Engros-Dre 
Wille erteis| me i N 7; Ausländer Grunde michi länger als | | Walte ton Ind. 
befigen ditrien, c 1 tb Go 
eutſcher Spr azl wendung gebraßt worden, 
und berit ande en werde u,“ = I — Deutſcher Ungar. ieen 
Seele ger ſind, ſo lkönnen Sie nalürlich au uch 
c [ 11 13 EL ‚ S | 
Scelen erdadır und au dab; dom Gtaatsdepartement erhalten, } it 6 
einen solchen PBab befürder: Sie aber Tcin x 
| Dainpierlinie, Cie werden ulio mwobi oder libeı zum 
bis zur Veendigung des Krieges hier bleil 
müſſen 
J Streltende — Wien ſelbſt. noch die 
| umliegenden Hobenzüge haben Befeitigunge 
deutſe ch ge⸗ Eu —— Alle vier ſind in Amerila gebo 4 — n Dur ö 5 1jt am beiten 
ren, — d ũdiſcher bjlammung. — ei e „sorer ran den Rod 


druckten Erzählungen über die Heldenta aber Sie uns wiel venn * bc bn ibr a a we — 
far — ten unſerer Tapfere ſie mit heiß en Niloſch — e < ztoda! den Mörfer * * ce gebort ihr. 

95.00| Dereine, die wünfchen, das Iheater | — * Sermwendung tanen, 
.S44, 962.7 74 für Benefizabende zu belegen, jind ge- 


n, d 
Nangen und glitbenden Mugen b 8 — Sa. 0 _TIe aut 
x 3 44 Alt I naus— = : u * x I nomührt ne 8 ıppich l 
jtürme n ins a initens man | Kellonss Sanitune Waferd neben Gucd daS Ge | bewährt, wie Du een = 
— beten, ſich ſo bald als möglich mit der 
Sg . . - . - 
Direktion in Verbindung zu Teken. 


Leben und im Ha am 2 n geſchüß, das bauptfi Beie dießung 

fen aud) breitbeinia daſtehen und ſchmun— BEER. Be möchtet | der belaiihen Neitungen die Wenn Sie | 
Auch ift e$ retfam, angelichts ver) 
großen Zug yuztr: aft bon — 


—* Man für den Balkan 97. — Beun zit 
zelnd jagen können: „Da qudt, mact'3| _,.. : jUerVeR.. BOBUMEN, DOES Pr 
berläifige Mittel Euch ein neue Anrecht auf 


jeldgug ausgearbeitet hat, fo wenden Zie fih an de = N. ‚sunt 1 106 
uns, mal nad, wenn Ahr könnt!“ Ind g e den deutfken oder den öfterreih-ungarifchen noch ailtiq, anderenia! 
darum Dan! fond Tan! |das eben geben. Stelloggs Zanitone Nuafers | Och : 
de zant, taufend Dank, all' unſeren find em eues md fie find beridieden bon 

Dr. Edwards’ Olive Tablets j 
Richtige für End. 


wohnt Xr. 


machts 


in 
en 


Snterc weit »ı Cie fih beim „Boari 

i Er } ers" in ‚immer 1008 

Be ent — n Stadthalle, wo man Ihnen all es Weitere 
hnen dazıt teilen wird. 


ji einm 
Dh — ich cinmal k x), Rechtsanrialt Sen ®. 
Igengeinäft, — I ingtsa Str, Zimmter 
ö ftchende Auskunft 
fragen: 


uilding, die jolhe „erfleinerungsma: | „5; 

yet + “ Ritelfenduna D 
riiell Aqdenount 
— on ii I Ih wllrde an 
Staaten ilt |“ 

von Indianag, Gouverneur zahlen, daß Boſt geſch 
vard Dunne. D 22 


Die 22. 9 Warum fangen Sie da: 
Kongreßbezi 


zirt. mcht, wenn es Sie be— läſtigt? 
Wie groß die Einwohnerzahl C. H Der Ebemanı 
e nebit den Vororten war, wilfen | das Geld vder die 
‚ 05 steht uns mur ni der wie fie das 
t Bolfszäbluma (1010) 3 
betrug Die Einwol 


1983, naı Heizer, 69 %. Waih- 
Nummer 510, aibt nad: 
entum auf ihm übermittelte An— 
Jahre 
nicht, daß 
beit ars I ion 1 
le abe ndem € 
ickt baben. 


Eichhörchen 


feinen | 8, Bizepräſident de 
Eu inne | Thomas . Marthall 
| onn - . 


2 SERÄNMER 
und 2 = 
M e ht Bat, 


nio wenig das 
iner Frau t 


dasſe 


hecdht, 
berlangert, 

5.00 

5 ‚BU 


Weder 
) 
} 
2.00 


IDe 


unier er 


haben 
— ass Vaben 
ebenlo 
Zentime 


eſſe der öſt — 
erfahr 
fangenen find 
a 2 iten bon Kub 


Früher quittirt n bom Kläger zurüdgescaent 
ein iger reicht werden. 

Das Geſes beſagt 
zur Aufben un ü 
eumen bebalten ni fen, borausge' 
fein Lager geſchäft haben 
den Mann, daß Sie die 
nicht ſagen, ob in einen Speicher 
tumitton für Delter | &, 9 
oder nicht | Hälterin num danıı 
Rach dem Zenfu— bom borher dazır ber 
Ih die 331,250 Indi ner, | 


ic, Reue 
Zuſammen 87.74 T erwirit bab 
beria fer ı fi 


a r 
Datum ıbra 


— oo. — 


Beherzjigenswert. ie Zadeı 


Jen werden 


| n 7 1 
3 groken Sei reralfted, -— er Sbnen jagen ann iu es — dom 
| Nr nm 2. 5 H —* « ob die Italiener jemals bei — iv erd en dur er 

DER huben ivie drüben und drei imal— | ee ans ren a. itteln, EN maden alte Zeute | yrochen M jen, wiſſen wir nicht vahrſchein B. Wir können Ihnen 
donnernd Hoch! iun — m umd find für Männer, wie | sich aber nicht einmal der 


General Sadorna. ww erupp —* r Merfe auch W 
enn Ihr jtberarbeitet feid, »Tjübriqge Leſerin 


scher Zie una | Teich fabriziren 
"eben Sie uns 
zn Co ER. en erdr üdt — zu Nichts auf der Wett | Ihre Adreije am, damit Werben wir So n Jagen, yrıh S 
mehr Luſt habt, dann werden dieſe ea wo ſich die Ihrer Wohnung zum ichitgelegene 1114 vi ilen die P. M. W 
len lleinen Wafers Euch mit Gefundhbeit imd Anzeigenſtelle befindet. eo m deu 2 Ber. Staaten nod gibt, auf alle! Staat 
Zyannlrait erfüllen, was Cud die richtige 3.9.9 Dirigent tener Stapeilc <taaten. Tie wenigiien, nämlih 5, find in Delas | Siwed, fie zu 
Freude am Leben verleibt | aan X, Erftman, 72 Welt Adams Sir, — — —————— —— it Oflaboma an | des 
| Schidi der untenitehender — 2 nritänhli ent Aheaom | [Alfig. Weitere Angaben lönnen wir Shiten nich t 
Zritig erhalten, ſollten ſich dei der Shui- toſt tie e Krob Bastel seora. ——— —— Ihnen magen rn AR; werden 
n ER Ze .öe * zu, ſchreib Sie einmal an 3 I niit 4 ı been 
\behörde beichweren uder der Redaktion | Nitone Waters. Mi * F —* ren da3 biefige Ban. — Ziweifellos | ebrendaft „ge weten Find 
Din a rp 2 111 “ln - Aatlenau vd WW 0 ® —* merſchriftlich be ti n 14 Ar en — 
der „Abendpoſt“ Mitteilung machen. as Paz —38* ——— u ſpass Sa deutfce St nfutat. 122 ©. Michigan Moe. — Od un chri — beſtatigen ‚Jsu der Frau nicht korretten 
Sũtet Euch gewohnheits mäßig berftunft zu | er 3 ar —— —— die fe Aoreffe richtig il, vermögen wir Ihnen; „I. D,— TU N s | v Die 
fein. Dies entwidelt fih aus einer Berftopfung * Yn ber ) F au fagen, code tenden, 31 2%. Lafe Str. Rachen | feı ttlichen. Notare ı 
bon ein paar Tagen, außer Ihr nebmt die Cadıc | n ber Madiſon Str. und K amp⸗ J—— ae * J ä drei Süden e Die Adreffe lautet: VIE Lerchenielder | S einen Verſuch mit einem der 9 baait ttb n tig Teftamer ni 
| felbit in die Sand. beit Ave. urbe b 66iäh £ ziegel, Cooper * Co. im Bo ton Store, der _X- —J——— Aultria. gläfer, die Sie in jeder Camenbandiung Taufen |, eu gen unterſchrieben 
Bringt die erfchiafften Darmmuskeln mit Dr. wurde der 66jährige Dwyer a aa —— ⏑ —— iche der Erde miist etima | un v, man Ihnen aud fagen wird, \vieja ’ 
| Eoivards Dlive Tablet, dem Griah für Calo: | Jeiwett, Nr. 2674 Warren Ave., von |. 2 Z “aaren & Do. Siores, 70 .000,"Die Bes Siondes 14,085,000 We: |fie oaim nam. au Selten gu Debanbeln find. Dab 
mel, au normaler Zätigfeit. Stwingt fie nicht ei em Kraitl aftı 6 h ) 791,000, Di es Mondes 14,000, be | fie gelb find, ftatt grün, ift ein fchlechtes Zeichen. 
. % zu unnatürlicer Anftrengung mit iharfen Ar —1 vagen ü u ten, der 9.8.14. Aub Frauen fönnen als 
&. Settler als Präfident. | neien, _ noh wafcht fie einfah wit garitigen, | ppm Charles Haneley, Nr. 6108 © 5 
— islen Nurgirmitteln aus. EUER fe Nr. € . 
Carpenter Str., gelentt wurde. Der 
on * * 
Verunglückte trug ſo ſchwere Verletzun— 
gen davon, daß er nad einem Hoſpital 
überführt werden mußte, 


tmeilen. Clerts 
im Bundespoitdienit Anftell ung finden, 
Sr. Edward glaubt an fanite Pebandlung 
, Sculdig gejprohen wurde aejtern 


brina 


Die Koronersjury, Die geitern den | 
Inqueft abhielt über den Tod ber 6-| 
jährigen Hettie Harbtte, Nr. 1442 N. | 
Paulina Str., empfahl in ihrem Wahr- 
“ Iprud) die Gepflogenheit gewiſſer El— 
+ tern, ihre tieinen Kinder unbemacht zu 
Haufe zu laffen, zu eimer ftrafbaren | 
° Handlung zu jtempeln. Hattie erlitt, 
während ihre Mutter ausgegangen 

- war, tötliche Brandivunden. 


scan 
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Die Rormulare betreifend den bdeut- 
ihen Unterridit in den Boltsidınlen fom- 
“men in der eriten Februarwoche zur Ver— 
ud das | teilung. Eltern, welche fie nict et— 


Sie brauchen den Arzt Ihrer 
ezahlen, wenn 
oltet hatten. 


Weibliche Perf 
Arne Ar 


abgeivannt und | 
Sahre 


ft Mo ; : 
1 Mor Iceiralen 
Jogen ac} 


f *8 
folgen. fo foın 


Mar 
Koupon für cine! 
yadhıtel don Kelloggs Sa— 
wird das $ 


toniulat dies 


Frau ſoll ſich an die Legal 


H 


Da 


Dar 


1196, 
bier | 

2 Ihr Eigentum mit 
Sie ſich doch nichts 


Kouvon für freie 50e Schachtel. 
Herman H. Hettler, Chef der Holz⸗ 
firma, die ſeinen Namen trägt, wurde 


ltebi, lan 
tarı IWW der \ ’ 
wagnentabrid ih ni dt "wie 
n Sie ib an 
— lagen. Iſt er aber 
ARE au erfiil 


50 Kent Brobeihadtel don der wunderba South Halſted rabe fein natürlich völlig in ihrem Fah ausgebildet 
9 Fr⸗ 
men’s Aſſociation im Lumber Er- ' Eolge Art Behandlung jollte gerade alten 


Sch. Warum follte 
5.3 Kelloga Go., beſchlag — werden, wo baben fie abe t borber, ebenio wie die Männe e 
0 zu Schulden lommen ließen‘ ie Hidildienitpriifung abauleger Die legre 
Ausdauer und bie Beibilfe der Natur, , 3 Hoftwafter Dot i — | pbengefeilfehakten J een —* ne 
Dr. Edward3 Dlive Tablet öfinen die Ein: 
| pemeise, 1 2 Bee Zütiafeit it fanft, aber nahdrinf 
ren Entoedung für die Nerven, stelloags 8. ©, 13. — D ar ige geihäftlige Auskunft ee. * ausgemacht 
Sanitone Waters. Ich lege 6Cents in J wird im Brieflaſten nit erteilt, auch fünnen wir Sangaiäbriger Lej er. — Die Steuer- | Ridzadinnn 
change Gebäude zum Präſidenten des — —— erden, . — | Srieimarfen bei für Rorto und Berpadungs: un un be auf Empfehiun: anne Belt ih in Ihrem Bezirk auf $5.91 für willens, seh ar 
ionbea wählt Herr Hettler iſt rt. Edwards’ Dübe Tablets ſind vegetabi— v Richt en. gen dieier 9 , E 0 tönnen 
Verbendes gewählt. H Uiſch, — B— übe ——— fie | DON ich er Fry der frühere Detektive Name.. — Das Alles erfabren Sie bom 
iäheri Mrafi; | an ihrer Dlivenfarbe, Nebmt ab und zu cine Strahe 
ber Nachfolger bed biäherigen Präfis | Sder zioel und Ihr feid frei bon Lcher-, Einae- | | Thomas Wiite, der ang*Elogt war, 5 
denten Georae X. Pope, deifen Amts- — oder Wagenbefhwerden. 10c amd 25 Frau Violei Wicks Phipps in ihrer 
zeit abaelaufen tft. 
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9 m 9 er 
Elert des 
Sladtbaile. 
Klara BB — Eıhreiden Cie an die , 
States Yand Dffice, Bierre, So, Dafoia“ 
Sons balle Aussunft erteilen wird 


nn...“ 


* gg ä u } Leon Pigeas d wohnt 623 Telegraphiſte an 
Senden Sie mir mit wendender VPoſt eine Archtmandiſt ven — En SR die . en‘ 
geitern vom Direktorium der Yumber- | die 
Edwards’ "Dlive Zablet3 gebraudt werben. 
Stadt. Eh te 


CASTORIA füsirtgmiEnm Tinte 
Die Sorte. Die Ihr Immar Sakauft Habt 


au 


Battle 'Greet, Mic. A, Foftoria, DO. — Der biefine griedhiiche | P i u ri 
Smwelgüntern, auch weiblide Te 
Kein Schmerz oder Kneifen, wenn Dr. | 
betr. Nihters im Zimmer 916 der 
In. .... 
bie Echadtel. Alle Apotheken, l 
Be Oboe Zablei Komvann. Kolumbus, Ole, | Wohnung überfallen zu haben ei 





MARSHALL FIELD& 


al om 
—ıBasement Sale aroa! 


Der größte Bajement-VBerfaufsraum der Welt für 
Damen, Mifles-:, Mädchen und Babys 


Außen-Gewänder 


a ———— 


Diele Woche machen wir ganz beſonders 
auf die nachſtehende Offerte aufmerkſam 


Elegante ſeidene Kleider 
in Damen- und Mädchen-Modellen 
11 


>30 _ $],3:30 - +] 5.50 .50 


ihre höheren Breife verleiot Dielen winidenswerten Kleidern zu 


| 


Seide und 


ven cm weiteres Intereſſe. Vieles Neue iſt zu ſehen, wie drapirte und Tunie 


Note-Erfefte und mandıe 
is find reich verziert und baben die neuen Manjcetten. 


beiegt mit Bands, einfache 


I 
| 
| 
Box plaited. 
Die Stoffe ſind | 
— Crepe 


de Chine, Taffſeta, Crepe Meteor und Kombinationen 


Plum Reſeda, 


von Crepe de Chine und Geor— | 
Belgian Blau und Roie, | 


actte e Farben ſind Grau, Navy, Schwarz, 


— — —— 


In Anſchluß au obige ſpezielle Bargain-Gelegenheit 
iſt die Größe des Geſchäfts eine ſolche, daß wir 
fortwährend Werte offeriren können von denen 


die nachfolgenden Beiſpiele ſind: 
Mädchen Regen-Capes Wollene Mädcheukleider 


Mit gefütterten 


.250 


1,50 


ib! 


Seide Kappen In allen neuen Modellen 


und 86. 72 


Dieſe attraktiven Kleider werden in wünſchen 
werten Plaids und Serges offerirt. Sie kommen in 
den neuen populären Modellen und ſind für ſolche 
Qualitäten außergewöhnlich niedrig markirt. 


J 


ſpeziell dafür 
zu 81.75. 


Miſſes Winter— Mäntel 


Angebrochene Partien bedentend reduzirt 


= vis 817.30 


Dieſe at Mäntel weden in einer großen | 
orterirt. Es ſind angebrochene 
eblieben von unſeren großen Vorräten 


I 
| 
Das Weite in 
fung der Stoffe 
deshalb Fünnen 
empfehlen 


erizing wurde bei * Herſtiel— 
eſe Regen Capes« enemınen, 


hr Di iege 
wir ſie als durchweg 


Regen Capes mit 
entwörfenen Kappen 


„Jutermediate“ Kleider in Grö 
ßen von 12, 14, 16 — $6.95. 


Regen: Röcke 


sahrlicher Berfanf in Größen für Damen 
e 
7.95 56.758750 


"Die Säunte find zementirt und aenaht. Roller 
Scnmitt, der den Sleidungsitüden der neuen Mode 
a 2x — © & aemahrt Strapped“ I öcher ver— 
botenen Werte iind wirklich vollen Schutz gewährt. trapped irmlöcher ver 
Käufer erhalten die hüten das Lecken. In Canton Seide, Novelty 
ı Werte, Plaids und Caſſimeres. 


Seidene Damen-Röcke 


In den neueſten Modellen der 


trattwen 
* von Stoffen 
t 


I von Sat 
Y r 
Par 
* * 
dieſer S 


— 
“ 
er 


Sı7Y 


KI,ARAILARL-ATITA AKT, y1141664 


5 


rt. 
til 


e für Damen | 


rent ehrlichen Febrnar-Verkauf 


ystwahl von attrattiven Styles zu 
der Breite. Inter den attrafti- 

t br tancy md ausgezadte | 

mt oder obie Zaichen, volle 
Hipple Effekte, die ganz neu find, | 
hen Cheds, Bonlins, Serges, Ba 


und Sabardınes, 


Nöce für Mädchen 


in anjercn jährlichen Kebruar-VBerfauf 


7525 4:7? = 3 
iren in dieſem 


+ 2 e 

Sortiment 2elegante Facons zu Preiſen, welche wirktlich außerge— 

ſind für Stirts von ſolchen Qualitäten. Sie werden gezeigt in ſchwarz und weißen 

een Serges und Gabardines, Gemadht mit fancy ud gezadten Yokes, Strap 
Effekten, er ol chen, die neuen Ripple-Erfette und volles Flare Modelle. 


2 
Röck 
Saiſon 


853.00 57.50 8.75 


3u haben tm ſhirred, plaited und saved Gffef. Gifef- 
ten. Beſetzt mit Knöpfen und Straps. Ein uber: 
gewöhnlich großes Milortintent it für die Nuswahl 
vorhanden, und wir find ganz ficher, dab jede Danıe, 
die einen diefer Nöde kaufen jollte, zufriedengeitellt 
| wird mit dem attrattiven Style und dem mäßigen 


* 


as 


395 


wöhnlich 
Checks, 


Yale 


ya 


NE 


Mädchen: Winter: Mäntel 


Ipeziell gefanft für den Februar: VBerfauf 


» u) mer 
S 8.75 
— 
r Mädchen wurden von dem Fabrikanten ſpeziell für uns an— 
und ſind Kopien von ſeinen teureren Modellen. Sie ſind mit Pelz beſetzt, 
Stoffe ſind Cheviots und Zibelines, Größen 6 bis 14. 


jeſe Winfer Coofts f 
vu zunter Boals 


Ft} 


ALil 


at, 


4r1ı%+ ER 21 * * EAN? 
nit Sammettragen. Ic 


— 


Für Damen, welche Kleider größer als 44 Büſtenmaß tragen, bietet unſere Abteilung für 
extra Größen, mit der großen Auswahl von Moden in allen Außen-Gewändern, eine Erſpar— 
niß, weldye zu einem Vergleich einladen, Größen 46 bis 52. 


Nördlicher Raum, Wabaſh Avenune, Baſement. 


bi 2 mes tn aan nn] ſchön.“ 


9 
| 


| 
|| 


|" 


| wäre glatt hereingefauft, hätte ich ihn 


gen. 
| befommen. „a, in Franfreich, da habt! Uber beim Militär 


| 


|| Scheiniverfertag 


‚ geträntt um Geld, 


| 


Nickel, 


| 
N! 


' 


I 


| | 


N 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


I\gibt’3 nur 3,30. 


| 


|| brote, 


I weilen audy Objtgelee oder Marinelade, 
‚und 


(leicht fein. — 


" Sceinwerfer”-T ag. 


Zuitiges aus dem Felde bon 9. 3. M 


3 Al 


‚Wann fommt der Kaifer, Heri 


| Infpettor?“ fragte mich diefer Tag? | 


ein Arzt unferes Lazaretts. Richtig, | 
vente ich, wir haben heute den 28. und | 
überfchlage ralch den Kalender. Der 
Lebte im Monat if Sonntag, ber 
Exite ift Feiertag. Aha — daher allo 
die Frage. 

„Ra, wir wollen mal gnäbia fein, | 
Herr Dottor. Am Samätag ift Schein-⸗ 
derfertag. 

„Das tft mal nett von Ihnen. Ja. 
wiſſen Sie, es wird alles jetzt ſo teuer, 
die Butter koſtet enorm viel Geld 
Schinken erſt. Und jetzt die Ka 
to ffeln.“ * | 

„Ra, ich weiß fchon,” enigegnete Id) 
ihm fchmungeind. Der aute Doktor 


Dieier $40 jolide Mahagoni 


efragt, mas er dann eigentli für | 
—5 BE Bibliothefstiich, 48 3. laım, $25. 


Sutter und Kartoffeln bezahlt hake. 

Sp ein Junggefelle, der auf Wir:s 
| Bausberpflegung angewiefen ift, (aß | 
weiß der von ger — But⸗ 
ter und Schinken, das war in biejem 
Falle der chöne Mojeliwein. Nun, in | 
ıdiefem Jahre ift foviel getvachien, un d 
die Faßnot iſt groß. Da war es wirk⸗ 
lich anerkennenswert, daß er zu ſeinem 
Teil dazu beitrug, daß die Winzer den 
reichen Gottesſegen auch einkellern 
können. | 

AUlfo Scheinwerfertag! Go em| 
wirft feinen Schein | 
Die Reichdbant ipırd 
und da gehen die 
| Sorgen fchon los für fo einen armen | 
Inipettor. Auf die Anforderung um 
entageanet der Kaſſirer mit 
Iverblüffender Ruhe: „Habe ich nicht!” | 
'/Und zählt kaltblütig Scheine, nichts | 
als Scheine. „Nidel werfen iwir jet | 
den Franzofen an den Kopf ... 
Nidel gibt's Eiſen!“ 

Alfo muß man fich jelbit durchfrei- | 
fen. ©o ein Scheinmwerfertag ift mie 
‚eine richtige Schlacht. Da gibt's Bont= | 
|| ben und Granaten, Mafcymengemehr: | 
ı' feuer und gar no Handgranaten. Die | 
Bomben, das find die aroken, fatt= | 
‚lichen Herren, die ihr Monatsgehait | 
|einftreichen. „Stimmt’; 5 auch ?“ fagt | 
Herr &. und fucht feine vier Sorten | 
Scheine zulammen. „Donnermetter, “| 
ſagt der 9., „der Urlaub tjt doch nur 
'/Halb fo jchon, wenn man für jeden | 
\Xag das Burfchenaeld und Serpiz 
abgezogen kriegt! Und nun hat ımaır 
noch nicht einmal reifahrt, wie Die | 
Musketiere! 3 ijt doch nichts vol: | 
fommen auf diefer Welt.“ Und ent=| 
fagungspol fegt er auf die Quittung | 
feinen Namendzua, den nur er felber | 
leſen kann. 

Nun aber aufgepaäßt, jetzt kommt 
'das Mafchinengewehrfeuer; die Kranz | 
kenlöhnung. Ach, was war das Dad | 
noch eine fchöne Zeit für den Kaſſirer, 
als die Kranken noch ihre alte Yaza- 
rettlöhnung erhielten, 10 Pfennig den 
Tag, 1 Mark für die Detade. Man 
für Mann ein mehr oder minder 
Ihmieriges Zetteldhen, Leine Rüdfra-: 
gen, feine Fehler beim Zählen. Do’; 
babe ich mir fagen laffen, daß die 
‚Kranken anderer Meinung feien, Nuı, 
‚ehrlich geitanden, ih kann es ihnen | 
nicht übelnehmen. 3.30 Mark ift im: | 


mer beffer al3 1 Mark. Nun aeht’3' 'h 
Iy.2 * 7 eitäfrauen flellen fih em, um ihren 
108. 3.30 — 330 — 3.80 — 3,50. peltöfrauen | ſich — 


9 Y 15 
— „Halt! Weshalb?“ — „Der Da | on zu holen. Jh nehme Die 
iſt Jäger.“ „Zu Fuß oder zu Alto : 
Pferd?“ — „Zu Fuk“. „Dann 106?“ — Sechs.“ 
Nur ftolze Reiten ie Sie Ihren 
|| Doch zu Rof, erhalten 3.80, und wenn Fichti e Zeile as uittung."— 
fie Provianiwagen fahren.“ KEN ir 
B A., wieviel Tage? Frau B., 
weshalb denn? fragte ein Neugieri— Zage?ünd fo weiter,, 
iger. „Die Kerls tun im Schügengras Im jeldet jich eine. Ich habe noch nichts 
\ben denjelben Dienst wie wir und ae- und hier fteht ichon quittiet!“ Sch 
| ben ihre Pferde auf Staatskoſten in ihaue hin: _„Donnerwetier, da hat 
ı Benfion.” — „Ganz egal, Befehl it | rau he au 
Befehl, . Im Soldbuch fteht: Der grau © 


r | Zeile quittirt. 
Im : 
Mann ift berittten, alfo ijt er berıt — auch nicht aufpaffen können! 


‚ten. Stau E, meldet: 
|_ Weiter: tage.” — „Wiefo?’ — 
Halt, der Mann ift Gefreiter, erhält patte ich Leib: und Kopfichmerzen, da 
13.80.” — „Nur überzähliger,“ meldet |fonnte ich nicht arbeiten.“ 
ſich der Aufgerufene. Ich werfe ihn | Schmerzen aibt’s bier nicht! Hier wird 
einen anerfennenden Blid zu. Es gibt nicht blau gemacht. N 
doch noch ehrliche Kerls. Weiter: 3.30 arbeiten, ſonſt geht 
Aber ich habe bei Ich bitte mir aus, 
der Truppe mehr bekommen,.“ meldet Sie Ihre Leib— 
ſich ein ſtrammer Artilleriſt. „Ja, auf den Sonntag! Endlich hat die 
weshalb denn? Soldbuch her!“ Letzte ihre Krähenfüße gezogen. 
„Das liegt in Frantreich irgendivo ini | Hering und Seifenduft ve 
| Schügengraben.“ Nun ift quter Rat | Schaar verichtwindet. 
Iteuer, „Was haben Sie bei der Trup- | Nun aber Schluß. 
i\pe erhalten?“ Der Mann nennt einen | Kaſſabuch zur Hand und addire, 
ganz unwahrſcheinlichen Betrag. Ge⸗ mir der Kopf raucht. Befriedigt ziehe 
nau weiß er's nicht mehr. Merlwür⸗ ich den Strich, wenn alles ſtimmi, 
dig, wie doch bei ſolchen Gelegenheiten „Et hätt ens widder good gegange! 
ſich ſlets Gedächtnisſchwäche einftellt. Doch zuweilen iſt auch ſo ein Heim: ! 
„War bie,eicht VBrotgeld dabei?“ | licher darunter, der verfehentlich paar 
Das weiß er auch nicht, es könnte viel: Groſchen zuviel erhalten und ſie ſtill 
in. — Brotgeld gibt's bier | jchmungelnd . eingeitedt hat. Und nun 
Ihr triegt jeden Tag Butter— ſuche einer den Kerl unter den viel len 
feinſte Butter, Kilo 5.60, zu- Hundert. Es wird ja doch, wie ge— 
wöhnlich, keiner geweſen ſein.“ 


um mn ——— — — 


89.00 Stühle, fumed Eichen, 
Sitze von ſpan. Leder, 54.95 


ſchon voraus. 


Unſere ſchwere Vier- Pfoſten 
Spezialität, $25.00, 


Durch) Jorgfältigen Vergleich iver 
der hr finden, da dies das bejte 
bepfoſtige Mahag oni:Bett für dieien 
Preis ilt, das in Chicago zu finden 
it. Qivin oder volle Größe, 
finiſſed Mahagoni, $25.00. 


57.50 ei 


ß z im⸗ 
mer⸗Stühle, 
54.95 





Der wunder 
vollſte 
von Stühlen in 
Chicago; 
»Entwürfe 3 


Auswahl. 


noch Handgranatenfener, d. h. die Ar— 


fer iwiebtel Arbeits: 
— „Schön, bier 


Frau X., 


4 


330 — 330 — 3,30. 


Die 
nächlitens verlegen 


3.30 — 8. 


IN: 
Die 





bis 


nicht. 


wenn ihr ganz brad feid, auae| 
Wurft dazu. Wenn ihr die futtert, |Mort „Mantogeld“ vor Augen, das tı 
braucht ihr fein Geld für Brot.“ jedem vernünftig oeleiteten faufmän: | 

Ein anderer will fi nicht beruhi= Inifchen Betriebe bei einem derartigen 
Er hätte in Ftanfreih ‚m? hr | Raffenumfehlag fe (bftverftänb! ih iſt. 
— — Inſub— 


ihr auch was geſchafft für euer Geld. ordination! 


| 
! 
| 
I 
I 


I 
| 


Seufzer der Erleichterung mein Buch 


Ratten. 
habt ſtets feine Suppe, Gemüfe und |veritehen. 
‚ Fleifch, und habt ein richtig gehendes |all + Boltsihılen vird Deutſch gelehrt. 


| 
| \ 


I 


ſtünde mehr zu. 


| 


\!bearünden Sie es jchriftlih. Stimmt’s, 


| 


| | 


1 


| 


Und da habt ihr oft die Koft ungetod;t | 
‚ gekriegt, Erbſen und Bohnen von den Der Scheinwerfertag iſt vorüber. 
Franzoſen. Da habt ihr auf Stroh 
geſchlafen, zuſammen mit Läuſen und 
Hier ſeid ihr Staatsrentner. 


Ich klappe mein Buch endgültig zu 


— ——— — 


Latt End Cure Kinder nidt daburch 
entfremden, daß fie Gure Sprache nicht | 
In den vberften vier Klaſſen 


Bett. Schluß!” 
Sp geht ed ununterbrochen weiter. 
Einer wehrt ich Iebhaft. hm 
Er kann es aber nicht 
beweifen. Beiheid: „Sie erhalten | 
330. Wenn Sie mehr haben wollen, | 


Füllt Die Fragebonen aus, damit die Kin: | 

der Dentii; Ternen, folanne fie jung find, 

Nachher ii’ c8 zu ſpät. 
ee 


Der Kater and jein Sohn. 


Eine alte Dame, die draußen in 
einem Landftädichen mohnt, hält jich 
einen Kleinen Kabenftaat. Zur Zeit 
beftand er aus bier Mitgliedern: 
Puffi, Minfa, Fina Tabel und Kater: 
ben. Der jehwarze Kater war ein be= 
häbtiger Herr, der fcharf auf Ordnung 
hielt und innerhalb feines Bereichs 
feinen Widerfpruch Duldete. Gemöhn- 
lich jaßen die Biere in der Küche un- 

Seder fiectt| term warmen Herd. Hier war ihre 
feine 3.30 oder 3.80 in den Brust: | Häuslichteit, aus der fich zumeilen aus 
beutel und fagt vergnüglich: „Dante | friedenes Schnurren, oft aber auch 
ı böjes Gemaunze und Geflenne bören 


erhalten Sie das Geld nadhaezahlt.“ 
Endlih ift alles ausbezahlt. Der 
legte hat quittirt. Die Einarmigen 
oder die mit rehtem Armfhu mit 
|brei Kreugen. ch Klappe mit einem | 





au. — 

Doch erit noch einmal Mafchinen- 
'igewehrfeuer. Die Bettlägerigen. Alſo 
ich gehe von Bett zu Bett, 


matt | 


Berfauf 


6 | 
ar | 


amen auf die, 


„Frau 
wieviel 
Auf einmal 


der verkehrten 
Daß die Frauenzim-— 


„Fünf Arbeits- 
„Am Montag | 


„Leib: | 


Her muR jeder | 
Karre nicht. | 


und Kopffchmerzeit | 


verbreitende | 


Sch nehme mein | 


Im Glorienſchein ſchwebt mir das 


SM re frei mit jedem — 


Ein Möbel “Extra” 


Die alferlegien Kenigfeiten von einer 
großes Samitags-Geihärt beionders hervorheben. 


Anzahl außergewohnlid; guter Bargains, 


Streiht an, was Ahr winicht, 
— Floor. 


welche wir für ein 
und kommt früh 


| Unſer Mobel Klub hat einen 
| | Plan von ansgeiekter Zahlun- 
gen, swelcher End) vielleicht jehr 
| interefliren wird, Fragt irgend 

| | einen Verfänfer. 


Baar, 54-3zöll. D 
ſer, mit einem 


| | Spiegel, 42 


. 
il. 


| Zoll breit, 
| einem dazu 
paſſendenChif⸗ 
fonier — in 
Mahagoni — F 
en 8125.00 


|| | 575.00 das 
I 
} 
} 
| 
| 


Diejes 58; ) 0 William nnd Mary 
7⸗Stücke Speifezimmer-Sct, 
$48.50. Jacobean Eichen. 


54⸗ zöll. Eßzimmer⸗Tiſch, Rohr Rück— 
ran Stühle mit fpantichem Lederſitz. 

| CStüble werden jeparat verfauft, das 
| Etiid zu $3.95. 
| 
| 
1 


nr 
mi” 


| = 00, 
parat verfauft. 


| 


Gin 340 Grtiich, $25.00. Bibriotheftiice, $8.95. 
al vder Mas 
Gelcgenbeit, 


| ı 12.50 


ur Chicago gemadi; 
Beinen, 


Eure 
hagoni. 


Auswahl aus C 


ebenſo mit den 
* Eine ſeltene 


wenn gewünſchi. 


—* 00 Moden Berfanf, 316.50, 


300 Stühle 
und Schaufel 
ſtühle in Dies 

ſer Partie 

| entiweder 
der, Zapeitcı VW 
oder Welour. 
Es wird ſich 

Euch nie wie- 
der eine ähn 
liche Gelegen— 
heit bieten. 


L c 


$15.00 Meijingbett, $9.95. 

Mit 2:30. Bfoiten gemacht. Cine 
Spring und Matraße, dazu pafjend, 
| bildet die gefanımte Ausitatt., $17.95. 


Aber Schluf ift noch immer nicht. 
Es iſt Samstaa, folglich erhalte ich | 


CARSON PIRIE Scon 8(0. 


Ein ganz beſonderes Angebot 
vom Februar-Verkauf 


Taffetaſeide-Unterrücke 
su 53:95 


Und diefer Preis troß der heute 
berrichenden Zultände im Seiden- 
Marft. 


| 
| 


| 
t 


BWirklih, als Seide am billig« 
ter war, haben wir nie einen bei- 
jeren Wert offerirt, al3 in diefem 
jeidenen Unterrod geboten wird, 

Reiche, ſchillernde Farben — 
eine dollitändige Ausivahl von 
den neuen hübichen yarben— 


Und eine neue und elegante Fa— 
con dient weiterhin dazu, den 1m» 
Th h gewöhnlichen Wert hervorzuheben, 
| W/ EN \Nı\ \/ der in diejem abgebildeten Unter— 

li Va. tod geboten wird — mit jener 
eigenartig frilled md hohlgelaum:- 
ten Ylounece—ımd 


Ganz ſpeziell markirt 


Dritter 


zu 53.9. 


—* - 68 4 * Ins 
Zlvor, nördlider Raum, 


| 


ließ. m großen und ganzen lebten | wurde immer paßiger. Sein Bater 
die Viere einträchtiglich beieinander. | hatte ihm fchon wiederholt zu verftehen 
Da trat ettvas unerwartete ein. Buifi | ee ee Ver gung Sec 
. Aber n 
ı fam mit einer Tracht Jungen nieder, ‚\e Springinsfelb ſchlug die bäterfichen 
Kr te mitten in bie geftörte Häus- Grmahnungen leichtfertig i in denWinb. 
lichfeit hineinjeßte. Das var zu viel. | Bald nachher fam es zwifchen Vater 
Minta und Fina ITabel fchlichen mit erg n 3 rast * 
eingekniffenen Schwänzen umher und Br | zu  ernpen Außeinanbens 
| 2. ı Tegungen. In die Stube herein drang 
— böſe Augen. ER fie auf Geichrei und Gefaud, dann flirrien 
a... — ge der | Zönfe und der Skandal mar aus. 
| u ſich cn eher ni Neuorb.| Tags darauf fehlte Vater Kater beim 
\gemeinfamen Mittagsmahl. Einige 
mung ab. So lange feine Behaglichkeit ' Male - ſchlich er fich —S— 
nicht geſtört wurde, ließ er das Jung⸗ 
bieh zubig gewähren. Mit einem Mall weile durh8 Kiüchenfeniter und Teerte 
— - Buknbiemue, be 2 die vollen Schüffeln, dann blieb er for! 
® — für immer, Eiferfucht und getränf- 
hens Gemütsgufaub erheblich beein- |ter Ehrgeiz hr ih * — 
Der ee. — * dene Heimat verleivet. Kurz nach fei- 
„ungen | n kleines Kater. ner Yoreife machten Tih au Minka 
chen ſaß in ber Küde und lief jein | und Fina Zabel auf den * und 
verwöhntes Piepftimmeien erilingen. | fehrt icht mehr mwiebe Mut- 
Mit ber Zeit reifte e8 ab ten | fehrten micht mehr wieder. Nur t 
Männlichteit f m * all er ET ter und Sohn blieben zurüd. Aber die 
eit heran, wuſch ſich icht alte ſolide Katzenhäuslichkleit war für 
und Pfoten und miaunzte, wenn ihm mne dahin. 
was nicht paßte. Ganz wie ber Herr | — 
Papa. Kater Senior machte große | 


Die Chicagoer Deutſchen ſollten durch 
Augen. Die Situation war ihm an— rechtzeitige Ausfüllung der ihnen von den 
ſcheinend nicht mehr geheuer. 


Er lief Schulen augeſchickten Formulare dahin 
unruhig her und hin, war bald in der wirten, daß der deutſche Unterricht auf 
Küche, bald im Hof, bald jaß er finzIaILIen Boltsicirlen der Stadt zur Ein- 
nend draußen auf der Treppe und | führung nelangt. Die Schulen, in dener 
Tchielte Durch Geländer. Deittlerweile | jich fünfzig Teilnehmer am Unterricht 
verlebte das unge gute Taae undliinben meiiiiem ibm aimiiklume 





bie „Abendpor“.) 


Auf dem Geflügelhofe. 


Vraftiiche Winte für den Geflügel 
halter in Stadt und Yand. 


Kalte Sühner, 


Hinterlent Euer Geld | 

| ſelbſt | 
in der Bank | 
| Jemand anders Ieat Euer 
Geld hinein, wenn Xhr es nidıt | 
tut. Ihre Fonnt hier ein Spar- | 


Zonto eröffnen mit einem Dol- 
far oder mehr. 


| 


| 


Die Urfahen des Freberausinliens bei 

| Hühnern. — Der Kammgarind. — Die 
Federbalgmilbe, Tas Trederans: 
rupfen, 


Wir gewähren 


3% 


Ber Kahr auf Spareinlagen 


ı Eine Xeferin der „Abendpojt“ klagt 
darüber, daß eine Anzahl ihrer Hübh 
ner alle ?yedern verliert und ganz fapl| 

wird, Dieje „Nadtheit“ der Huhner | 
'tann auf verfchiedenen Urfachen beru= | 
hen, und da fie ziemlich häufig vor= 
tommt, möge das Leiden in jeinen! 
Urjuchen und den Mitteln zu jeiner | 
ı Befümpfung einmal ausführiidh be— 
ſprochen werden. Kahl erjcheinende | 
Stellen, die bald in Heinerem, bald in 
' größerem Umfange am Gerlügeltörper | 
‚\jich beobachten layjen, find, angejehen | 


gILELEESELELTELET TEE 


t 
l 


JFür Knaben 


Knaben Noriolf-Anzige, viele mit 2 
Paar ganz.gefüttetten Holen, in netten 
Miihungen von Grau, Zan, Braun, in 
Eheviot3 und Caffimer&®, auch einfache 
blaue Serges mit einem Paar Hojen, 
ebenid Madinaws3 in den neueitenlaids 
der Sailon, - einfach 
belied, Größen S—17 - 
früher $4.85, zu 

Ertra— Anaben-iniders, von Enden von 
Zuiting gemadt, aus bübfhen Caffimeres und 
Gbeviots, voller Reg Top Schnitt 
Größen 8 bis 17 — regulär $1.00 


Alle unsere feinsten 


8 


2 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Seit Jahren haben wir nnferen Grundjas anfredhterhalten, während des Monats schruar alle Winter-Nleidungsitude zu ran.nen, in Vorberei- 
tung für das Eintreffen von Fyrübhjabrswaaren. 
großen Verkauf für morgen an. Die Onalität der offerirten leider ift beadhtenswert; der Preis iit nichts weniger als eine Seniation. 
von Anzügen und Weberziehern von den repräjentirten berühmten Madjarten iit beinahe fo feititehend mie cin Negierungsbond — Ihr "feid 
jiher, eine Erjparnii von $5.00 bis $20.00 zu machen. 
einer Geldanlage-Gelegenheit von größter Wichtigfeit. 


Speziell für zwei Tage 

12 5x8 Vhotographien, in jcho- 
nem 7x11 Sto’hiba Folder, der re: 
guläre Preis it $6.00. 
für Samstag 


Speziell 


Montag zu 


Glevators 19 und 20, 11. Floor, 


Anzüge u. VUeberzieher zu $20 


Daher Fiindigen wir, ohne Rüdficht auf den jchnell steigenden SKoitenpreis von diejen 


Ter Wert 


Kleidern, 


Und die Wahrſcheinlichkeit, daß die Preiſe nächſten Herbſt höher ſein werden, macht dies zu 


333333 


— - . £ 1 ⸗ 
Senſationeller Verkauf 
- > - 
von Holen zu 2.35 
Mehr als 2,000 
Paar, Kingly“ Ho— 
ſen u. andere gute 
Fabritante ſind in 
dieſem Verkauf. 
Eingeſchloſſen ſind 
ganzwollene blaue 
Serge-Hoſen, geſtr. 
Worſteds, Caſſime— 
res, Cheviots ſchwere 
Arbeitshoſen, ſowie auch 
ſolche für Dreß. 833.00, 
$4.00 und $5.00 Werte, 
in allen 


| bon der Diaujer oder einer mangelhaf: | 
‚ten Ernährungsmweife bei der Stüten= |‘ 
aufzucht, fait immer auf 3 Haupts | 
urſachen zurückzuführen. Entweder 
iſt's der Kammgrind, dem bei weiterer 
Ausdehnung meiſtens die Federn des 
| Kopfes und Halſes zum Opfer fallen, 
das Zerſtörungswert der läſtigen Fe⸗ 
derbalgmilbe oder aber die böſe Ange- 
wohnheit vereinzelter Tiere, anderen 
die Federn auszurupfen und fich wohl= | 
\fchmeden zu lajfen. Die Ericei: | 
Inungsform und Behandli.ngsmweife des 
Kammgrindes haben wir zwar jchon | 


; 


Die Anzüge umjchliegen die feiniten „Sirihbaum Ntleider* und mehrere der anderen be 
; Iten Yabrıfate von Chicago, Roceiter und New MNork. Darunter befinden fich $35.00 Hoda 
num Worjteds, 530.00 jcwarze Erepe Woriteds, $30.00 feinite Mifchungen und $25.00 
bi3 $35.0f0 Anzüge für junge Männer; Winter Schwere und das ganze Jahr herum zu tra= 
gen, in KFacons, welde jeden Dann und jungen Mann aufriedenitellen werden. Alle unjere 


N ſere Pelz-Ueberzi 
ur unſere Pelz-Ueberzieher ſind ausgeſchloſſen 
Die Ueberzieher umfaſſen unſere feinſten 330.00 u. 840. 00 ſchwarzen u. Oxford ſeide— 
gefütterten Coats. 530.00 Ulſters, 525.00 bis 540. 00 pelzbeſetzten Ueberziehern, 825. 00 bis 
335.00 Stladicle und, andere feinſte Qualitäten Coats; fanch u. dunkle Miſchungen, Tweeds 
und Cheviots; viele durchiveg mit Slinner Satin gefüttert, andere mit Salt's Seal Plüſch. 
blauen und jdmwarzen Anzüge find eingefchlojjen. Jede Größe iit bier, von 34 bis 46, für 
Männer bon regularer Statur und ebenfo für Kleine, Storpulente und Schlanke, zu 

* ? — — * 

> ta - 
Ein weiterer großer Vieberzieher- u. Anzug -Berfauf zu SLO 
\ Miehr als >00 Winter-Weberzieher find eingeichloiien, in ichwarzen Kericys und Dunklen Mii- 
Idungen. Die vernünftigen, fonjervativen Facons für Männer und die jugendlichen Faconz für junge 


LA SALLE und 
JACKSON STS. 


Kapital, Weberichuß 


und 


Unverteilte Brofite 


gasa292222332282338283812328:321233933383839338233838333332333333333 


wiederholt unferen Zejern mitgeteilt, 
‚doch gehören jie in den Rahmen bdiejer 
iturzen Abhandlung und verdienen es, 
aufs neue in Erinnerung gebraxht zu | 
werben. 


$15,700,000. 
Drganijirt 1873. 


Ver Kammgrind. 
Unter Kammgrind, feiner Kahlbeit | 
erzeugenden Yolgewirtung megen zu=> 
weilen auch Kopfräude genannt, ber: 
jteht man die Bildung eines meißen, 
'zunädit Kamm und Stehllappen be- 
| fallenden Ausichlages, der fat aus | 
ſieht. als wenn die Haut verſchimmelt 
wäre. Allmählich wird dieſer Belag, 
der eigentlich Schuppenſorm hat, 
dichter und dichter und breitet ſich 
über die benachbarten Teile aus, dieſe 
in Mitleidenſchaft ziehend und die 
kahlen Stellen verurſachend. Hebt 
| ma. die Krufte ab, fo zeigen jich Ver 
tiefungen von wundartigem Aus— 
ſehen. Eigentümlich iſt dieſer Krant— 
heit ein ſchimmelähnlicher, moderiger 
Geruch, den ſtark befallene Tiere um 
fich Yerbreiten. Von Kammarind be: | 
fallenes Geflügel ift fofort von dem | 
gefunden zu ifoliren und mit einer 
ıMifehung, beitehend au. einem Teil 
ı2yfol und zehn Teilen grüner Ceife, 
| gut miteinander verrühtt, zu beſtrei⸗ 
hen. In befonders jchiimmen Fäl— 
‚Ten muß biefe Mirtur mit Waffer zu 
einem lauwarmen Babe angerührt 
und der ganze Störper des Tieres da- 
| mit gewafchen werden. Der Stall ift, 
|mwie bei allen anftedenden Srant- 
beiten, unverzüglid mit Kaltmilch 
Em (Whitervafh), heiter Sodalauge ober 
EN Fame einem guten Desinfeltionsmits | 
112 W. Adams Str. 


tel gründlich zu reinigen, ebenjo ber 
Kordiveit:Ere Clark Straße. | 


, . 
Sicherheit 
J 
iſt den Leuten gewiß, die Ihre Er— 


Parniſſe nach der älteſten Bank in 
Chicago bringen. 


1. Durch ihr Kapital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 

2. Durch den ungewöhnlichen Karak— 
ter ihres Direktorenrats. 

Durch ihre wohlbekannte konſerva— 

tive Geſchäftsführung. 

Durch Methoden, die die Probe ſeit 

mehr als einem halbenFahrhundert 

beſtanden haben. 

Alle Spareinlagen, die in dieſer Bank 

am oder vor Samstag, den 5. Fe 

bryar, gemadt werden, ziehen 

Zinſen vom 1. Februar. 


* 


3 


Auslauf. 


| 
| 
| 


Tie Federbalgmilbe. | 

Die Fererbalgmilbe, die gewöhnlich 

diejenigen Körperſtellen bevorzugt, 

welche das Geflügel am ſchwierigſten 

gt erreichen vermag, um ſich feiner 

ı Peiniger zu erwehren, jegt fich oft in 

- folhen Mengen feit, daß jich zumeilen 

al N 0 \Wefchteülfte bilden, welche die Größe, 

B einer Erbje oder einer miitelmäßigen | 

— Bohne erreichen. An Entkräftigung 

— EaSalle n. Walhinglon St. | zugrunde aegangene Tiere find dann 
Ifaft immer die unausbleibliche Folge. | 

j ii \Auc in diefem Falle ift eine jofortige | 
Chet Kontos erwünſcht. Abſonderung der Patienten, ſowie eine 
8 inſen bezahlt auf Desinfettion des ganzen Stalles und 
— ſämtlicher Geräte eine abſolute Not— 
pareinlagen wendigkeit. Außerdem ſollten die 

Beulen mit einer Nadel, Schere oder 

dergleichen geöffnet, ausgedrückt und 
Grundeigentumsdarlehen mit Perubalſam, ſtarker Lyſol- oder 
auf verbeifertes Chicass Grundeigentum | Kreolinlöfung behandelt werden. Cs 
ll ben niedrigften Raten neliehen. „tft jedoch viel Geduld erforderlich, ehe 
rt man die Blutfauger wieder los wird. 

Igemeines Banlgeſchüft Jedes verendete Tier iſt ſicherheits— 
apital n. w ‚halber entweder mit Aebfalt zu be- 
|ftreuen und tief zu berjcharren oder 

eberſchuß $1,500,000 aber, mas vorzuziehen und noch ipeni= 
— intafefonmi® | ger umftändlic ift, einfach zu ver- 
brennen. 


Tas Federansrupfen, 

Weniger Ihädigend, aber dejjenun: | 

geachtet nicht minder unangenehm, er- 

—— weiſt ſich das gegenſeitige Ausrupfen 
a. — ⸗ 
U N SENSE 
In Tee W902 ST EN 5 x 
"=, CHICAGO 


El 
Eee 
25 _ 


NOTMAVEN 


A 


der Federn beim Geflügel. Als Haupt: | 
urſache dieſes „Laſters“, dem nament-⸗ 
lich im Winterſtalle ſelbſt Hennen von 
ſonſt „untadeligem Ruf“ fröhnen, iſt 
hier faſt immer der Mangel an Be— 
ſchäftigung, nicht minder das Vorent- 
halten der nötigen animaliſchen Koſt 
feſtzuſtellen. Bekanntlich nährt ſich 
das Huhn neben dem gewöhnlichen 
Körner- und Grünfutter von allerlei 
Inſekten, Kerbtieten und Würmern. 
Sind letztere ihm nicht erreichbar, hat 
es dieſelben ſogar auf längere Zeit ent— 
behren müſſen. ſo wird das Federfreſ- 
ſen die unausbleibliche Folge fein. Ge: 
mablene Knochen, Fleifhabfälle, Blut 
in der einen oder anderen yorm, bürf- | 
ten in diefem ?yalle fchnelle und fichere | 
Abhilfe fchaffen. Sollte das Feder— 
ausrupfen undBerfpeifen, mie viele be- 
‚haupten und aud recht glaubwürdig 
a = — erſcheint. dem Mangel an Bewegung 
Biedermaͤnns Kaff ee beizumeſſen ſein, ſo ſorge man einfach 


Ds L 


FRE 
N 9 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monats binterlegt, ziehen Zinfen vom 
eriten besjelben Monat2. 

Sicherheits⸗Gewölbe 
Beamte: 
Landon Gabell Roſe, Bröſident. 

ohn T. Emern, Bizepräfident. 
Charles GE. Shid, Vizepräfident, 

Dtto G. Rochling, salficer. 

Glarence €, Stimming, Hilfstaft, 
Bictot 9. Thiele, SHilisialf. 


Dffen Samstags Abends von 6 bid 9. 


iſte 


— — —— 


Lewis' Wunſch erfüllt. 


Lewis hat abgelehnt, ſich als Kandi— 
daten für einen der Poſten der acht 
beigeordneten Delegaten zum demo— 
kratiſchen Nationalkonvent aufſtellen ankamen, und James MeCabe beauf⸗ 
zu laſſen, wie die demokratiſche ſtaat- tragte, ſie in der Reihenfolge, wie er 
liche Parteileitung beſchloſſen hatte. ſie aufgenommen habe, auf einen Tiſch 


ihren Vorſitzenden Arthur Charles 
In ſeiner Ankündigung ließ Charles 


Schreiben des Senators den Zeitun-⸗ 


ſtaatlichen Parteileitung zugegangen 
war.“ 


‚nehmen an, der Gouverneur werde jich | ? 


‚tetleitung vom Zaun zu brechen. 


ıney al3 Kandidat der ftantliden Bar: | 


|eitelten eine Entjcheidung. 


und ebenjo Gröken für Männer, 

520.00 wert, Winters und Frübjabhr3- Schwere 
Extra ipeziell — $7.50 und $10.00 

Mackinaw Coat3, College Kaconz und 

Sarben, ebenfo einfache Farben, 

lobfarbigund grau, alle Größen, 

34 bis 44; auch $7.50 Shepp- 

in gefütt. Coats, zu 


liche 


Stadtichreiber verteidigt Untergebene. 

Als einen veräcdhtlichen politifchen 
Tri bezeichnete Stabtjchreiber Kohn 
a . *— — Siman geſtern die Anſchuldigungen, 
Dem. Parteileitnng zieht ſeine Kan⸗ welche Stadtraiskandidaten = Fat: 
didatnr für Delegatenpoiten zurüd. tion Ihompfon gegen Ungeitellte ber 
Stabtjchreiberet in Verbindung imit 
!der Anordnung der Namen auf bem 
| Stimmzettel erhoben haben. „Sch nahm 
die PBetitionen auf, mie fie aus den 
Poitjäden herausfielen,“ erklärte er 
geitern Abend nach der Vernehmung 
jeiner Angejtellten durch die Zivil» 
bienjtfommiljion. „Ich merde nicht 
dulden, daß meine Ungeftellten durch 
einen derartigen werächtlichen politi= 
ſchen Trick beſchmutzt werden.“ 

Die Vernehmung ſeiner Untergebe— 
nen durch die Zivildienſtkommiſſion 
ergab, daß der Stabtjchreiber jelbit die ! 


Petitionen eingefammelt habe, wie fie | 


Dunnes Saltung ungewih. 


Senator Sherman bringt Beritändigung 
zwiichen Faktion Deneen und Thomp: 
fon zu Stande. — Stabtihreiber Si: 
man verteidigt feine Iintergebenen. 


Bundesjenator James Hamilton 


| 


Dieje lie den Senator gejtern durch) | zu legen, wo fie geöffnet wurden, | 
Planen Riejenfundgebung. | 


Sn einer Konferenz bon ?yrauen= | 
rechtlerinnen des Zandes wurde geitern | 
beichlojfen, im Juni diefes Jahres zur 
Zeit des republifaniichen Nationaltons | 
vents bier eine Riefenverfammlung 
bon Frauenrechtlerinnen abzuhalten 
und zu verfucheh, die Republitaner zu 
einer Erklärung zuquniten der Ein- 
| führung des Frauenjtimmrechts zu be- 
wegen. Der Stonferenz wohnte aud 
F er Frau Carrie Chapman Gatt, Vor: 

Einige demoiratiiche Polititer find | figende des Nationalverbandes der 
ber Anjicht, daß Gouverneur Dunne | Frauentechtlerinnen, bei, 
dem Beilpiel des Senators folgen und ER ETEET 
ebenfalls ablehnen wird, al3 Kandidat 
der jtaatlihen Parteileitung, die von 
ber Faltion Sullivan kontrolirt wird, 
zu „laufen“, Andere Elemente 


bon Garmi wijien, daß jie mit jeiner | 
Abjage zufrieden jei und feinen! 
Wüunſchen Redinung tragen werde. 


id) einen jcharjen Seitenhieb auf den 
Senator nicht nehmen. - „Es ilt be- 
merfenswert,“ erflärte er, „dab das | 


gen übermittelt worden üt, ehe es der 


| 


 »einde ringsum! Mehr denn je müi- | 
| fen Die Veutichen in Amerika in den jebi: 
nen Zeiten zufammenftehen. Das wich— | 
aber | tiafte Band, das fie zufammenhält, ift 
ie Be Spradie. Darum laßt Eure 
— er vom. Kinder Dentidı lernen, das in allen | 
Ihon huten, einen Streit mit der Par- Boltsichulen in den ıberen vier Klaſſen 
na ö >D= | gelehrt wird, wenn fi 50 Teilnehmer | 
bald die Haltung des Staatsoberhaups | finden, | 
tes feitjteht, iwird die jtaatliche Partei: | — 
leitung neue Nominationspetitionen Eyheliche⸗ 2öch. 
— * On a = * ” . —** 
für die Delegatenkandidaten in Um— Frau Rollo klagt auf Scheidung und Frau 
lauf fegen. e | Stryfer erwirft fie. | 
> > 4 ne — .. — J 
ver Faltion Harriſon kontrolirt wird, Oberbagh in Ebanſton, hat geſtern 
hielt geitern eine Sihung ab, in det | nach jehsjähriger Ehe auf Scheidung | 
Plöne für den Kampf um die Delega- bon William Egbert Rollo, Sohn des | 
ten bejprodhen murben. Schhivierigteis | N rasidenten der Berjicherungsfirma | 
ten in den einzelnen Kongreßbezirten | snyffo Mehfter Kl Obhut über | 
und die Nachridt aus Wafhinaton en En Pe TE OR 
——— ingeon, ihr Kind wegen angeblichen Ehebruchs 
daß Kongreßmitglied Henry T. Rai⸗ geffagt. | 


$100 den Dionat Nährgeld und be- | 
gte Scheidung jprah Nichter 
McDonald Lina Siryter, auch Wieß: | 
nu bes YJamilienheims, 4244 Nord‘ 
'Alhland Upe., zu. Sie hatte den Kom: 
ımijjionshändler Norman U. Sirpfer 
Sherman gelungen, eine Verftändi- | am 15. Juli 1898 geheiratet und fich 
gung zieifchen der Sattion Deneen | dor einem Sabre von ihm getrennt, ba 
und der Rathausfaktion bezüglich der | er trog wiederholten Berjprechens jene | 
Kandidaten für Poften als beigeord- ı Buchhalterin Lina Strand, ber er $25 
neten Delegaten zu Stande zu brin- | Die Woche Gehalt bezahlte, nicht entließ 


teileitung zu „laufen“ beabjichtige, ver= | pi, 


Republifaner einigen fich. 
Wie bereits geitern angekündigt, ift 
e8 den Stampaaneleitern Genator 


gen. Sowohl Roy O. Weit ala auch und aud) den angeblich vertraulichen 


I 


zu| 


Manor Ihompfon werben aufgeftent | Verkehr mit ihr nicht abbrad, zu, 
werben mit Genehmigung des Sena-|Nauje ferner jehr tmiderig geme,en| 
tor&. Der Kampf um ven Poften des | fein ſoll. Streter beſtritt die Anſchul- 

‚freier? i itanif io- |? Hinfichtlich Frl. Lina. Das| 
Vertreter im republifanifchen Natio-|digung binfihtlih Frl. Lina. Das] 
nalausfchuß, mm den fich beide be- | Ehepaar hat fieben ledende kinder, die | 
werben, wird dadurch micht berührt. |dum Teil gegen ben Vater Zeugniß 
Die anderen jechs Kandidaten für diefe| ablegen. Stryfer verdient jährlich 
PVoften find W. X. Calhoun und Me: | $000. u i | 
MN MeCormid, beide von Chicano,| Robert Y. Jones heiratete feine Ida 
Kongreßmitglied W. B. MekKinley am 21. Dezember 1899 in Paola, | 
von Champaign, Kongrekmitglied | Ra®., fie joll ihm verhauen und nachts 
William Rodenbera von Caft St. | wildfrembe Männer mit beimgebradt 
Louis, Garret Kinnen von Peoria und | haben, jo daß er am 13. Oktober 1914 | 


Yeute, Werte von $13.95 bis 518.00. Es find mehr als 500 junge Männer-Anzüge in diejer Partie 
Die Nünglings= und junge Manner: Anzüge find $15.00, $18.00 u. 


Grtra ipeziel — Gorduroy und Xe- 
der wendbare regendichte Coat3, die aller- 
beiten $7.50 Werte — borzüg= 


Freien — fveziell zum Verkauf 
zu nur 


AüstssLLLILIsgeessssLsesseeegssssgggsgggggggssgsgsgsgshtsgggsssssg‘e 


Mann, defjen Perfonalien bisher nicht 


Deutih-Ameritantihe Yirma 
Ein icder Deutihe liebt cuten Kaffee. 
‘ 


b4*% 
Trinkt 


Denisons Kafiee 


Immer rein und schmackhaft 


‚im MWinterftalle für ausgiebige Be- 
INhäftigung. In der Regel genügt fehon 
|dag Streuen etliher Hände voll von 
ı Heinem Weizen, roter oder gelber Hirfe 
(Millet) unter die Einftreu der Stal- 
lungen oder die „fanfte Nötigung“ 
durch Springen nad einem fchwingen- 


Iſaat N. Evans. Zu Erfagmännern |die ungaftlihe Stätte verlaffen und 
find auserjehen Ralph E. Otis, H. N. |jebt auf Scheidung geklagt hat. | 
'NRaihbene, Col. Franklin Denifon und! Sechs Tage nah Löfung feiner er- 
ıSobn %. Smulsti, alle von Chicago, |ften Ehe heiratete am 19. Mai 1915; 
und P. E. Anderſon, C. J. Doyle, John A. Parenti Helene Sandrod. 
Henry H. Kohn und Charles B. Graff. Vor zehn Tagen „entdeckte“ er, daß 


Größen, 
30—50, 


: . = * zu 
eingeſchloſſen, alle Größen, 34 bis 44, zu 


| 
| 


Alle unſere Pelz-, pelzgefütterten 
und pelzbeſetzten Coats zum Verkauf 
u 33 Rabatt von unferen reg. Vers 
faufs-Breijen, welche bemerlenswert 


| ee N — Perg Nabatt 
22232233323 


9% 

Br: Die Bant des Deutſchtums 
Kohn Lee Mahin, der Begründer von Chicago 

|ber Mahin Advertifing Co., hat feinen | 
Anteil am Gefhäft an William H. 
|Rantin verkauft, der im den lehten 
fieben ahren Bizepräfident der 
firma war und nun an Herrn Ma— 
!hins Stelle Bräfident geworben it. ! 
IHerr Ranfin genießt als Unzeigen= 
— Ssciet jagent großes Anfehen. Seine Teils 
— — haber ſind Wilbur D. Nesbit, der neue 


gangenen Jahre. En : 
Be . IBizepräfident, und Hermann NM. 
Der Jahresverfammlung der Jui⸗ Vizer | 


— — — a Groth, der auf feinem Pojten als Se: 
nois Humane Society legte Präſident * > ; York 
Sohn 2. Shortall feinen Jahresbericht fretär und Schatmeifter verbleibt. 
bor, in welchem er mitteilte, daß bie) = 
Gejellfchaft im vergangenen Xahre zu) 
Gunften von 1990 Kinder eingejchrit: | 
ten ijt, welche jchlecht behandelt mur= | 
den oder im verberblicher Umgebung | 
lebten. m Ganzen menbete die Ge) ir 2 
jellihaft 3681 Kindern ihre Fürforge | 
zu. Gie befaßte fich ferner mit 17,319 £ | 
Fallen von Tierquälerei. — 


1333333333333 


Coats Arbeiter im 


für 


& 
% 


Ben für Männer und 
tirungen, $4 Werte.... 


Grtra ipeziell — Trefft Eure Aus- 
Ninglinge, 30—42, 
333333. 3838394394224440440006000000900090699990004840 


wahl aus Corduroh-Hojen, in allen Grö- 
beſte Farben u. Schat⸗ 
Ein neuer Praſident. 


28 
4, 


co» 
0*0 2 
HH 


Winton, Tochter eines Arztes und 
früheren Bürgermeijterd von Dit St. 
Louis, geheiratet, die von ihrer Mutter 
$500,000 geerbt hatte. Vor drei Jah— 
ren jchickte er fie heim, mweil fie angeb- 
lich verfchiedene andere Verehrer batte. 
Jebt Hagt er auf Scheidung. 


— —— 
Kinderfürſorge. 


entiche neihsanleihen 


D 
2 


Wirten int ver- 


s115.00 
5130.00 


er 
1000 Kronen 


5114.00 
s130.00 
135.00 


Wir find immer billiger alS New York!!! 
EB Gcldiendungen: SE 


103 für Mart 100 
819.50 DVeniichland. 

id für Kronen 100 

| = 13.0 Ocfterreih-Ungurn, 
Innter Garantie portufrei in3Hand geididt 
Far Sparfajjen-Einlagen zahlen wir 
| 3 und 4 Prozent. 


| An Wodhentagen von 8 Uhr Wiorgens bis 6 Uhr 
Abends; Montags, Donnerstag, Samstags bis 


chiſche 


i 


Deſterre 


| 
| 
| 


Ungarifhe 


x 


a — — — 


nach 


Verſonal· NAachrichten. Wir verlangen 


nadı 


9 Uhr Abenpds, 


State Commercial 
and Savings Bank, 


1935 Milwautce Uvenue, 
10la *&£ 


Biterreihiidhhe und ungariſche 


Kriegsanleihe 
‚Geldfendungen 


| Befördern wir fhnell und fiher nah Deutich- 
| land, Dejterreih lingurm und Rußland umter 
volliter Garantie, billiner als irgendwo! 


Deutſche, 


en 


Machte Schluß. 


Durch Siechtum und Sorge über 
das Schickſal ſeiner in Europa befind— 


a 


und 


ee | U) 
— Im Alter von 53 Jahren iſt nach Babies! 
ihrer Wohnung, „032 Indiana Avenue, Wir wünſchen, daß jedes Baby 
Frau Sophia Wandel geſtorben. Sie in Chicago ein Sparkonto in die⸗ 
ze A 3 a. jer jtarfen National-Bant babe. 
Bahre trauern ein Sohn, Artur, bier ‚ Eurem Yabh gebührt eine Er— 
Brüder, Samuel, Emil, Alexander und Be eine Ausficht —— 
Albert Eger, ſowie drei Schweſtern, Frau sen. Ihr könnt fie ibm geben, 
K. Blum, Frau Armin Reit und rau mübelos, indem Ihe beite bier ein 
A. 9. Lewis. Konto für ihn anlegt und täglich 
— Der Landichaftsgärtner Hermann eine Kleinigkeit |patl. 
T. Meinersmann, 3765 Ward Siraße, 5 
wurde heute von ſeiner jungen Gattin Baby-Buch rrei 
mit einem pfündigen Stammbalier be- — a 
jchentt. | mit jedem Konto 
| Um zum Spaten zu ermutigen, 
| geben wir ein jchönes Bucy mit 
| Bildern, „Unfer Babh Tag für 
Tag”, frei weg mit jedem neuen 
2 Konto, 
lichen Verwandten und Freunde, bon Spredit vor und holt Euch henie 
denen er feit längerer Zeit nichts ge- eines diefer Bücher —- Ihr tverdet | Mırgends fönnt Ihr beifer bedtem werden. 
hört hat, zur Verzweiflung getrieben, tmmer an der Gejcichte bon den Kommt umd überzengt Euch! 
hat geftern Abend der Por ellanmaler | eriten Tagen Eures Babys Euer = . 0 . 
g unge zellanmaler Vergnügen haben. chiffsfarte n 
Sohn Blazet, Nr. 1606 Winslie Str., vu 
’ + & 3 as A | . ur 
in einer Darre bes Ateliers Nr. 4853 | CORN F.XCHANGE Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Ravenswood Abve. mittels Leuchtgaſes | Dokumente jeder Art 
ſeinem Daſein ein Ende gemacht. N * werden billig und fſachverſtändig ausgefertlat. 
eö NATIONAL BANK E 
— | AL BANK J.V. ZINNER & CO. 
Brad) die Beine. Nordweſtecke Laſalle und Adams Sitr. a EINEN REES SRH 
z en — Spart ⸗Devt. offen Samstags bis 8 Uhr Abends. 610 W. North „VEeNnue, 
Beim Sclittfhuhlaufen. auf einer | = 11400 W. 51. Str., de woonts, 
Eistahn am Midway, nahe Wooblaton | Spart 10e den Tag | Oifen 8 Morgens bis 8 A6d8. Sonntags 9—1. 
Upe., wurde geftern Abend Frl. Alma | mot· x 
Deimal, die im Lacota Hotel wohnt, | 144 ng —— 
vom Winde erfaßt und mit ſolcher | eld en dun en 
Wucht gegen eine Bank getrieben, daß 
ſie das Gleichgewicht verlor, umfiel nach Deutſchland, Oeſterrei Uugarn und Rußland 
und die Beine brach. Die Verunglückte | ereriette geht Taneötune, 
hat Aufnahıne im Wajhington Part Stanfreich, England und Ntolonien und im Rubr 
Hoipital gefunden. 
— —— 


land werden mit größter Sorgfalt ausgeführt. 
| 


Kriegsanleihen 


— Sanleihe 
* An Glart und Erie Str. iourde | Kriegsan et —P 
geſtern Abend Wm. B. Rowe, Nr. Geldſendungen | ng 


N. Glarf ’Str., von einem Bojtpadet- 

wagen über den Haufen gefahren und — — - 
ſchwer verletzt. Der Verunglückte, der 242 | „Beitere Su Sinfen ufte. der 
durch eigene Unadtfamteit den tina S1 billiger per 109 meiden. Eyı v 
verfhuldet haben foll, ringt im Et. als irgendwo offerirt 


LER | Aldıkar 
ojephshofpital mit dem Tode. ° — & ’ 
Jojephshoipital mit d d Schiffst tt. 


—— im Geihäjt jeit 1900 —— 
* Am ber Nähe des Haujes Nr.4300 | West Nortia Avenue, 
S. Ahland Ave. fiel geflern ein| | * 


‚Grbihaftsiaden, Vollmahten und ————_— — — — 


fejtgeftellt merden fonnten, unter bie | 


Räder eines von John Guthmann be- Dokumente jeder Yrf | . 


9‘ . ä J u if 
dienten Biermagend und murde bon Geld zu verlei Je 
u K. W. KEMPF | Dir machen eine Spezialität ans 


getötet. | 


. I 

* Goud. Dunne war gejtern vor 
Kreisrichter Smith Zeuge in dem Pro- | 
ze, den Mabel und John. Eorfe um| 
einen Teil des $25,000 betragenben | 
Naclafies ihres Onkel? Yohn 8. 


| 
x 


jiaiım 


295 


j19*% 


feit 1894 in dem altbefannten Plate | VBVan ⸗ Darlehen 


120 N La Saile Strasse. | 


Sonutgd viien von 9 bis 12 Uhr. | . * 
⸗ » fbi*X Wir haben einen Ipeziellen Yonds zum 
ı Ausleihen zu 5% Zinfen, two die Eicher 


| beit dreimal fo groß, tvie die Anleihe iit. 


Die republifanifce ftaatliche Par: |diefe Ehe ungiltig fei, weshalb er jet Ryan führen; diefer hatte jeine Zoh- QSGAR F. MAYER & BROS. 


den Rrauttopf, einer Mohrrübe, Man- teileitung tritt morgen zufammen, um | Um beren Löſung nachſucht. n ler Ftau Jon *2* = —* ME Wurf Mderell Devorınet? U HOME BANK and TRUST (8. 
gelwurzel oder dergleichen die Zeit die Kandidaten förmlich zu indoſſiten Chatles Robiſon, 4120 Grand erbin eingeſetzt, und die Kläger = Mel —— mi 22 an | Milwantee and Aihlanb Nor. 


+4 | „paffend: und nütlich” auszufüllen. und fi für Sherman als Präfibent- | Boulevard, Schlafwagenihaffner, hats! haupten, er fei ungebübrlich beeinfluht 7, Serast Euren Lieferanıen Serüder. zienaing und Samstng Uben»s BI 0 ng 
golarijung® = He, 


Lejet die Souutagpo oflen 


12. a0: er Matenaerd,. Ihaitslandiboien au erklären, !ie 1904 in Centtalia. Ill. Ralioga worben, Dunne war Ryanz Anwalt, . 


” 





ſiets in gleicher —— begleiten, | 
ivie ein paar Zotienfifche den Hat. 

| Alles fhweigt auf der Brüde. Das 
|fuge bat fih an die Dunkelheit ge- 


wöbnt sumd umterjheidet in dem] 
grauen Dämmer der Nacht allmäh— 
lich die einzelnen Geſtalten der Of. 


fiziere und Signalgäſte, die wie un— 
bewegliche Schatten an der Schanz— 
kleidung lehnen. Auf ihr liegen die 
Doppelrohre von einem Dutzend 
großer Zeißgläſer. 

Eine lichtere Stelle in dem Wol—⸗ 
lenvorhang läßt das Mondlicht jetzt 
faſt durch. Ich blicke über die Schanz- 
verkleidung und ſehe an den beiden 
Geſchützen auf der Back hinter den 
Schutzſchilden die Geſchützbedienung 
in ihren Oelröcken ſtehen. Sie werden 
‚fie nötig haben, denn eben jetzt wirft 
die immer höher werdende Dünung 
den erſten mächtigen Schaumberg 
von vorn über die Back. 
Das Barometer fällt immer noch 
höre ich den Erſten Offizier ſagen 


—XR 


Electric 
Vacuum 
Gleaners 


Dorführung in Ihrem eigenen Heim 


Handſchuhe 


Schwarze Caſhmere Handiange 
men, 2 Stlafven, mit Chamois-Eeidefutter, 
alle Größen —- requlärer Iöe bis 29 


39 Werte, fveziell, 
Leder Gauntleis für 


Eine Partie 
Knaben und Mädchen, flichgefüttert. in 


wars und Iobfarbia, mit fanch Etulben, 
Reiter und Weberbleibielf bon uns -35c 
feren 50c bis 58c Werten, Roar.. 


Plü 


Blüſch-⸗Mäntel für Damen und Miſſes — aus 
vorzüglicher Qualität Saltz Plüſch, mit Satin ges 
füttert; außergewöhnlich guie Werte 
für Ihre Auswahl — Samstag 
zu nur 


für Da» 


Mädchen Kleider — Konfirmationsklei- 

der für Mädden, aus feiner weiter Boile 
nemadcht, elegant beitidt am Hals und am 
Gürtel, in Größen von 13 bi£ zu 19 


Hüte 
hre Auswahl von weichen umb ftei 
Pi für Männer — $1.50 bis ne 


Berte — Ihre Auswahl aın Enms- 
tag zu EEE ER nern 8560 


wi für Dünner — bie rem. 
u 50€ und 75c Eorten — fbesicl! am 
mittag — das Etüd 
=. Dussntetennen run nen Snnnassnce. 


Grepe de Chine Shirtwaiits für Damen —— 


in fleifchfarbig und wei, $1 9 8 
een @ 


alle Größen, zu 
Mit Allover-Stiderei bejeste Voile Chirfwaiits 


für Damen, 2:in-1 Kragen, | MEER 48 


bejegt, alle Größen, zu. 


Frühjahr- Putzwaaren 


Telephon: Randolph 1280 | 


Commonwealth 
Edison Company || 


und warfen weiße Wijchthügel auf, 


Kerunfin 


I 


Auf unferer Flotte in der Oſtſee. 


Il. 


SFSerdinand Grautoff. 


An Bord von Kriegsihitien wird | 
mar anfanas immer zu derjelben Zeit 
mad, menn das ganze Schiff wach 
wird: lim 6 lihr. 

Alle Snneniwände 
ſehr dünn, 
unwillkürlich teil an allem, 
an Bord abſpielt. Erſt die 
mannspfeiten, dann werden allmäh— 
lich die Stimmen in den Hängematten 
laut, ab und zu wummert auch ein 


Bon z 5 


find natürlich ı 


was fid) | 


— 
Adbertiſin 


ſchein das 


und ſo nimmt man ganz!“ 


Boots⸗ dam vermag ich im letzten Dämmer 


— ur 
3 Agench, Chicago 2610! 


Nahen des Kreuzers ver- 
vote, Sur unter Ded darf Licht bren- | 
nen. Nicht — rauchen darf man 
an Ded, iit es Doch Schon vorgefom: | | 
men, dab von andern feitwärts fah- | 
renden Schiffen der hin und her ivan- 
dernde Lichtfunke der Zigarre eines 
Wachtpoſtens bemerkt worden iſt, und 
daß das Signal herüberkam: Bei) 
Shuer an Def wird geraudt. 

Nur jchwer Fanır fi das Auge an 
das Dunkel ringsum gewöhne 


1. | 
| 


Abendlichts die Geitalt des Kom: | 
Baron bor mir zu — wie 
er raſch über die Länge des Decks da— 


Fußtritt gegen die dünne Kammer— hinſchreitet. 


wand aus Eiſenblech und zeigt. daß 
ſein Inhaber mit Erfolg ſeine Hänge— 
matte verlaſſen hat. 

Man hört ſo mancherlei mit an, 
was nichi gerade druckreif iſt. Aber | 
als Geſammtſumme deſſen, was 
mir hereintönte, möchte 

denen, die ihre Anſchauungen vom 

Seemannsleben aus Büchern bezie 


zu ſämmliche Kommandoelemente 
ich allen nehmen und ſchützen ſoll. 


sc folge ihm auf die Konunando: | 
brücke. Die jogenaunte Friedens⸗ 
brücke, die ſich noch ein Stockwerk hö⸗ 
her erhebt als der gepanzerte Kom— 
mandoturm vor ihr, der im Gefecht |. 
aut: 
Von Der 
Simmerd, bie: 
um ſich 


mäßigen 
Raum genug, 


Größe eines 
ıtet er Tarmı 


ben und noch immer vage Voritellun- | zwiſchen den verſchiedenen Appara— 


gen bon der Roheit der Matroſen ha— 
ben, doch ausdrücklich erklären, daß! 
man hin und wieder wohl ein derbes, 

nie aber ein rohes oder gemeines 
Wort hört. 

Ja, ich möchte denen daheim, 
bei jedem Anlaß, wenn es einmal 
nicht ganz nach ihrem Wunſche geht, 
jammern und barmen und die Hände 
ringen und ihre Mitmenſchen grau— 
lich machen, wünſchen, daß ſie eine 
einzige Stunde jo unjern Matrofen 
zuhören könnten. Sie würden ich; 
ihrer Wafchlappiafeit und Safenber: | 


die 


sigfeit in ihre Seele binein fchänten, | 


tpenn fte hörten, wie diefe deutichen 
Seeleute den Einjat ihres 2ebens vor | 
dem Feinde Tag für Taa als etwas 
ganz bitveritandl liche 5 
und wie fte von dem 
Sadıe, auch wenn ſie und i 
raden fallen follten, felient 
sengt find 
Und jeßet ihre nicht 
Neben eiıt, 
Nie wird eud das Leben 
gewonnen fein. 


Das iſt der Grundzug dieſes 
ten friſchen Geiſtes auf 
Marine. Und ſolch ein Volt 
See nicht niederzuringen 
Beim Frühſtück ſagte die ſchwarze 
Mappe: Stürmiſcher Weſtwind, auf— 
friſchend, hohe See. Das war viel 
verſprechend, zumal das Barometer 
fiel und die Kurve immer ſteiler berg- 
nb ging. Innerhalb der fteinernen 
Mole des Außenhafens mar 
nichts zu merfen, nur ab und zu ſchaute! 


>) 
mi 


ihre Name 
feſt über— 


das 


ſieghaf 
unserer | 
iſt 


den Wellenbrecher. Aus 
Wintertag von geſtern, 
grämlicher Morgen geworden. De 
wir erſt Nachmittags auslaufen ſoll 
ten hatte ich Muße genug, die Sper— 
rungen der einzelnen Hafenausfahr 


war ein 


ten zu ſtudiren, in denen die Ruſſen ame Fahrt voraus, 
hatten, dem Glashauſe. 


mehrere Dampfer verſenkt 
von denen nur noch die Maſten und 
Schornſteine hervorſchauten; unge 
fahr jo, wie man es immer 
dern jieht. 

Als wir beim Mittägefien * 
meldete der Adiutant: „An der! 

Mole tit 
erhlodirt.“ 


ein eıtes 


| befinden, 
ansehen, den Roiten au ihrem Sandruder ud 
Siege unierer r dem 


zur! Bere 
, A lmäblic 


tan 


noch man. 


ein weißer Katzenkopf von außen über |, 
dem frischen | 


ten, Kompaſſen, Meßgeräten hin⸗ 
durchzuzwängen. Und man begreift 
'es Fauımt, wenn man hört: „Öter 


ben wir im Gefecht als 


i 


zu mehr 


zwanzig Mann.“ | 


I 


Sonit erfolgt die Leitung und] 
Bebeumg des Schiffes von der Frie— 
densbrüde aus, die, nach beiden Sei- 
ten weit ausladend und eiivas über | 
die Bordiwand hinaus zragend, dem 
Beobachtungspoſten in den Nocken 
Geſichtsfeld bietet. Mitt— 
ſchiffs hat ſie einen nach vorn mit 
Glasſcheiben geſchützten Führerſtand, 
in dem ſich das Handrad des Ruders, 


der Kombaß und die Enden der ver— 


ſchiedenen Sprachrohre und Telephone 
Schweigend ſtehen die bei-— 


Maſchinentelegraphen. Ein 
winziges Lämpchen läßt die Zahlen— 
ſcheibe des Kompaſſes gerade eben 
noch erkennen. 

Links und rechts des 
Führerſtandes ſtehen hinter der dicken 
leinenen Schanz ⸗ Verkleidung . ber 
'Brüde zwer Leutnant, und hinter, | 


’ | 


: jmd neben ihnen die Signalgälie, die |, 
Ibier auf der 


Briide ein ſchwieriges 
und verantwortliches Amt haben. 
gewöhnt ſich das —A 
unkel, man erkennt noch al⸗ 
lerhand kleine Signaltafeln mit win— 
zigen bunten Scheiben, die bon in— 
nen ſchwach beleuchtet find, und davor 
figende Poften. Unmittelbar am| 
Fübreritande Ätehen unbeweglih und | 
ihweigend zwei Mönche denkt 
Es ſind Telephonpoſten, die 
einen Kopfhörer umgefchnalft haben, | 
einen difen Mantel mit Mönchska— 
Ipuze darüber. E3 find die BerehlE- | 
übermittler nah den Geihügen. 
Beide Maſchinen langſame Fahrt 
voraus,“ ſagt jetzt der Kommandant. 
„Achtung, beide Maſchinen lang- 
“ edhot & muß! 


Das 
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“ jagt der Kommandant. 
liegt an,“ kommt es zu— 


„Kurs... 
„Mrs... 


auf Bil- ri, | 


eben eine ruſſiſche Drine | der 


Ein zittern geht durch das Schiff. 

Wir ſind in Fahrt. 

Da leuchtet es vor uns dicht über 
Waflertläche rot und grün auf. 


Links neben der grimen Laterne }tar 


„Bitte.“ Tagte der Kommandant, Iren zwei Pfahlmaſten aus der ſich 


reichte mir die Gemüſeſchüſſel, 
fragte dann obeuhin: „Na, hat es 
denn ordentlich geknallt?“ 
„Mächtig“ 
gab eine rieſige 
„Ra, 
mehr.“ 
Aus. Wieder nichts 
Die tut un? 
alle2. 
Dann aken wir jchweigend weiter. 
„Ziehen Ste fih nur redt warın 


Waſſerſäule.“ 
die tut uns ja nun nichts 


Dramatiſches. 
nichts mehr. Das war 


an, das Barometer fällt immer noch 
Um halb | 


und der Wind friiht auf. 
4 Uhr fahren wir. Sie fommen dann | 
zu ums auf die Brüde.“ Mit diefer | 
Mahnung entließ mich der Komman- 
dant. 

Um halb 4 Uhr iit es in der Breite 
bon Libau Schon dunkel, um 4 Uhr 
völlig Nat. Ich fand nrih, gehörig 
in Wolle verpadt, die 
untergebunden, etwas vor der Zeit 
beint Somimandanten ein. Auch er 
hatte fi; mit Wolle gehörig gefichert. 

Daun Tam die Meldung: Das 
== ift feeflar! Der Kommandant 

g an Def. Alle Lichter waren 
Konsätin abarblmıhet. bak fein Light: 


‚ jagte der Ndjutant, „es | 


| 
| 


War ja au ſchließlich genug. | 


Schwimmieite | 


und | bebenden umd jenfenden Flut. Links. 


Mir fällt der alte Vers ein: 

Auf Backbord iſt dat rote Licht 

Auf Steuerbord dat greun. 

Und wers nicht weiß, dem ſoll 

man gleich 

den Adhterpott verblaun. 
Aber hier wars umgekehrt: Yints| 
auf Backbord grim, Steuerbord rot. 
Doc bevor id; noch fragen fann, füllt 
mir ein, dab der Seemann Hafen: 
einfahrten von der See her rechnet. 
Alfo war's richtia. | 

Kann find wir zwiidhen den Me- 
lenköpfen hindurch, verliiht das| 
rote und das grüne Licht hinter uns, 

Mir find draußen. War e&& nid 


an diefem Molenkopf en mo die) 


rufjiihe Mine heute Mittag hochge- | 
gangen war? 

Mir wird hei und falt. 

„Beide Majchinen halbe Jabhrt!“ 
jagt der Honmandant. 

„Achtung! beide Majdhinen 
Fahrt!“ tönt e& zurüd. 

Sett jagen linf3 und redis an! 
uns zwei fliegende Schatten vorüber 
md bleiben etwas voraus linfs und 
xechis: amei Torpedoboote. die un⸗ 


halbe 


ſtrich brauſend über die Oeffnungen 


ten Kurs....“ 


über die rauſchenden Wogen, wie das 


ſte⸗ 


Schaum überſchüttend. 


vi erglaiien | | 


| nit8 quberläffigeres. 


3 uud 


es iit von 770 heute früh auf 7 
herunter. 

Der Wind fegte durh das Nep- 
iwerf der Drahttaue md fpielte auf 
ihnen, wie auf rieſigen Metallſaiten 
fuhr pfeifend durch alle Löcher und 
der qualmenden Schlote. Die beiden 
Zorpedoboote linfs und rechts ſenkten 
die Naſe ſchon recht tief 


| 
55 IS 


|? 


in die See 


I die ‚gleigend nad) hinten abitrömten. 

„sn drei Minuten Kursänderung 
auf .„. Grad“, faate der Komman— 
dant, Signal nad) den Torpedoboo- 


a 
Dor 
—* 


Signalgaſt in der Nock auf 
ackbord und der Signalgaſt auf der 
dock auf Steuerbord ließen ihre La— 
ternen klappern. 

Ein paar tänzende Lichtpünktchen 
auf den Torpedobooten antworteten. 

„Zorbedoboot Steuerbord bat ver- 
ftanden.“ 

„Zorbedoboot 
ſtanden.“ 

\s Jetzt faın 


B 


M 


Backbord hat ver— 


ein unheimlicher Ton 
harte Hämmern einer Signalglocke, 
die irgendwo in einem unbewohnten 
Haufe für Sich ihr Mvelen treibt. 
Immer näher kam es. Jumer lauter 
und greller ward dad Yäuten. Da 
jchwanım ein runder eiferner Körper 
dicht vor ums an Badbord auf — fo 
ungefähr wie die rufliihe Mine an 
der Landſtraße nach Memel — und 
lãutete wütend vor ſich hin. 

„Da iſt die Glockenboje,“ hörte 
Iden Offizier neben mir ſagen. 

Id) atmete tief auf. 

„Kurs ... Grad Tiegt an”, 
diejem Moment die ruhige 
des Rudergängers. 

Der Ton der menjhliden Stimme 
wirkte ordentlid; befreiend gegenüber 
dent geilterhaften lang der unab» 
läffig bimmelnden Glode über den 
Waſſern. 

Der Wind friſchte immer mehr auf, 
ſchäumend und rauſchend kamen die 
Wellen heran, über die der Mond, 
der nur noch ſelten von jagenden 
Wolkenfetzen bedeckt war, glitzernde 

Lichter warf. | 

Seßt befamen wir die Zee fchräa 
bon vorn und aus eriter Sand. Mit 
gewaltiger Wucht hieb das Vorſchiff 
in ſie ein. Ein kurzes Zögern, dann 
lohten zu beiden Seiten des Buges 
ſchäumende Giſchtberge auf, — 


ich 


tönte in 
Stimme 


und brachen auf der Back nieder, ſie 


zbächen von 
Dann rauſchte 
das Ganze nach achtern und einen 
Moment verſanken ſogar die beiden 


mit wirbelnden Stur 


Geſchütztürme in dieſem grauen, pol— 


ternden Waſſer, aber ſchnell hatten 
die Kanonenrohre wieder die Naſe 
draußen, und während ein neuer 


Windſtoß jagende Spritzer gegen die 


Scheiben des Fuhrerſtaudes trieb, die 


mit einem kratzenden Laut darüber 
hinfuhren, lief der Reſt an beiden 
Flanken des Kreuzers ab. F 

Der Seemann nennt das ſchwere 
See; der Laie neigt zu etwas ſtärke— 
ren Bezeichnungen. Immerhin be— 
| Tomb man jid) auf der Brüde etwa | 

s—9 Meter über dem Mailer und | 
| Konnte in der Höhe eines qut zivei- 
ſtöckigen Hauſes doch noch ganz ge- 
hörig na5 werden. 

Dazu hahm der Wind _Ttändig an 
| Stürte zu. &3 war ein Sinaen und 


Saufen in der Luft. Der donnerndr|s 


Knall der überfommenden See und 
das Toſen des Windes durch all die 
ſtraffgeſpannten Drabttaue vereinte 


\fih zu einem Gebraus, dab man den- 
ken 
neben einem rieſigen Waſſerfall. 


konnte, man ſtehe unmittelbar 


„Können bier nod) ruffiihe Minen 


Au! ' Hm 5 Ahr, 
Burra! Hm 5.05 


— — * 


Die wunderbarſte Sache, die Ihr je 
gegen Schmerzen gebraucht habt, 
iſt „Campholin.“ 


Sturmlied in den 


Schictt nach freiem Probepacket, es zu 


beweiſen. 


Reibt eintah eimas ECamphbolin auf bas| 
fhredlibe Rüdcnmeh, auf die gräßlihen rbeus | 
matiichen Schmerzen, auf das fteife Genid, dic | 
Wwunde Musiel oder Gelenl; veibt c3, wo Eure | 
Bruit oder Hals mund ift; reibt eS auf ber: 
ſtauchte Hand⸗ oder Fuß» 
gelenle, auf die ſchmer— 
aenden Braufchen Froſt⸗ 
beulen, ſchmerzende Ge⸗ 
lenle: reihbt ein, wo 
Jhr Kopiweh oder Rei⸗ 
gen im Geſicht habt — 
reibt es ein! 

In ein paar Dinuten 
werdet Ihr Eu nicht 
mehr mundern, ba 
Campbolin das | 
Runder de3 20. Yabr: | 
Dunbert3 ilt gegen —* 
Schmergen und ® 
Die Linderung A 
fort ein! 

Camphbolin iit ab | 
folut fider; es gibt | 
Wartet nicht Dis 
Chhmerzen habt. Haltet eine Ehadtel Cam: 
pbulin immer im Haufe, danır habt Yhı 
ed, wenn br e3 braudt, Wir fhiden Euch “To 
fort eine freie Rrobe von Cambbolin au) 
Acıbt eS ouf die jchmerzbafte Stelle | 

und Ahr werdet finden, dab: alled, mas ivir 
darüber gejagt haben, wahr ift. 

Campholin Mirdb bon, allen Wpothelern 
berlauft, 50c die Schadtel, oder wird nad _Em- 


ang bed PFreijes direli berfandt von der Bar 
FASERN 


fo 


(be 


| neuem 


Nabren — ineziell für 
Samstag AM _........:. au 


Neue Frübjahrs-Kleider für Damen und Miifes, 
bei Hand gejchneidert aus ausgezeichneier Dugli: 
toffen — pafjend für Nachmittags: 
Mbendgebraud, dies jind Bargains 
zu $10.00, in allen Größen bi3 zu 
Samdtag zit 


liiät S 


44, 


Beiuht am Samstag unfere Pubwaaren- 
Abteilung, wir fiehen bie entzidenditen 
und belichteiten Yacons in neuen Früh 
iahröhüten ans. 


$7.98 


und für 


$7.98 


Eine Bartie von garnirten Hüten für Ta= 


men und Miifes, viele find J 98 


dervolle Werte — Samstag Ihre 
Auswahl zu nur 


Jedes Paar ferhlerlos, in allen zeitgemäßen Facons und in allen — von Lederiorien, 


53.50 und 54.00 Schuhe 
zu 
$3.00 und $3.50 Schuhe 
zu 
..$2 u. $2.50 Schuhe 
fir Männer, zu 
_ 32 Männer-Haus- 
Slippers, zu 

$1 Männer-Hausflippers, 69c 


für Männer, 


Hu Männer, 


1.50 


Ausſtattungs 


men— 


Schwere 
Strümpfe für 
ſchwars, Oxford 
grau, mit 
Ferſen amd 
ft ay 
“i 


alle Größen., reg. 


1850l1. 
obne Worte, 
bia, 
wabl, die 

Maribou Muffe, 
ntaturfarbig. weit 
Ipesiell, das 


Friſches 
Fleiſch. 


Erima Bot Roaſt, 
bon Nalibe Beef ge— 


u — 121- 


33 Roaſt, — 
magere Loins, ſein 
zum Braten, 


Beſt es gerolltes 
Rippen-Roaſt, leine 
re und lein 

bial as 
Pfund....... 18c 

Milhgefütt. weihzes 
Kalbfleiſch, lurze eu⸗ 
len od. Nie⸗ 1 
renſtück. Vſd. 1730 

—— a 
beiter das 


Fun Ir 


für ——— 
zuß agol. Rumpf 


Eorn Be 
Biund 


Buiter, feinſte El⸗ 


zin Greamerh, 33c 


Pfund 
Gier, ausgewählt 


mb grob — 
Dutzend 
Fanch New Vorker 
Limburger 
Käſe, Pfd 
Wieboldis Cold 


Spring Crea— 25 


mery, Bid 

Mapyers Nr. 1 Su: 
gar Kured 10: 
<chinten — 


Hollenbans — 
burg_ Commerwurft, 
das Pfund 


Hetzels be r iihmte 
— urſt, 2 Pfund 


an Ku iden. 10c 


hund d 


liegen?“ fragte ich etwas 
Kommandanten. 

„Gewiß,“ ſagte er, indem er mit 
dem rechten Arm einen Halbkreis be— 
ſchrieb, „das iſt alles ruſſiſches Mi— 
nengebiet, es können ſich bei dem 
Winde auch leicht welche losreißen 
und ins Treiben kommen. Ueberhaupt 
iſt hier das ganze Fahrwaſſer wenig 
behaglich.“ 

Wenig behaglid... 

CS mag ein paar Monate ber fett, 
Ida jaen wir Abends in einen war— 
men hellen Zall, dicht voll Menjchen. 
Am Nebentiich hörte ich einen freumd- 
Iihen Serrn feine Umgebung beleh- 
ren: „..und dann fahren unfjere Kreu- 
zer hinaus und legen ein paar Dukend 
Minden gerade in das Fahrwalier, 
duch das die feindlichen Panzer 
di — * “" „En Minden,“ 

„En ı Rilhelminden“, ergänzte ein 
nınges Mädchen dem freundlichen 
Seren gegenüber und ficherte. 

Ach, es laſſen ſich ganz nette 
Scherze über Minen machen, wenn 
man mitten im Land in einem war— 
men hellen Saale ſitzt. 

Schade, jammerſchade, daß ich den 


zögernd den 


witzigen Herrn nicht neben mir auf 


der Brücke hatte, daß er nicht eine 


einzige halbe Stunde bei den ernſten, 
ſchweigenden Männern an der Schanz 


rkleidung ſtehen konnte, die mit 
ihren Gläſern die See abſuchten, 
während der Weſtſturm ſein uraltes 
Drähten über uns 
ſang und das Vorſchiff immer von 
unter den überkommenden 
Seen verſchwand — alle 20 Sekun— 
den eine daß man für einen 
Bugenblid völlig geblendet in eine 
Wolfe von Giiht und Wajjeritaub 
jab. Er hätte nie wieder in feinem 
Leben an einer Mine etwas Witiges 
gefunden: aud dann nicht, wenn fie 
dem Feinde qilt. 
Eine Mine. 
Bei Tage fieht man fie, 
man fie jeben. 
Narum fommt dort die Welle mit 
ihrer Schaumfrone fo jhleht über? 
Sie hat einen Budel, Nein, wie 
eine Schüfjel voll Seifenihaum fieht 
es aus, 
„Erites flar 
zum Feuern.“ 
„Mit Granaten 
die treibende Mine.“ 
Der Zeiger des Telegraphen 
ſpringt auf 400 


„neuer ze”, 


fann 


Badbordgeſchütz 


400 Meter auf 


Schwarze ſchwere fließgefütterte und ſchwarze Damen nabtiofe Da- 
Strümpfe, einfaches Top und gerippies Top mit 
granen Serie n md Zehen, Odds md Ends, 2dc Werte ‚zu 


tuoliene 
Männer, -— int 
und nafurs 
doppelten grauen 
Beben, 
und leberbleibfel, 
— 


Geſicht-Schleierſtoffe, ete. 


Schleier ſtoffe mit od. 
fhwarz und far: 
febr Ihöne Aus⸗ 


Groceries für Euer Wittagellen am Sonntag 


"ru. IXorpeboboote, dat eine am Badbord, 


$1 und $3.50 Schuhe 
für Damen, zu 


.. 92.50 und $3 Schuhe 
für Damen, zu 


25 Haus-Slippers für 
Samen, 1:Sirap, zu 


© — ER 8 1 59 

_ $2.00 Schuhe für J 39 Rn * 81. 89 

Damen, zu s | 33.50 und $4 Da⸗ 81. 89 
Schwarze Jerſey Leggings für Da- menſchuhe, Si. 49 


men und Mädchen, Te 39 32 Komfort Tnmen- 
Knaben: Knöpfichube, 1.18! wert, fpeziell zu 222222200... — — Gummiabjäße. 


Firft Storm Rubbers für 39e 81.50 Kinderſchuhe, zu ....... 89c 

Damen, 60c wert, ſpegiell. $1.25 Kinderichuhe, 38. .........6% 

Warme Hans: Sfippers fie 49€ ce $1.00 Kinderichuße, zu ..d% 
$1.00 | weichen Cohlen, zu 


Mädchen, zu nur . 50 Schuhe für Babies, mit 
89c! 31.39 Little Gent! Schuhe zu. .$1.00 


2 Mädchen: Schuhe, zu 
Ausſtattungen 


351.50 Mädchen-Schuhe, zu ... 
Meänner-Hemden, aus der feiniten Tualität 


.r 
Gegenftände || £ 
Shirting3 gemacht, einfah.Bujen, Ocean Berl: 


fnöpfe, in allen nemejten geitreiften Effeften u. 


Muitern, Größen 14 bis 17 —— wun— 69€ 
derbolle Werte zu nur 
Gebügelte Regligee-Hemden für Männer, Eilfieigacen, 
perjeit vaffe nd und in einer großen YTnswabl don Mır 
itern, Größen 14 bis 17, fo gut wie irgend ein 50 
75c und S5e Hemd; Ihre Auswahl Z11....... * c 
Seide ⸗Ties ſur Manner, Four⸗iuHands, 
ımd 55c Werte, Ihre Auswähl au 
Glace⸗Handſchuhe ſur Manuer. uuvollſtündige 
tieen, im Preiſe bis zu 31.50 vartirend 


Auswahl zu 
Unterzeug 


Fließgefütterte und naturwollene „Hemden und Bein 
tlerder für Wänner — wert bis zu TIc — Ihre 39c 
Auswahl au 
Sliengefütt. Union:Suits für Anaben u. -35 | u 85e | 
Kinder, wert bis au 75c, Ihre Auswahl.. c u 


52.39 
‚81.89 
51.59 
51.39 


ä 89 


oppelten 


de 


Schwarze feine Caſhmere 
Kinderſtrümpfe, nahtlos, dop⸗ 
vpelte graue Ferſen u. Zehen, 
alle Größen bon 6 bis 9%, 
viele Refter, und Weberbletbs 
fel, vegul. 25c Wert, 
dad Raar 


nahtloje 


viele Ne 


17c 


Nr. 100 und 120 fauch rein» 
[eipened Sem. alle Kamen u. 
hũbſchen Muſter, regul. 
15c, die Yard 10c 

Seder-dandtafhen für Ta- 
men, mit Eiherdeitsfhloß — 


GSeides oder leder: s1 00 
% 


fuiter, fpeziell zır.. 


ſchwarz u. 
** 810; 
Union-Suit3 für Männer, 
nd gerippt, wert Bi $1.50, 


Drogen 
$1.00 Del» 

lins Food 48c 

5100 Trinerß 


N 
‚14e 


250 Severns 
Huſtenſyrup.. 
350 dieiers 
Gaitoria 19c 
81.00 Bink hams 
Vegetable x 
Compound 
25c Kohlers 
Kopfwehpulver 14c 
10€ Sandmw it 
Hand Gleanfer, 


„Seiner geräuerter 
—— 


—* Ru feinfier 
eoter Nachs, 
Bfund 


„3 Bl” Marke 
—— 10c 


—* Labti Chili⸗ 
Sauce, von roten rei 
ſen omaten gemacht 


inf 
— — 


Ghoy Sue Saner, 
bireite Amporiation, 
Diaice dit 

k 


&t. Maple 


&t. Julian Molaj: 
ſes * Ey: 
rup — bee 
Büchſen für.. 25c 

Royal Diarte Iriſh 
Roaſted Kaffee, reg. 
z2e Sorte ⸗ 


unele Jer x ys 
Pfannluchen- oder 
Buchweizen ⸗Mehl, 
* PBadete 


"Feintier granulirt, 
Buder — da3 5 3. 
Pfun ze 

wich ol» t’3 SER 
Samilh Mehl — 4 

— 


Runge feine Rhode 
land Greenings— 
Behte Koch⸗ und Bad: 


Qualität 
10 Mrd. für...DodE 
Flori⸗ 


*— 
daer, honigſũß und 
febr "madhatt, 35€C 
Wert — das 6 
Dutzend 
Grape Fruit, ſehr 
gefund, ſchinachaft u. 
appetitreigend, ‚tlei 
chige Floridaer, beſte 


6 für 35 — 
EEE 6c 
Hepiel, die aller: 
ſchönſten Jonathans, 
löſtliches Tafelobit— 
boll Iebenverlängern: 
den und geſundheit 
erhaltenden Caftes; 


fveziell 3ic 


10 Pfd. 


Piefers Roggen⸗ 
* DR rt, 


— Honje 
[hnigte Pfir⸗ 
fiche, Pfd 
Sugar Loaf hawaii- 
[che — 

Biichſe 3 

„H o = . 
Ronud Gafe, 
Gold: 
lung 
Bund — 
„Home made“ wei⸗ 
Be2, Roggen- oder 
Pumpernickel-⸗Brot, 
drei Laibe 


ge⸗ 


der Ar⸗ 
buckte Gueft Kaffee, 


er R 
Basen 


Kentude Bourbon, Old Times Whis— 
„bottled in Bond“, ley, regulãrer Preis 
rcaul, $1.25 Wert— > ; Gall. $2.70; 


volles Duart 
= 79c 


und Same Ehrup — Galifornia Branby, 
ber beite für Gribdle | 3 tar, ober Nas 
Cales, F maica Rum, 

Flaſche 


made” 

Eilberz, 
oder Nubfül- 
da3 


50e 2a Baldıe Ges 
L ſichtspuder 

Friſch ** ¶Co⸗ zu 
coanut Bars oder ex⸗ 


tra feine. Ki2 = 15c 


quits, Pfd.. 


Fenn wivania NHe 
Whisteb, voll. Ouart 


zu 520.— —— 00 


‚ jwei für.. 


50e Graves Zahn 


Rlr.:. FEN .. 


Entiveder geht dann die Deine hoch | das andere ar Steuerbord. Ste wur: —— 
und aus den Wellen wächſt plötzlich den ſchlimm herumgeworfen, bald| h 
ein gleißender Waſſerberg auf. Einen war das Vorſchiff unter Schaumwaſ— | Kranf eiten 
Augenblid fteht er da wie zu Eis ſer verſchüttet, bald das Achterſchiff, z 38 
gefroren, dann beginnt er zu rinnen, nur die dicken qualmenden Schlote gen. Seide ———— ——— 
zu ſtäuben, zu zerfließen. Ein wunder- blieben immer oben. | Grünbiied und ebrenbuft behandet 
fdillernder Regenbogen als Scheide-| „Ein nafies Vergnügen,“ meinte!$ Dr, Schwarz, deutiher Arzt, 
bIid md vorbei ift alles wieder. Oder 10. „Die auf den Booten haben kei: | 89 94 Ubemd Etr., Zimmer 6U, 
fie verjinft lautlos, von der Sranate nen trodenen Faden am Leibe, und | — — ———— 
zerriſſen. ae Ze ‚was jchlimmer ijt, fie Fönnen auf dem |? Wbend& Sonntags 10 biß 18 Mittags. 

. So iit e8 bet Tage. Werden bei|fleinen Schiff das Zeug nicht mal! *2* 
Nacht hundert ſuchende Augen die trocken kriegen.“ 
treibende Eiſenkugel zwiſchen den Es iſt acht Uhr. Zu Hauſe gehen fa! „ 
jtürzenden, fchäumenden Wellen fin- | ini die Ki ————— —5338 1aDde 
den? Und die, di H treiben. di jet i ie Kinder jchlafen und die Mut- 

foft —2 f ie sick a. IC iter fit an ihren Bett und hält ihre] rür Zuderfranfe (Diabetes) ; neueite G:- 
no feit verankert find im Meeres: Hände in der ihren. — fehlbarer Grfole. Keine Diät- 
grunde fünf bi8 ichs Meter unter der ’ eg . findung, unfehlbarer tfolg. Keine Diät- 
Oberfläche, wo fie die ungeſchübte Lieber Goit, mit jtarfer Hand vorſchriften. 
Bauchſeite des Schiffes aufreißen, daß Schiitze unſer Vaterland, John Baring, 
das Waſſer wie durch ein Scheunentor Schütze unſre Väter, Brüder, 736 Lotus Avenue, nahe Chicago Ave. 
einſtrömt und man Mühe hat, noch Tühr ſie heil zur Heimat wieder! Austin bofefa 
Gib, Gott, unfern Waffen Steg, 


Ichnell die nächiten Schottwände ab- . a 
Ind lab bald enden dieien ’ “ 
Heilung Sudende. 


zuftügen, dab fie den Drud ausS- — 
halten? Krieg: | 
Eine Mme genügt Schon oft.| Es tt die heilige Feierſtunde un— | 
Zwei ganz gewiß. ſeres Volkes, da aus Millionen deut: | die Hiäher feine Hıfe fanden, erhalten durch Her) 
Wenig behaglid, hatte der |fder Sinderherzen das Gebet empor: | Sıluna Hadmeisbar de Be 
Kommandant gemeint, und er weiß, ſteigt zu Gottes Thron. E3 iit die | Geringe Koften. Sreie Austunft für unheilber. 
was er fagt. Stunde, da diefer unendliche Strom | "ir — 200 mp More Mine, Infitnte afır 
Und fie wiſſen es alle an Bord, forgender und bangenber Liebe —* 
was es mit den Minen iſt. Bis zum zu denen hinüberflutet, die draußer 
letzten Heizer unten an den Keſſeln. an der Front am Feinde ſtehen u 
Die ganz bejonders, denn fie find ja|die zur ZSce freie Wadıt halte. Es | 
eigentlich die nächſten dazu. iſt die Stunde, da die deutſchen Müt- 
Acht Glas! Wachwechſel! 
Der Offizier neben mir übergibt da viele wieder 


auch einmal 
derer 
Stunde 


mit einem 
gedenlen, die zu 
auf dem Meere 


ihre Hände falten ſind. Auf den kleinen Booten 
ſeinem Nachfolger die Wache. lernten, die jonit nichts mehr davon | feinen trodenen Kaden am Leibe, Sie 


„Kur? .... Grad, 10 Scemeilen.” wiſſen wollten. Ein Volk, ein Rejch, haben's, weiß Gott, wenig behaglich. 
Der Oberleutnant übernimmt die ein Gott. Nicht nur die, deren Namen jedes 
Wache. Schütze unſre Väter, Brüder.. Kind daheim kennt, ſondern ebenſo 
„Aufpaſſen auf U-Boote und Tor-- Diesmal war ich auch darunter, alle die andern, deren Namen nie- 
beboboote“, klingt ſein Kommando ohne daß die Kleinen es daheim wiſ— Inan d Zennt und deren Namen id 
heil aber leife an die neue Wade an|jen fonnten,. Einmal durfte ich, dem | |hier nicht einmal nennen darf, Sie 
Backbord. der Wunſch. zur See zu gehen, ver⸗haben's wirklich verdient, daß man 
„Aufpaſſen auf U-Booie und Tor⸗ ſagt blieb, hier dem Krieg ins Auge ihrer daheim dankbar gedenkt. 
vedoboote“, ſagt ſein Kamerad an ſehen. wird recht —— —* VEREIN 
Steuerbord. wenn das Herz gepackt wird bon der nic * 
„U-Boote und Torpedoboote! Ich gewaltigen Größe dieſes Krieges. — — 
hatte bisher immer mır an Minen) „Wenig behaglidh“, hatte der Kom- | 
gedacht. Es iit acht Uhr. Der Wind | mandant gejagt. i 
heulte immer ftärfer und fänunte die] Minen, | Torpedoboote, Unterjee- 
Schaumkronen der Wogen glatt feit-|boote. Tas war die Voritellungs- | guereg Band swifchen ifmen. In unfe- 
wärts ab. reihe, die, bald von Ins, bald von Fa Boilsfchnien wird beuticher Unterricht 
Das Schiff Iegte fid) bei jeder Welle Fe dtejen Worten den Ste | erteist. Alt Die Mormulare aub! 
mädtig über, daß man fic fchon mit * & i — ——— 
ern reihe en um|. Wollen wir alle, die wir jeen | * Die beiten Arbeitskräfte 
nicht nad) Zee zu rutfhen. Die Wolken |! Abend warm und jiher figen und in | 
Ruhe ins Bett geben Tonnen, doc | 
waren verjagt. Der Vollmond leud)- 
tete hell und Far auf die braufende 
Ihäumende See. Sn geringen Ab- 
ftande fuhren nody immer die beiden 


nicht erlcher. dat bie 
Söhne und Töchter 
werden. Die Mutterfprade fnüpft ein 


er- 


‚der Abenbpoit. 
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Die Sorte, Die Ihr Immag Gekauft Hakd 
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Gedanken 
derſelben⸗ 


in Wetter 
ter mit den deutichen Kindern beten, und Sturm auf Vorpoften am Feinde 


die dentſche Sprache lernen, werden es 
a ufwachſenden8 
ihnen entfremdet — 
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reicht man durch kleine Anzeigen in 


— — 
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Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 4. Februar 1916. 
es nur eben möglich war. Ein Nef 
von mir, Batterieführer in Frant- 
reich, fandte uns einen bumorbollen — 
Brief, wie er mit ſeinen Leuten Weih— 
nachten feierte. „Im Schlamm bis an | 
|den Bauch, mit den Franzofen und 
mit den Ratten tämpfend, die fi in 
Iven Unterfländen eingeniltet haben | J 
und ung das Leben verbittern. Sonit! | 
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geht es uns ausgezeichnet, wir haben 
die geſandten Liebesgaben mit Genuß | 
und Dank den freundlichen Gebern, | 
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F genoſſen, beſonders die guten Zigar⸗ f 
— ren, für die ich ſtets Verwendung ha— * 
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ke STATE MADISON === DEARBORN STS, be.“ Ein amberer Neffe, ber bei ber 


= fee 3 wei) Dreieck von Milwaukee Ave,, Ashl ivision $: 
Schußtruppe in Südmelt-Afrika ftand, Ni ERLERNEN äden | ee ——— 


und - von den Engländern gefangen ’ Kreuzung von Beimsnt Ave,, Lincoln Ave, und Ashland Ave. 
Männer: Anzüge ‚ Ueberzieher —— = ii mit 
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n Tar Bild zur Linfen zeigt unferen Milwanfee Avenne-Laden 
‚anderen Kameraden gegen Engländer * — 
Wir empfehlen für Samstag eine Partie von Männer-J ausgetauſcht wurde, weilt jetzt im 


Anzügen und -AUeberziehern, die früher aufwärts bis zu Wiesbaden zur Kur und erzählt von N — Q ’ \ \ 9 
810.00 koſteten; alle Größen ſind hierin einbegriffen, Jder ſcheußlichen Behandlung, welche 1441 U = E ' 
aber nicht jede Mode. ‚ihnen von den Englänbern zuteil wur= INH ı - 
Die Anzüge find engliihe Moden, mit Soft Roll Tapels, || de. Soldaten, Zibiliften, Männer SEN I 4 + 
und Eoniervative 3-Sinöpfe-Moden; aus Gafhmeres und.f und Frauen, wurden von dem farbi ' 8 — 
rungen, Plaids uſw.; alle Schattirungen. ni Ben u er —* ee 
a = —“ * Yale ändig ausgeplündert, und e rde 
— ſchlichte Rüdſeite. ne kon "Zeil, wie | Spezielle Verkäufe — fpeziell für Euch — beginnen morgen in den bei- 
derfelben find mit Double Warp Serge gefüttert, —— ar nn % lan INN VZO den großen Läden von Klee, Tatjüchlich jedes Kleidungsitüd, das in 
Satin-Nermelfutter; fchwere Stoffe; viele aus J| genuber ın Deu Ihland undenkbar ift. > NR VAR 
Ri Nur nen haben über ihre Behandlung dur m, MR te fahrten vder im Freien getragen wird, ıjt in diejem Verkauf einbegriffen 
N og, grauen umd braunen und Riſchun⸗ |bie Engländer im deutfchen Stolonials 1ıv/ MN | d Gri € N ’ I ß ' greifen, 
=: 0 gen; Größen 33 bie 42; Auswahl, . amt befchtorene Ausfagen gemadjt (< Bi R zu einer großen Erſparniß, und alle deſe Zaaren ſind von der als 
* ii a4r oO ’ — \l > Zr ” . .” . . . 
J Samstag, zu * 2 vorzüglid; befannten Qualität, wie man fie bei Klee erhält, Kein 
d \ | | ö K 
— Baltan Norfolk-Anzüge für Knaben, aus reinwollenen || licht werben. Und biefe verrottete FRAU — — anderer Laden in Chicago trifft ſo ſorgfälti tändine % 
jeA|| Stofen gemacht, Ichwere Winter-Anzüge, in hübjchen || heuchlerifche Nation tämpft mit den —— — — [= a WW x Shicag it fo forgfältige, vollitändige Vorkehrungen 
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- . . . . — 3 3 > 2 5 t = 
Sheniots gemacht, viele reine Wolle, in Streifen, Karri- || gen englifhen Gefindel, in Gegenmwar ! . 
Un alle Urbeiter— 
mit Shawl- oder Convertible-$ragen; die meiften || !hnen eine Behandlung zu Teil, wie fie | 
eg = | Die deutfchen ausgetaufchten Gefange: = WIN //ANRN =) |. der xderfitatt, in der Yabrik, im Laboratorium, auf den Straßenbahn- 
reinwollenen Stoffen, in chlichten j 
| welche vorausfichtlich jpäter veröffent- 
{ Miihungen und fehlichten grauen und braunen; Grö- || Rufjen, die e3 faum jchlimmer treiben, —F — .0 für die Arbeiter, und wir laden Euch freundlichſt ein, hier herzukommen 
"1 fen 7 bis 15 Jahre; Xoiten immer $4.50, 82 87 ng —— vn —Woevb I DA und Eure Arbeit3-Ausitattung hier zu phänomenal niedrigen Preijen 
I morgen zu . rechtigkeit. Schmad; über fie, und die, NN — a a . : 20 
— - Nihnen zu Fühen liegenden Ameritaner! N N , EN zu faufen, Der Verlauf dauert während des ganzen ..tonats Februar, 
100 Did. Männerhüte in einem prächtigen Mujfter- Sortiment | 3 TOT, RN RU TI 
— ſchwarze iteife Hüte und weiche Hüte in Braun, Schwarz und ‚Ru lauten Zrompetenftößen haben 
Hellbraun. Es find dies Werte bis $2.00; Cure Auswahl 69 die Engländer jeiner Zeit den Sturm 
c 


’ aA - An » 
pen Er / AP * — 
in dieſem Verkauf für nur auf Konſtantinopel von der Halbinſel AAN II e er le er um n u e 
Gine Auswahl von 50c Winter-Slappen für Männer; 25 Gallipoli aus verfündet, und dann 1 VI, ZN FINN 
am Samstag für nur c | ZA N € 





find fie gejentten Hauptes von diefem | “ RE nt . : 2 
» . u 4 . / — j | \ ) * . 
E : “ auf einen anderen Sriegsihauplaß IS) UN ıı Hochfeine Kleider zu niedrigen Breijen 
Mädchen: Sileider herabgefesst | ur Sk Kamel rt —9,0 

a g —* den verantwortlichen Staatsmann — — — N Ir dem Besten! rür den Ar» | $20.00 Werte in Meberziehern: | $25.00 Werte in langen war- 
— — je E = —— — W EN beiter, $15.00 Werte — Fu | GEheiterfield, Toniervative ıd | men Doppelbrititigen Greatcoat? 
— Eine intereſſante Partie von Mäd— Asquith nicht verhindert, im Unter —4 N a eſterfield, Te e und | J SH 
(Ir Erz RR 3 IM ’ ( Shawlkragen— oder Convertible Kragen Ueber— 
= Genfleidern, aus guten dauerhaften Fa ns le Be ZN; ll, \AV) Ueberziebern; auch 15.00 Werte | Adere Modelle, von den beiten | | 

reinwoll, Serges und franz. Challis . 


Iı AN l eher Wert — AAagiehern: ebenfo $25.00 Wer- 
| — | — 6 | NE in eshtfarbigen reinwoll. Cafji- | Ebtcagver yabrifanten; ebenjo | te in bon Experten gejchneider= 
.ö yo (lauf für die Verbündeten nehme, und | — N fı —9 \\ 
gemacht, hübſche Blumen-Muſter; 


1 — mere oder Worſted Anzügen — 820.90 Werte in Norfolk weich ten, akkurat paſſenden Anzügen 
daß ihre Truppen demnächſt die Fein-⸗ >> N | —W Kleidungsſtücke, welche äußerſt gerollten und konſer ativen Fa von den beſt bekanteſten Fabri— 


“ — — * j | 5 ; . f ih dauerhaft find, 8 8 con Anzügen, 8 2 fanten in „bi: & — 
bübjch mit fancy Braid 6 en — —— X NS sehr fpeaiell— »g.50 in dieſem —140 | cago, ſpegiell >16: 
* 4 E42 „Bars h jbi X ig EN S J für nur — 1 fauf zu — U a u — 
en = en völlig | nicht recht glauben, jo judt man fie! ZN N) : 
P eate m. J 2* dadurch mundgerecht zu machen, daß 
in hübſchen Kombinations-Effekten; in Deutſchland infolge der herrſchen⸗ 
einige mit Gürtel; in ſchwarz, — — — —— 
N — i — ER: | 
Navy, braun, Karrirungen und ineuejle Stüdchen diefer Art berichtet | 
durhbrodhenen Plaids; angebrochene | hie „Weftminfter Gazette”, die els| 
Größen; Werte bis zu $5.00; Sronzeugen einen italienifchen Yabri= | 


ſpeziell, für — 49 2 fanten anführt, der fürzlich in Berlin | 5 of en 
on NT: . — Zeuge einer gewaltigen Demonitration | — — ⁊ 
— — gegen den Krieg geweſen ſei. „Eine Overalls oder F Sy 


N 5 Be für Urbeit3= oder Trekgebraud 

— * BT * ungeheuere Menge rief beitändig: Nie: | FE — 

Hand cquhe Suede Finiſh Hauft- Unter eug 59e gerippte, baum- — dem Kriege! Wir un Frie⸗ aus echtfarb. en fanch Haum— 
Handſchuhe für Kins I 9 woll. geiliegte Männers nn | 


u“ * R — — 
J 0 ar En na ER pr / 
⸗ u 11 8 —— — garnen und Caſſimeres gemacht. 
der—nur in Grau—fließ⸗ 9 Hemden und =Hofen—in als an. hu ‚Amen. fich unter bie I per a | — garnen und Caſſ gentac ZU 
efütttert; 3 len Größen; 3 u rt Pie 5 beri izei N “ & 3 
gefitttert; zu rößen; zu Hufe ber Pferde, als berittene Polizei | 32 Werte, 81.35 


25c gefütt. Sajhmere Kinder Schwer gerippte b tw. ge» ‚Di ; Ns Eir O 1 - I > 2 
Handicube, vot u. Navyblau.. 1 5e fliehte Union-Zuits f, Knaben 35: van Por pm A | Die 658 nalitat, iu 33 W { Arbeithemden 
Artillerie, die hunderte von Schüſſen x i 53 Werte, S1.90 z 
abfeuerten. In der Milbelmftraße | Union — made, nur Canvas: 34 52.90 zn Fe „ihrem ans 
4 2 » 3 ——— — — — —⸗t — e u F yerte, * blauem hambrah, volle Groö⸗ 
82,50 Man ner: Schu he * 1.39 mwurben allein 400 Tote aufgefammelt, Handichuh 


A * | hen, gut gemadit — Dre. an 
und drei Tage lang ftrömten Taufenbe | 
\ — 


J 1 3 3438 & s N Unter den Wholeſale Koſten. — — — —— einen Käufer Be “6,6 
1800 Raar jdhwarze und Iohfarbige Schuhe und Oxfords || in die Hofpitäler. In den Induſtrie- AS 3 Baar an einen S 50° Werte — c 
— für Männer, von einer Auktion, zu etwa der Hälfte. Die- |ftäbten fehlen Rohmaterialien und [ Werfitatt- 


= \ rn Anz das Stüd zu 
— 5 — en A s ER. 2 a Käufer — Das 

a ai felben find aus Gunmetal Calf und PBici Kidifin und Ioh« || Menden. Man nimmt fchon als ficher | tücher — 

o\ , 


2 5 4 / 
farbigem Ruffia Calfffin gemacht; Knöpf- und Schnitrichube; Jan, daß England im Beariffe ift, | —— kappen oc Unterzeug 


j ir ehen⸗M Grbð J5 | °® Gute Sorte gerıppte Unterhems 
populäre hohe Zeben:Moden; Gröfen | Deut chland durch ſeine Herrſchaft re J 4] a — — 
6 big 11, aber nicht alle Größen in jeder | über m See zu ER „v ſchaft Die 10c Größen, weiß GF u Schürzen zur Auswah' von Schwarz der den und Unterhojen, in meik, 
Mode; reg. $2.50 Werte, Camstaa zu “ — Zus | oder edhtfarbig blau oder AB @ |: + ZR s :e. Weiß. oder ecru, das 

Was die Toten in der Wilhelm— —6 Mechaniker 


Wert E Etüd zu 
Schuhe für Sinaben, Mifjes und Stinder, 


ſtraße betrifft t ie Fr rot, 6 an einen Stäufer, 

aus Bor Cat und Gunmetal Calf gemadt: || ze betrifft, ſo geh ‚e3 biefen —* 8 für 10c, das Stück zu N 7 seites, jchivere® Dud, mit feis — — 

Knöpfe und Schnüricube, $1.69 Werte, denen bei Corneille — ſie befinden ſich RS IN, non Sinseinen. bes 5 4 - ; 

nöpfe u ürſchuhe; 81.69 Werte; ö : | IN nen Anzeigen bes — — Hojen: Leinen» 

Größen für Snaben 9 bis 54; Größen [no alle ganz ausgezeichnet wohl. SR, dritt — das J— 

für Mädchen 6 bis 2; Auswahl, Aehnlihe Latrinennahrichten, haupt: | N Stück zu — F träger Kragen 
ſächlich in Pariſer Blättern veröffent- | — 


—— Eine gut be— 
licht, die aus der Schweiz ſtammen Die gut befanns | | fannte Corte, 


Tr —— — — ſpollen, fertigt das „Berner Tageblatt“ A di A b — ten „Police“ u. vollſtänd. Aus⸗ 
— Eigenbericht der Abendpoſt“.) | mit ber Bemerkung ab: Um beiten (Hirte Schuhe ur ie 2 r eiter — „Firemen“ Sty⸗ wahl von Fas 


zu. ‘ * ER U 3, 50c Sorte, cons u. Größen, 
To N: Striegsplauderei vom Rhein, wäre eg, man liebe uns Schweizer fe, 50c Corte 
J a 


BU 3 oz das Dutzend 65c 
überhaupt aus dem Spiel und datierte 3 8 ı 4 BR 330; 25c Sorte, — dn3 Etüd 
| gg —— — * von Gra- ‚feine Meldung aus Baris, daher, | Breite, bequem pajjende Schuhe, wie : £ 3 
sTO RE | Snatänver.—Gunger und Aucube in Deufae| 00 ſie entfianden find.“ Die Zon-| die Abbildung zeigt, lohfarbiges oder 


7 sn Mr we doner „Morning Pot“ behandelt in | : ı 
d Soldatenmangel in England. —| nr POL DEN ⸗ * ⸗ 
ATE MADISON AND DEARBNRN sT$ Dunlle Ehrenmänner deutſcher Abtunft. — einem Leitartikel die militäriſchen und ſchwarzes Grain oder Veal Leder, 


ERSTES rebie oder genageite doppette A Baunwollene 
Letbler Brief eines deutſchen Kriegers 8 * * * — 

Ta pete | —— — Kriegers ſchaften für das engliſche Heer. Die oder ſtarke einfache Sohlen, mit 4 X Strümpfe 
ee | Sinsto, ben 6. Januar 1916. |fritiiche Geite des Problems fieht das | Sohlenleder-Gounters, $3.50 und VS ZW 

ee we ern — d Das Weihnachts⸗ Blatt hauptſächlich in dem ungewöhn⸗ 4.00 Jerte, in dieſem Verkauf a * AR Auswahl bon jchiwarz 
Backen bett en — ——— J Ki feit liegt hinter uns, ‚lichen Mangel an Offizieren, modurd 54. „Serie, ın DIE) ’ — 4— oder lohfarbig, 

marfirt, um Raum für die neuen Be und das neue Jahr die militärifche Ausbildung ber } 5 
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—XX | echte Farben, 
Waaren zu ſchaffen. a ; hat begonnen. Deine | neuen Mannfhaften zweifellos großen | | I : nn 
Leute waren zu, Nachteil haben wird. Es fei deswegen De — a: ar 
Weihnadten zum | erforderlich, eine bedeutende Anzahl! are ” . —— 
größeren Teil in von Offizieren von der front zurüd= | * 
die Heimat —— wodurch dann jedoch die 
BE a a RHEIN | 5 ——— 
der erſt zu Neujahr an die Reihe kam, des engliſchen Heeres auf den weſtli⸗ ein Schloß des Kaiſers Wilhelm be— American“, re — > kan, oder franzöfifchen | Zuverläflige Sahnarbeit! 
feierte das Weihnachtsfeft in feinem | chen Kriegsfchaupläen mwejentlich bes | finde und die öfterreichifchen und deut- |ris zeichnet und anjheinend aud) Deut Ja] HırTel, — | Keine Etudenten, Emmerzies, Elphreege 
| Quartier. € gab ein gutes Abend: | einträchtigt —J —— — dr Unterjeeboote einen Schlupfivin= |fcher Abtunft ift, erzählt in bem ge= | Große Freude herrjcht hier über Das | Babnärate, Herabarfeste Brei up niedrig init 


Er ze :_ Toms; ne 2 En l a zile Preonev 3 
‚ellen, einige Olas Bier und Zigarren | werde durch die Einberufung weiterer |fel hätten. Die Herren Simon und |nannten Vlatte von feinem Beſuche in — — er | Boll Ed nn Sihatebone 
und ein Iannenbäumchen fehlte auch! Mannfchaften Handel und Wandel !Reinad) find beide deutſcher Abſtam⸗ den franzöſiſchen Schützengräben. Er eins —— — ——————— Felde | n 2 —— gabne 
nicht, um die Feſtfreude zu erhöhen. brach gelegt. mung. Simons Vater ſoll aus Bo | ift voll Bewunderung ber Tapferkeit | De würt — ** zn nd e⸗ BR s5 00 
| Mein Stellvertreter hielt eine Anfpras| Offiziere und tüchtige Unteroffi- |Ten eingeivandert fein und Jojef Reis | des Tranzotichen Heeres, und erklärt, |Trage bon ng nen als —— — ik . um 
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